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0 amfeſſende Vorbereitungen

Kabinttsſzung und Tendenzmeldungen
I erlin , Oktbr . ( Von unſerem Berliner Büro . )

ODas Koinett at ſich geſtern nachmittag in einer kurzen

Sitzug mit lalenden Arbeiten , insbeſondere auch mit den

Unopningen fr die Hindenburgfeier befaßt . Daß ,

pie on verſchieenen Seiten gemeldet wird , man im Kabinett

bei er Gelegeheit auch die Stellungnahme Dr . Schachts
ur zreußenanihe erörtert habe , wird von zuſtändiger

Stel beſtrittemnd iſt auch unwahrſcheinlich .

ine aufſemerregende Meldung des „ B. . “ über eine

Referenten für Verfaſſungs⸗

Wahecht undFlaggenfragen im Reichsinnenminiſterium ,

mimerlalrat delſenberg , ſindet bisber keine Beſtäti⸗

gund Die Retspreſſe ſtellt die Angaben des „ B. T . als

Tenknzmeldun hin . Dagegen bürfte nach unſerer Kenntnis

Fgutrifen , daß demnächſt ein Revirement in der

Reihsprefſſtelle vor ſich gehen wird . Bekanntlich
wird ber Poſte des Reichspreſſechefs ſeit dem Regierungs⸗

wechſ von der Miniſterialdirektor Zechlin bekleidet , der

ber ſoßlaldem ratiſchen Partei angehört . Erwägungen ,

Zechin durch nen Volksparteiler zu erſetzen — die

Volkpartei iſtvie erinnerlich , bei der Zuſammenſtellung des

Kabſtetts ohnan zu kurz gekommen — ſchweben ſchon ſeit

länsſrer Zeit . Wenn bisher keine Veränderung getroffen

wurle , ſo iſt is wohl barauf zurückzuführen , daß man die

ſeelglete Perſblichkeit bisher noch nicht finden konnke . Es

t anßerdem lIgemein bekaunt , daß Zechlin ſich gewiſſer

—

bevotehende dberufung des

ympathien , Aade auch beim Reichspräſidenten , erfreut . Das

— 55 igwiſchen fort , über „ weitere Pläne “ des Herrn

9 . Keu dsllan berichten . Darnach ſoll der Reichsinnen⸗

inti⸗ ſch uf der Abſicht tragen . die Handelsflage

barz⸗weiß⸗re mit der ſchwarz⸗rot⸗goldenen Göſch als

atlonalfugge erklären zu laſſen , da er der Anſicht

ſfei , daß dies keine Verfaſſungsänderung bedeuten würde .
Augeblich ſoll ieſer Plan Keudells nicht nur bei der Deut⸗

chen Volksparei , ſondern auch beim Zentrum bereits Gegen⸗

tiebe gefunden haben , was nach dem ganzen Verhalten des

—
zur Flaggenfrage im höchſten Grade unwahrſchein⸗

i Iſt .

SGroſc Vorbereitungen in Verlin

— Berlin 1. Oktbr . ( Von unſerem Berliner Büro . )

In Berlin weben umfangreiche Vorkehrungen für den Hin⸗

denburgtag , lamentlich für den großen Huldigungsakt im

Stadion getrofen . Von den 40 —50 000 an dieſer Veranſtal⸗
tunz teilnehmnden Schulkindern werden ungefähr 20 000

durt ) die Hoh⸗ und Untergrundbahn in 32 Sonderzügen
innerhalb zwi Stunden befördert werden . Für die Zeit

des Rücktrancortes bleiben die Bahnhöfe auf der in Frage
konmenden Strecke für das übrige Publikum geſchloſſen .

Auzerordentlih umfangreich wird die Organiſation des Ret⸗

tungsdienſtes ein . Im Stadion allein wird ein großer Stab

m, 40 Schweſtern , 100 Sanitätern und viele flie⸗

ulsſtationen zur Verfügung ſtehen . Außerdem

eea 200 Lagerſtätten aufgeſtellt . Auf den Straßen

eichs riſidentenpalais bis zum Stadion ſind gleichfalls
iint Rote Kreuz⸗Mannſchaften verteilt . Die

eht
beginnt auch bereits , Feſtſchmuck anzulegen .

geſchäften ſieht man das bekränzte Bild des

gpräſidenten . Der Straßenhandel mit Hin⸗

kürten blüht . Nach den verhältnismäßig wenig
Fenſterplätzen auf der zum großen Teil durch

iunheoin
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Näheres über die Amneſtien

Gnadenerlaß der badiſchen Regierung
Karlsruhe , 1. Okt . ( Eig . Ber . ) Aus Anlaß des 80 . Ge⸗

burtstags des Reichspräſidenten v. Hindenburg hat die badiſche

Regierung Einzelgnadenerwe iſe ausgeſprochen . Als

ſolche kommen in Betracht :
ö

1. Strafaufſchub auf Wohlverha .

2. Strafurlaub auf Wohlverhalten ,

3. Umwandlung von Zuchthausſtrafe in Gefängnisſtrafe ,
oder von Freiheitsſtrafen in Geldſtrafen .

4. Ganzer oder teilweiſer Nachlaß von Geloſtrafen .

5. Nachlaß oder Milderung von Nebenſtrafen

Nebenfolgen .

Die Amneſtie in Württemberg

Aus Stuttgart wird von zuſtändiger Seite mitgeteilt :

Anläßlich des 80 . Geburtstages des Herrn Reichspräſiden⸗
ten werden vom Reich und den Ländern in größerem Umfang

Begnadigungen verfügt werden . In Württemberg ſind aus

dieſem Anlaß 67 Strafgefangene entlaſſen und

229 weitere Verurteilte mit einem Guadenerweis
bedacht , alſo insgeſamt 296 Perſonen begnadigt worden .

Unter den in Württemberg Amneſtierten befinden ſich

nur wenige wegen politiſcher Delikte Verurteilte , da in

Württemberg zurzeit ſich nur wenig mit derartigen Strafen

bedachte Perſonen befinden . Unter den Amneſtierten befinden

ſich u. a. ein kommuniſtiſcher und demokratiſcher Redakteur .

Im übrigen ſind die Begnadigten im weſentlichen Perſonen ,

denen das Gericht mildernde Umſtände zuerkannt hat .

oder

Die Amneſtie in Bahyern

Amtlich wird mitgeteilt : Aus Anlaß des 80. Geburts⸗

tages des Herrn Reichspräſidenten hat die bayeriſche Staats⸗

regierung in Uebereinſtimmung mit dem Reich und den Län⸗

dern Strafen , die von bayeriſchen Gerichten erkannt worden

ſind , im Wege der Gnade in größerer Zahl erlaſſen oder ge⸗
mildert . — Die „ BVC . “ bemerkt dazu , nach ihrer Kenntnis

der Dinge handle es ſich um etwas über 200 Fälle , unter

denen ſich auch einige politiſche Strafgefangene befinden .

80 Einzelbegnadigungen
Reichspräſident von Hindenburg hat in Berlin am Frei⸗

tag die Liſte der vom Reichsjuſtizminiſterium vorgeſchla⸗

genen Begnadigungen unterzeichnet . Das Reichsjuſtizmini⸗

ſterium hat ſofort die notwendigen Anweiſungen an die zu⸗

ſtändigen Staatsanwaltſchaften gegeben . Es handelt ſich um

etwa 80 Begnadigungsfälle , unter denen , wie jetzt offiziös

mitgeteilt wird , der Fall Hölz nicht iſt . Die Liſte der Be⸗

gnadigten wird heute offiziell veröffentlicht werden .

Unfall Seeckts

General von Seeckt , der gegenwärtig mit ſeiner Gattin

bei Frau von Kardorff in Goslar weilt , hat ſich auf einem

Jagdausflug eine Sehnenzerrung zugezogen , die es ihm un⸗

möglich macht , an der Geburtstagsfeier des Reichspräſidenten

von Hindenburg in Berlin teilzunehmen .

Verbotene Demonſtration
Die in Hamburg von der Kommuniſtiſchen Partei am

2. Oktober , dem Geburtstage Hindenburgs , geplanten Demon⸗

ſtrationen mit Umzügen ſind von der Hamburger Polizei ver⸗

beirte fübrenden Strecke iſt rege Nachfrage .

des WaffenhandeisVer

ams , 1
Jommrd⸗

Kontrolle

dent des „ Daily Telegraph “ .

Wanahmen für die

rzuberaten hat .

Baffeninduſtrie und auf die Einfuhr von allem

e Proteſt dagegen erhoben haben .

r
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—

Oktor . ( Von unſerem Londoner Vertreter . )

eutlich intereſſante Zuſammenſtellung der bis⸗

dniſſe der Genfer Kommiſſion zur Kontrolle

＋ nhandels veröffentlicht heute der diploma⸗
Dieſe Frage

wichtigſten Aufgaben der 3. Kommiſſion , die

internationale Sicherheit und Ab⸗

Es muß feſtgeſtellt werden , daß die

Kommiſſion in Bezug auf die Kontrolle der

en Waffenfabrikation und den Waffenhandel bis⸗

ktert waren . Im Juni 1925 war der Vorſchlag
den , daß jede Regierung ihre Waffenankäufe zu

en habe , damit jede Geheimrüſtung unmöglich ge⸗

Sieſer Vorſchlag , der ſich in der Kommiſſion zu

ſerten Abkommen verdichtete , war von Frankreich
kHert and ſogar ratifiziert worden . Auch die

deren waffenproduzierenden Länder hatten ihre
g erklärt , während alle diejenigen Länder , die ohne

Kriegs⸗

aus anderen Ländern angewieſen ſind , auf das
Es ergab

Urt, daß ledes Land mit einer eigenen Waffeninduſtrie

e blelbt , alle möglichen Vorbereitungen einer ausge⸗

unkontrollterbaren Fabrikation von Waffen und

on für den Fall des Krieges zu treffen und gleichzeitig

korrekte Ankaufsſtatiſtiken zu veröffentlichen , während

boten worden .

alle Länder ohne eine ſolche Induſtrie auf die tatſächlichen ,

alſo kontrollierten Ankäufe beſchränkt bleiben .

Damit wäre jede Waffenkontrolle mit dem Ziel einer

dieſen Mißerfolg deutlich wiedergeſpiegelt .

ſüher : ;

die totale Ein⸗ und Ausfuhr von Waffen im Welthandel

ſonders auf diejenigen der an Rußland angrenzenden Län

ſollen auch dieſe Länder , es handelt ſich hauptſächlich um Po

len und Rumänien , gebunden ſein , die Waffenſtatiſtiken

laufend zu veröffentlichen .

Andererſeits hat

beſchränkung darſtellt . Man

br Jei

Rüſtungsbeſchränkung praktiſch illuſoriſch geworden . Der Be⸗

richt der Kommiſſion in der letzten Völkerbundstagung hat
Ein Ueberblick

betrachtet allerdings nur an einer gewiſſen Anzahl von Län⸗

dern , ergab die ſeltſame Tatſache , daß faſt 80 Prozent mehr
Waffen ausgeführt als eingeführt worden ſind . Das Statut
von 1925 enthält auch den Vorſchlag , daß auf die beſonderen

Verhältniſſe beſtimmter Staaten Rückſicht zu nehmen ſei , be⸗

der . Dieſen iſt das Recht zuerkannt worden , beſondere Vor⸗

teile bei den Waffenankäufen zu genießen , ſolange Rußland

nicht der gegenwärtigen Konvention beigetreten iſt . Allerdings

Dieſes ganze Ergebnis zeigt , wie weit wir heute noch

von einer alle Teile befriedigenden Löſung der Frage der

Kontrolle des internationalen Waffenhandels entfernt ſind .

auch jetzt wieder die 3. Kommiſſion feſt⸗

geſtellt , daß eine Konvention über den Waffenhandel die not⸗

wendige Vorbedingung für die internationale Rüſtungs⸗

— —
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Anzeigen⸗Vorſchriften für beſtimmte Tage , Stellen u. Aus
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Italien
5

und die kleinen Diktaturländer
( Von unſerem römiſchen Vertreter )

Woldemaras , der litauiſche Diktator und — wie er

ſelbſt bei jeder Gelegenheit betont — ein großer Bewunderer

Muſſolinis und des faſziſtiſchen Staatsſyſtems , hat in dieſen

Tagen der italieniſchen Hauptſtadt einen Beſuch abgeſtattet .

Das Praktiſche trat bei dieſer Zuſammenkunft Muſſolini

Woldemaras ſofort in den Vordergrund durch die Unterzeich⸗

nung eines Schiedsvertrags und eines Handelsabkommens
zwiſchen den beiden Ländern ; und ſpäter erſt bei einem Feſt⸗

eſſen , das Muſſolini zu Ehren des litauiſchen Miniſterpräſi⸗
denten gab , wurde das künftige , freundſchaftliche Zuſammen⸗

arbeiten mit den üblichen ſchmeichelhaften Reden und gegen⸗

ſeitigen Sympathiebezeugungen gefeiert .

Mag die Wichtigkeit derartiger Vertragsabſchlüſſe , denen

die italieniſch⸗liebenswürdige Art ſtets den Charakter eines

Weiheaktes zu geben weiß , auch noch ſo ſehr in der Preſſe be⸗

tont werden , ſo kann man ihnen eigentlich doch nur ſekundäre

Bedeutung beimeſſen . Weit wichtiger aber muß die Tatſache

erſcheinen , daß gerade ſolche Länder , die in ihrer Staatsform

das faſziſtiſche Regime zu imitieren trachten , ſo offenſichtlich
um die Gunſt Italiens werben . Dabet aber gibt ſich der ita⸗

lieniſche Faſzismus ſtets in einer überlegenen Form , weil er

für ſich die Erſtmaligkeit beanſpruchen kann und eine orga⸗

niſche Entwicklung aufzuweiſen hat , während die nachahmen⸗

den Länder nur ſchlecht verbergen können , daß ſie aus einer

inneren Schwäche heraus den Faſzismus als Notbehelf und

nicht als politiſche Idee mit univerſellem Charakter adoptier⸗

ten . Die Gleichheit der Geſinnung wird dann mehr als Ge⸗

fühlsmoment ausgenutzt , führt tatſächlich auch zu einer leich⸗
teren Verſtändigung , läßt im Grunde genommen jedoch nur

politiſch unbedeutende Löſungen zu , wenigſtens was Italien

anbetrifft . Wohl ſteht Italien allen Erſcheinungen , die auf

das faſziſtiſche Staatsſyſtem hinauslaufen , mit dem größten

Intereſſe gegenüber , weil der Faſzismus dadurch , wenn auch
recht billige, Beſtätigungen erfährt ; aber einer ſympathiſieren⸗
den Stellungnahme wegen die größeren Ziele ſeiner euro⸗

päiſchen Politik aufs Spiel ſetzen , wird in keinem Fall auch

nur die leiſeſte Erwägung finden .

So war bisher das Verhältnis Italiens zu Polen ziem⸗

lich freundſchaftlich . Wenn auch vermieden wurde , in Fragen ,

die Deutſchland und Polen gemeinſam betrafen , eine offen⸗
ſichtliche Einſtellung zu Gunſten Polens zu nehmen , ſo fand

doch in der italieniſchen Preſſe das „ wiedererſtandene , in hun⸗

dertjähriger Knechtſchaft nie unterdrückte “ Polen oft genug

eine übertriebene Verherrlichung . Erſt in allerletzter Zeit
melden ſich einige Stimmen , die nicht mehr ganz ſo überzeugt .

klingen und mitunter ſogar in ſcharfe Kritik überſpringen .

Und hierfür iſt die Löſung nicht ſchwer zu finden . Polen be⸗

ginnt bei England mißbeliebt zu ſein ; es hat einen Schritt
unternommen , der die imverlialiſtiſchen Länder Europas in

ſchwierige Lagen verſetzen kann . Alſo : England und Italien

rücken von der „ polniſchen Wirtſchaft “ ab

Der einzige Staat , mit dem Italien in eine wirk⸗

liche engere Bindung getreten iſt , ein Staat , für den

neuerdings auch England ein großes Intereſſe an den Tag

legt , iſt Ungarn . Hier bleibt das Freundſchaftsverhältnis
nicht in einigen nichtsſagenden Handelsverträgen ſtecken , in

einer nur pathetiſch aufgeputzten Nüchternheit , ſondern iſt aus

einer inneren Notwendigkeit entſtanden , die ein politiſches
Bündnis zur Bedingung machte . Man lernt den Ton, der

von der italieniſchen Preſſe in ihren ſchmeichelhaften Zu⸗

geſtändniſſen an andere Nationen angeſchlagen wird , nur

ſchwer unterſcheiden in Bezug auf ſeine abgeſtufte Ehrlich⸗
keit und Ueberzeugung . Aber das Eine iſt gewiß : zu Ungarn

ſteht Italien in einem ganz eindeutig beſtimmten Verhältnis ,
das über äußerliche Kordialität weit hinausgeht .

Der Faſzismus , ßeute mehr als je in ſeinen grundlegen⸗

den Elementen ausgebout , hat aus Italien ein Land gemacht ,

das gerechtfertigte Forderungen zu ſtellen weiß , ohne Ueber⸗

ſtürzung , doch mit der ganzen Gewichtiakeit ſeiner innerlichen

Feſtigung . Die angewandten Gewaltmittel der Muſſolini⸗
Diktatur ſind mehr zu äußerlichen Begleiterſcheinungen ge⸗

worden , obwohl immer noch ſowohl von den Gegnern , als

auch von den Verteidigern des Reaimes auf dieſe viel zu viel

Wert gelegt wird . Die nacheifernden Diktaturſtaaten ſchieben

jedoch dieſe Gewaltmittel in den Vordergrund , leiten aus

ihnen allein ihre Stärke her , oßhne ſich bewußt zu werden ,
daß ſie ſich damit nur eines Gerüſtes bedienen . das einen

ſchwachen , ungeſunden Organismus

ſich an fremden Tafeln und träumen den Traum von Größe

und Macht mit überfüllten Mägen . Bis dann eines Tages

der ſchönſte Traum notgedrungen zum Albdruck werden muß .

Verſailles war die eine Mahlzeit , an der ſie ſich überfraßen ,

die faſziſtiſche Diktatur iſt die andere .

Italien liebt alſo die „gleichgearteten “ Staaten . aber

mit dergrößten Vorſicht . Es iſt ſicherlich für Muſſolint

ſehr ſchmeichelhaft ſeine volitiſche Idee , deren ſtärkſter Aus⸗

druck er ſelbſt iſt , ſo mannigfaltig angewandt zu ſehen . Und

auch die ausgeſprochenen Elogen des Herrn Woldemaras

werden ihn angenehm berührt haben . Doch der kluge und

dabei ſkeptiſche Politiker Muſſolini ſteht menſchlichen Schwä⸗

ſchen ziemlich fern . Wo der größere Plan europäiſcher Groß⸗

machtpolitik hervortritt , ſchrumpft das Gefühlsmäß ige zu

einem Nichts zuſammen ; der italieniſche Miniſterpräſident

weiß in ſolchen Fällen immer rechtzeitig und gewandt von

gefährlichen Klippen wegzuſteuern . Handelsabkommen ſind

11

der Kontrolle zu ſuchen haben .
wird alſo noch einen ſicheren Weg

noch keine politiſchen Bündniſſe .

ſtützen ſoll . Sie ſättigen
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Berbeſſerung
des Neichs

verſorg
der Erhöhung ⸗der Beamtengehälter eine
Aufbeſſerung ſämtlicher Renten .

zwar um rund 63 v. H. der

etwa 9 Prozent erhöht werden .

zug ausſchließen , erhöht worden .
ſetzes ſollen mit Wirkung vom 1.

Mark beziffert .

Berlin , 1. Oktbr .

Beſchluß der Funktionäre

wenn dieſer Beſchluß beſtätigt werden ſollte ,Ausbruch eines Verke

kommuniſtiſchen P
Arbeitsniederlegung verleiten laſſen werden .
niſtiſcher Seite aus wird freilich
Straßenbahner ſobald wie möglich
und ſo die Hindenburgfeier zu ſabotieren .
nerstag nachmittag und geſtern früh
machte ſich eine intenſive kommuniſtiſche

wurden aufreizende Flugzettel verteilt
„ Streikbeginn am Freitag

keiſtet. haben indes dieſer Aufforderung nirgendeiſtet .

*

bereits deutlich ſichtbar . In

Regelung ſtrittiger Lohn⸗
einen Streikbeſchluß gefaßt ,

einem Lohnkonflikt .
niederlegung kommen ,

1 Au

März des nächſten Jahres läuft .
In der neu entſtandenen

Schlichter eine außerordentlich
gabe zu . Er wird eindringlich
überzeugen , daß ſie nicht nur der

ch ſelbſt ö
chaden . Es wird unzweifelhaft
ürfen , wenn eine Erhöhun

Verbindung mit der Erhö

auf der ganzen Linie aufwärts
alſo durch eine ſolche Aktion in

2 des Einkommens alsbald durch
8 haltung wieder verſch

bleiht , iſt eine allgemeine
HSeutſchen Wettbewerb auf

Jungen wird .

Es mag ſchwer ſein ,
nzu predigen . Im gewöhnlichen Lauf der Dinge

nux das Nächſtliegende

nunft das Uebergewicht gegen Kurzſichtigkeit und
ſtandenes Einzelintereſſe zu ſichern .
nichts anderes übrig bleiben ,

8 Alle weiteren Forderungen
Bei dieſer Haltun

ders nicht der
dallgemeine

ſchaffen werden ſollen .

5 Auswirkungen der Portoerhshung
Berlin , 1. Okt . ( Von unſerem Berliner Büro . ) In den

daß durch dieetzten Tariferhöhungen das Porto in Deutſch⸗Oeſterreich nach
billiger iſt als umgekehrt , benutzt , umnamentlich Reklamedruckſachen über Oeſterrei

Kreſſen der Wirtſchaft hat man die Tatſache,I
dem Reich um rund 35

nach dem Reich zu dirigieren .
Boykott der Reichspoſt hat Herr

weg üher Wien Kenntnis erhält .

Stockholm , daß derartige Sendungen nicht weiter

öſterreichiſchen Annahmeſtellen

zu machen .

Die Verliner Vauprojekte
Berlin , 1. Oxt .

be Itsausſchuß der
Lung, der ſich gegenwärt

der in der Bewoag ver
mehr das neue Angebot zugegangen ,
einigen Tagen die Rede war . Es geht vonBankhaus Fromberg 8. Co .
offen , daß die Zahl der neu
38300 auf 12 000 erhöht werden

75 deſes Berbol aufmerkſam

zum

n.
lionen Nark billtgzer ſtellt als das der

1
dem Pl . beteiligt werden ſoll .

verſorgungsgeſetzes
Berlin , 1. Okt . ( Von unſerem Berliner Büro . ) Dieſoeben erſchienene Novelle zur A enderung des Reichs⸗

ungsgeſetzes bringt im Zuſammenhang mit

beträchtliche
Am ſtärkſtenwerden die Renten der Leichbeſchädigten aufgebeſſert , und

bisherigen Bezüge .
beſſerung ſtuft ſich dann nach unten ab und beträgErwerbsunfähigen einſchließlich der Zuſatzrente etwa 23 v. H.Die Rentenbezüge der übrigen ſollen demgegenüber nur um

Bei den Beſtimmungen überdie Elternrenten ſind die Einkommensgrenzen , die den Be⸗
Die Vorſchriften des Ge⸗

Oktober in Kraft treten .Die jährlichen Mehrkoſten werden auf 190 Millionen

Die Etreikbewegung in Verlin
( Von unſerem Berliner Büro . )Heute findet die Abſtimmung der Straßenbahner über den

ſtatt , die ſich in ihrer Mehrheit fürdie Ablehnung des Schiedsſpruches entſchieden hatten . Selbſt ,
iſt mit dem

hrsſtreiks vor Montag kaumzu rechnen . Beim deutſchen Verkehrsbund hat man die feſteUeberzeugung , daß ſich die Straßenbahner trotz der ſtarken
ropaganda nicht zu vorzeitiger

Von kommu⸗
alles verſucht , um die

in den Streik zu hetzen
Schon am Don⸗

in verſtärktem Maße
Propaganda auf denBahnhöfen und ſonſtigen Betriebsſtätten bemerkbar .

morgen “ ausgegeben . D

getrieben werden .
Wirklichkeit nichts für die Ar⸗beiter und die Angeſtellten erreicht werden , da die Erhöhung
die Verteuerung der Lebens⸗

Was dann übrig
Erhöhung des Preisſtandes , die den

dem Weltmarkte unbedingt weitererſchweren muß . Als Endergebnis dieſer Entwicklung wirddie deutſche Wirtſchaft einen unfehlbaren Rückſchlag erleiden .

in wirtſchaftlichen Kämpfen Vernunft

und die Haltung der Gewerkſchafts⸗führer iſt auch nicht immer geeignet , der wirtſchaftlichen Ver⸗

ſt dem aber ſo , ſo wird
als den Kampf gegen ungerecht⸗fertigte und in ihren Konſeguenzen ſchädliche Lohnforde⸗rungen aufzunehmen . Die Reichsbahnverwaltung hat erklärt ,daß ſie nur dort die Notwendigkeit von Lohnerhöhungen zu⸗geben könne , wo der vergleichbare Induſtrielohn höher ſei ,

als das gegenwärtige Einkommen des Eiſenbahnarbeiters .
lehne ſie mit Entſchiedenheit ab .

wird ſie auch verharren müſſen , 1usgangspunkt für eine überaus ſchädliche
Verxteuerung der Lebenshaltung ge⸗

dern , ſondern an den Aufgabeort zurückzuleiten ſind . Die
ſind von der öſterreichiſchenſt angewieſen worden , die Aufgeber ſolcher Sendungen auf

( Von unſerem Berliner Büro . ) Dem
Berliner Stadtverordnetenverſamm⸗
ig noch immer mit dem Bauprojekt ,

einigten Firmen beſchäftigt ,iſt nun⸗
von dem bereits ſeit

dem Berliner
aus und läßt die Möglichkeit
zu bauenden Wohnungen von

kann . Das Angebot ſieht die
Grünzung einer gemeinnützigen Aktiengeſellſchaft vor . Das

Bauen notwendige Kapital ſoll nicht im Wege einer
ffenen oder verſteckten Ankeihe der Stadt Berlin beſchafftWerben , ſondern als Privatkredit der bauenden Aktien⸗

ſchaft , die auch das Gelände kaufen will , von befreun⸗ſetet ausländiſcher Seite zur Verfügung geſtellt wer⸗Es beißt , daß das neue Angebot ſich um etwa 12 Mil⸗
Bewoag , die aber an—

Die Beſtrebungen , die Erhöhung der Beamtenbeſoldungals für neue Lohnforderungen zu benutzen , werden
Berlin haben die Arbeiter undAngeſtellten der Straßenbahn einen Vergleichsvorſchlag zur

und Urlaubsfragen abgelehnt und
um günſtigere Bedingungen durch⸗zuſetzen . Man nimmt an . daß die Streikbewegung , wenn nichtdem Schlichter noch eine Einigung gelingen ſollte . auch auf dieanderen Berliner Verkehrseinrichtungen übergreifen wird .Auch in dem Berliner Gaſtwirtsgewerbe rechnet man mitEs ſoll am 2. Oktober zu einer Arbeits⸗

wenn ſich nicht bis dahin eine Eini⸗gung über die Forderung der Gaſtwirtsgehilfen erzielen läßt .die Eiſenbahnarbeiter haben neue Lohnforderungen ange⸗meldet , obgleich der gegenwärtige Lohntarif noch bis zum

Lohnbewegung fällt dem
verantwortungsvolle Auf⸗
dur Vernunftredenmüſſen , um die Vertreter neuer Lohnforderungen davon zu

Allgemeinheit , ſondern auch
urch übertriebene und ungerechtfertigte Wünſche

großer Anſtrengungen be⸗
des allgemeinen Preisſtandes in

ung der Beamtenbeſoldung ver⸗25 indert werden ſoll . Es wird aber in der Aufwärtsbewegungder Preiſe kein Halten geben , wenn die Löhne und Gehälter
Es wird

ſieht jeder

falſch ver⸗

wenn an⸗

zu beför⸗

Frankreichs Handelsbeziehungen mit
15 Amerika

Die Auf⸗
t bet den

Es
und die Parole :

ie Straßen⸗
8 Folge ge⸗

ch tung zu Rußland muß der heutige Leitartikel deregen dieſen verſchleierten N
Schätzl nun einen Ukas

erlaſſen , von dem man bezeichnenderweiſe erſt durch den Um⸗
Das Reichspoſtminiſterium

Stocche
demnach unter Berufung auf den Weltpoſtvertrag von

Paris , 1. Okt . ( Von unſerem Pariſer Vertreter . ) De
den franzöſiſch⸗amerikaniſchen
caré , Briand und Bokan

des

Gegen Abend hatte Bokanowski eine längere Unterredunmit dem amerikaniſchen Geſchäftsträger Whithouſe über diMethoden , die bei

ſollen .
eine Gegenkonzeſſion in Form von T arifermä ßigungen . In dem größten Teil der franzöſiſchen Preſſe wird di

Vorſchlag ablehnten , mit wenig ſchmeichelhaften Worten kommentiert .

amerikaniſchen Legionäre
rielle Fragen zur Diskuſſion ſtehen .

Ein Zwiſchenfall bei einem
2J Berlin , 1. Okt .

Zwiſchenfall der wegen ſeines

am vergangenen Samstag

dem Sportfeſt teilzunehmen ,
des „ Intranſigeant “ ſtattfinde , einem Blatt ,

ſchaft in Paris nahe gelegt worden .
feſtes und ein Vertreter des „ Intranſigeant “

beſtätigt wurden .

Zur Zuſammenkunft von Bartelona

rimo de Rivera wird
öffentlicht , die die Tatſache des

wollte ohne das Tangerproblem zu heſprechen . Das wurdebisher verheimlicht und behauptet , Primo de Rivera wolleſeinen Namenstag bei Freunden verbringen . Die LondonerAuslaſſungen über die Zuſammenkunft ſind ebenſo nichts⸗ſagend . Es wird aber in politiſchen Kreiſen die Möglichkeitzugegeben . daß auch politiſche Fragen zur Erörterung gekom⸗men ſind .
VParis , 1. Oktbr .

Ueber die Zuſammenkunft zwiſchen Chamberlain und Primo

lauf . Während die eine Meldung beſagt , daß die Unterredunggeſtern tatſächlich in Barcelona ſtattgefunden hat , wird heuteeine andere Agenturmeldung veröffentlicht , wonach ſichPrimo de Rivera an Bord des Kreuzers „ Jaime “ nach Al⸗cudia , einem kleinen Hafen der Inſel Maforka , eingeſchiffthat , wo ſich Chamberlain hefinden ſoll . Die Unterredunghabe dann in Aleudia am Abend ſtattgefunden .

Hetze gegen den Anſchluß
Berlin , 1. Okt. ( Von unſerem Berliner Büro . ) Die„Wiener Arbeiterzeitung “ läßt ſich aus Rom melden , daß derdortige unggriſche Geſandte ,

H
in einem faſziſti⸗ſchen Blatt Italiens geäußert hat , daß Ungarn mit den ſchärf⸗ſten Mitteln gegen den Anſchluß Oeſterreichs an Deutſchlandankämpfen würde , denn ein durch den Anſchluß mächtig ge⸗wordenes . an Ungarn und Jugoflawien grenzendes Deutſch⸗land , würde eine Bedrohung dieſer ſeiner Nachbarſtaaten ,aber auch Italiens werden . Mit Recht bezeichnet die „ Ger⸗mania “ es als auffällig , daß ein ungariſcher Auslandsvertre⸗ter eine derartige Stellung einnimmt .

Neuer BVerſtoß gegen das Memelſtatut
. Die vorgeſehene Berliner Zuſammenkunft zwiſchen demlitauiſchen Miniſterpräſidenten Wol d emaras und Reichs⸗außenminiſter Dr . Streſemann hat nicht verhindern kön⸗nen , daß Litauen die Gewaltakte gegen die Memeldeutſchen

bagaterbrochen fortſetzt . Wie aus Memel gemeldet wird , hatdas Direktorium des Memelgebietes zwei ſeit ſieben JahrenMemelgebiet tätigen Richtern gekündigt , und zwar demAmtsgerichtsdirektor Lüdtke zum 1. November und dem Amts⸗

die Verlängerung der Aufenthaltsgenehmi⸗gung verweigert habe . Es handelt ſich hier um einen neuenVerſtoß gegen das Memelſtatut , das ausdrücklich vorſchreibt ,daß die Aufenthaltsgenehmigung durch das autonome Direk⸗torium zu erteilen iſt . Der Gouverneur war alſo in dieſerFrage überhaupt nicht zuſtändig . Ludtke war über zwanzigJahre am Memeler Amtsgericht tätig .

Am Rußland
8 London , 30 . Sept . ( Von unſerem Londoner Vertreter . )Als ein äußerſt intereſfantes Symptom der veränderten Hal⸗

„ Daily
veröffent⸗
ſich ſelbſt

ews “ betrachtet werden . Die Daily News “lichen den Bericht eines engliſchen Jugenieurs , derals konſervativ bezeichnet . Dieſer Ingenieurin Rußland gelebt und tritt lebhaft für die Wiederaufnahmeder diplomatiſchen und Handesbeziehungen zwiſchen Englandund Rußland ein .
„ Daily News “ erklären ganz offen , daß man auf beidenSeiten zum mindeſten die Handelsbeziehungen ſobaldals möglich wieder aufnehmen müßte . Die engliſche Indu⸗ſtrie , vor allem die Baumwollinduſtrie , ſei nicht in der Lage,einen guten Kunden zu verlieren . Die „ Daily News “ erhebendarauf aufs ſchärfſte ihre Stimme für die Wiedergufnahmegeregelter Beziehungen zu Rußland und ſchiebt den Miniſterndie Schuld an den Verluſten zu , die die engliſche Induſtrieſeit der Arcos⸗Angelegenheit erlitten hat .
„ Morningpoſt “ erfährt aus Warſcha u ,Eſtland und Lettland eine gewiſſe Differenz über das Ver⸗hältnis zu Rußland entſtanden iſt . Der lettiſche Außenmini⸗ſter Cielens hat in den Verhandlungen mit Rußland , die er indieſem Jahre führte , ſehr ſtarke Zollerleichterungen verſpro⸗chen . Dafür ſollte Rußland ſich verpflichten , jährlich für etwa30 Millionen Mark Waren von Lettland aufzunehmen . Eſt⸗land und Lettland befinden ſich aber ſeit einem Jahre in Zoll⸗union , ohne daß aber Eſtland zu dieſen Verhandlungen zwi⸗ſchen Rußland und Lettland hinzugezogen worden iſt . SeineHaltung zu Rußland iſt alſo noch nicht klargeſtellt und Ruß⸗land wird auch hier den Erfolg erſt durch lange Verhandlun⸗gen erzielen können .

Auch dieſe Meldung

daß zwiſchen

zeigt , wie ſehr man mit einer Wie⸗
Rußlands in den Kreis

geſtrige Miniſterrat in Rambouillet befaßte ſich eingehend mit
Handelsbeziehungen . Poin⸗
owski äußerten ſich nachein⸗ander über die finanzielle , politiſche und wirtſchaftliche SeiteProblems . Schließlich wurde der Handelsminiſter Boka⸗nowski beauftragt , den Text einer Antwortnote feſtzuſetzen ,die heute der amertikaniſchen Botſchaft ühergeben werden ſoll .

8den Handelsvertragsbeſprechungen zwiſchen
ſiten den

den beiden Ländern angewendet werden ſollen . Die franzö⸗ſiſche Regierung ſteht auf dem Standpunkt , daß dieſe Ver⸗handlungen auf der Grundlage der Reziprozität vor ſich gehenSie verlangt für jedes Zugeſtändnis von Amerika

E 2Haltung der Vereinigten Staaten , die den alten franzöſiſchen
e

Der Ton hat ſich auffallend geändert , nachdem die
wieder abgezogen ſind und mate⸗

Pariſer Sportfeſt
( Von unſerem Berliner Büro . ) Ein

politiſchen Beigeſchmicks be⸗merkenswert iſt , hat ſich , wie nachträglich bekannt wird , dem„Lokalanzeiger “ zufolge , bei dem internationalen Sportfeſtin Paris ereignet . Auch de utſcheSportler hatten ihre Mitwirkung zugeſagt , erklärten aberkurz vor Beginn der Veranſtaltung außerſtande zu ſein , an
weil es unter dem Protektorat

8 . das in der ge⸗häſſigſten Weiſe Tag für Tag gegen Deutſchland hetze . Sieerklärten , die Abſage ſei ihnen von der deutſchen Bot⸗
Die Leiter des Sport⸗

begaben ſichdaraufhin zur deutſchen Botſchaft , wo ihnen dieſe Angaben

Ueber die Zuſammenkunft zwiſchen Chamberlain und
eine amtliche ſpaniſche Mitteilung ver⸗

Zuſammentreffens zugibt undſagt , daß Primo de Rivera Chamberlain nur begrüßen

( Von unſerem Pariſer Vertreter . )
de Rivera ſind allerlei widerſprechende Mitteilungen im Um⸗ f

hat lange Zeit

Vaden und das Reichefchg
— Karlsruhe , 1. Okt . Drahtberie Dag 15

rminiſterium hat zum Reichsſchulzeſetzentwunen Abn⸗derungsantrag in der Richung geſtaaß bie eusjährige Uebergangsfriſt auf 12 2 ah re eßt wird unkdie Anträge auf Umwandlung ber keſtehendchulſhrm ſtatteiner Zweidrittelmehrheit eine Drewiertelneit erfotdertlich machen . Zu der Frage der Erteilung desigionsuntere
richts ſollen die in Baden geltenden Vorſchriſngenommen9werden . Im übrigen hat das Staatsminiſte im weſente

Abänderuntsantn mit versſchiedenen Verbeſſerungsvorſchlägen augeſtim
7

Startunfall Koeneck
5

Nach einer Reutermeldun aus Baldaſ aun Freitaazlug vom Flugplatz soenng lügzeug ,die „ Germanta “ abgeſtürzt und erhelchteſhaä⸗[ digt worden . Die Flieger blieben unveletzt .
zuuch bei der Deutſchen Lufthanſa legt bie zurdieſeMeldung vor , ſodaß ſich im Augenblick 10 edchn läßt,ob es ſich lediglich um einen Startſchadenoder elen ein⸗fachen Unfall handelt . Dürfte ſich die Raſchi in zegdadreparieren laſſen , ſo kann man wohl anngmen , Kenneckeſeinen Flug fortſetzt . Andernfalls bliel wohlaum e wasanderes übrig , als die Maſchine zu verlaim undſit de Jahne dner Wl eß⸗ ſ0 b

Ach einer Meldung der „ United Jeß“ ſo mssztartder Schlitten zerbrochern ſein . s Datn e Wei⸗terfluges ſei dadurch auf unbeſtimmte ſeit himmszetzoben.Nach den letzten Meldungen aus Badad wd onneckenorausſichtlich am kommenden Dienstag einen Fig ſytſetzen .Die Reparatur des Flugzeuges wird vbausſichtih is dahinbeendet werden .

Die Sturmkataſtrophe in St . G
„ „ Nach weiteren Meldungen aus St . ouis hal er Orkanbisher ſchon hundert Todesovpfe geforden zn demGeſchäftsviertel von St . Lonis wurde 5000 ( ⸗ de teilseingeſtürzt teils ſtark beſchädiat , wodurtein S chden donrund 7ß Mill . Dollar verurſacht ned . Auchin Arkanſas und kleinere Orte in Monrinahm der Tornado ſeinen Weg . 29 Winhänſer

Rudy niedergeriffen , ſodaß das ehemals eicheDo
aus nur 12 Wohnhäuſern , 5 Läden uncher Eſſen
beſteht , die vom Sturm verſchont blieben

Selbſtmord eines Oberaſtsan
Der aus verſchiedenen Prozeſſen zekannte

Oberamtsanwalt Graf von Luſy ha ſich in ſeſenung in Spandau nach einem vorausgangenenzwiſtſeiner Gattin erſchoſſen . Graf Ernſt vo Luy , derz5alt war , wurde vor einem halben Jah aufgrundmehrererVerfahren , die gegen ihn ſchwebten , vomſmt enthofn . VomSpandauer Schöfſengericht war er kürzli wegen eidigungeines kommuniſtiſchen Hausportiers zu 90 Mark geldſtrafeverurteilt , jedoch gleichzeitig wegen ein ihm zut Laſt ge⸗legten Vergehens gegen das Repuhkſchutzgeſel
ſprochen worden . Gegen dieſe Freiſprechig legte d
anwaltſchaft Berufung ein , ſodäß Vffahren gecenn 0noch ſchwebte . Graf Luſy hat in einem ſugenblick „ ölligernervöſer Ueberreiztheit zum Revolver gſrißſen unſ ſiden Augen ſeiner Frau eine Kugel in di Schlüfe ggagt .iſt im Krankenhaus verſtorben . In Spndau dalte
Gericht verbreitet , daß Luſy einem Verörchen zum

2 ge⸗fallen ſei . Nach dem Ergebnis der bisheſgen Ermittlingenſcheint aber feſtzuſtehen , daß ein Verbrehen nicht in Fragekomme.

Letie Melburgen
Streik der Brauereiarbfter *

Berlin , 1. Okt . Groß⸗Berlin wirb von eTrockenlegung bedroht . Die Urabſtimmmg der Rrauerei⸗arbeiter hat am geſtrigen Abend die notwndige Zwiſrittel⸗
mehrheit für den Streik ergeben . Es murde beſchlyſſn , den
Streik am heutigen Vormittag beginnen z laſſen .

Wegen Landesverrrats veurteilt
eeivoig , 1. Okt . Der d. Straſſeng des Reichzgerichtsverurteilte den Hilfsarbeiter Ferd gend ee auf Berlin

wegen Landesverrats zu zwei Jahren Zuchthaus .Neun Monagte Unterfuchungshaft werden auf ble Skafe an⸗
gerechnet . Der Angeklagte war als Oberwachtmeiter derBerliner Schutzpolizei wegen Trunkſucht enlaſſen werzen . ImSeptember 1925 kam er nach Mainz als Des franzö⸗ſiſchen Spionagedienſtes . Er wurde Hatl Netz undStraßburg geſchickt , von wo au Aträgennach Berlin geſandt wurde . Seine Verla Findertedie Ausführung der Straftaten . Das 2
Auskunftserteilung an die Franzoſen uhder Schutzpolizei erblickt .

Meuterei auf einem franzöſiſchen
— Paris , 1. Okt . Wie der „ Matin “

ereignete ſich geſtern an Bord des P.Renan “ eine ſchwere Meuterei . t die glehnte das Eſſen ab . Der Kapitän begab ſich de
und erklärte nach einer ſes ee daß an
auszuſetzen ſei . Da

dies
die Mißſtimmun

ſteigerte , ließ der Kapitän 4 Rädelsführer *Land ſchaffen , während 50 Matroſen an 2wurden . Damit war die Ruhe wiederhergef
Schreckenstat eines Wahnſinn

— Paris , 1. Okt . In einer Vorſtadt von
ein 55 Jage ae Arbeiter namenz Beiſen
Anfall von Wahnſinn auf die Straßenpaſfante
der ihm das Gewehr entreißen wollte , wur
Bruſtſchuß ſchwer verletzt . Ein Kohlenarbe
letzten zu Hilfe eilte , erhielt einen Kopfſchu
gebende junge Frau und ein junger Mann
ſchwer verletzt . Als ein Polizefaufgebot
barrikadierte ſich Loiſon in einem Haus , von w.ſich ihm nähernden Beamten feuerte . Schlie

oliziſten nichts anderes übrig , als gleichfalls !
ebrauch zu machen und den Irrſinnigen

Ein Drama auf hoher S
. Paris , 1. Okt . An Bord des nach A

befindlichen Dampfers „ Beau Soleil “ ſpielte ffein entſetzlicher Vorgang ab . Der zweite
anſcheinend unter der Wirkung eines So nne
Kapitän , verletzte den auf die herbe
graphiſten ſchwer und ſprang dann v n der
ins Meer , wo er ertrank . Kurz vorher war b
heizer aus Urſache geſtorben
loſe Schiff ſuchte den nächſten Hafen auf . .

Schwerer Bootgunfall
London , 1. Okt . Wie aus Kairo gemeldet

an

der europäiſchen Politik
rechne

wiſchen Omzürman und Khartum eine FüähreFaae Belaſtung unter . 18 Aegypter, Aane A.
udan⸗Bahn , erkranken .



—*

ſich in den letzten Monaten entſtanden : der Baukomplex , den

naßhmittag Einladung an den Bür
5 erausſchuß zur Be⸗

9

ſeltene Ehrung und wohl begreiflich bei einet Muſikerſchaft ,

dieſen Londoner Sinfonien , die großen Zeiten der ſinfoni⸗

* Samstag, den 0 Oktober 1927 Reue Mannheimer Zeitung (Mittag⸗Ausgabe) g . Seite . Nr . 453

Der Erlenhof
SZwiſchen dem Gaswerk und den ſtadtſeitigen Ausläufern

ſ0 Häuſerfronten der Waldhofſtraße iſt ein Stadtteil für

die Gemeinnützide Bauzeſellſchaft Mannheim
m. b. H. errichten ließ . Man hat die ausgedehnte Gebäude⸗

rüppe , einem Vorſchlage des Prof . Dr . Walter ent⸗

prechend , Erlenhof genannt . Die Bauarbeiten ſind ſo
gul wie abgeſchloſſen . Nur die Gehwege werden noch her⸗
geſtellt . Der Aufſichtsrat der Baugeſellſchaft , der aus Bür⸗

geimeiſter Dr . Walli ( Vorſitzender ) und den Stadträten
evi ( ſtellvertretender Vorſitzender ) , Ludwig , Reidel

und Trautwein beſteht , ließ infolgedeſſen auf geſtern

ſichtigung ergehen , dem zahlreich Folge geleiſtet wurde .
Die Erſchienenen , die ſich an der Halteſtelle Zeppelin⸗
raße verſammelten , begaben ſich zunächſt in den großen
znenhof zur Linken der Waldhofſtraße , wo

Bürgermeiſter Br . Walli

eine kurge Begrüßungsanſprache hielt , durch die er unter

kzugnahme auf eine illuſtrierte Broſchüre , die vorher zur
Pirteilung gelangte , eine Ueberſicht über die Entſtehung der
Gibäudegruppe gab, von deren Umfang man erſt den rich⸗
tiben Begriff bekommt , wenn man ſie betreten hat . Da ſich

3 Beginn des Jahres 1926 eine Stockung im Bau von
leinwohnungen bemerkbar machte , wurde im März

1956 von der Stadt und der Oeffentlichen Sparkaſſe Mann⸗
heſm die „ Gemeinnützige Baugeſellſchaft Mannheim m. b. . “

2 0 Bau und zur Verwaltung von Wohnungen für Minder⸗
enittelte gegründet . Von dem Stammkapital in Höhe von

100000 Mark übernahm die Stadt 90 000 Mark und die Oef⸗
fentliche Sparkaſſe 10000 Mk . Zum Geſchäftsführer wurde
der Vorſtand des Wohnungsamts , Verwaltungsdirektor

kalag beſtellt , zu Prokuriſten Bauamtmann Kolb vom
täbtiſchen Hochbauamt ſowie Verwaltungsdirektor Geh⸗

ring bei der ſtädtiſchen Zentralverwaltung . Als Gutachter
wild der Vorſtand des ſtädtiſchen Hochbauamts , Oberbau⸗
direktor Zizler , beigezogen .

Als erſtes Projekt wurde der „ Erlenhof “ , eine größere
Woßhnſiedlung auf dem der Domäne gehörigen Gelände —
die Domäne war bei der Beſichtigung durch Domänenrat
Knapp und Inſpektor LTamerdin vertreten —, beider⸗

ſeits der Waldhofſtraße , in Angriff genommen . Das Ge⸗

lände im Maße von 25 586 Quabratmeter iſt der Geſellſchaft
von der Domäne auf die Dauer von 70 Jahren in Erbbau
überlaſſen worden . Die Bauarbeiten wurden am 10. Mai 26
begonnen und ſo gefördert , daß ſchon am 15. Januar 1927 die
erſten Mieter einziehen konnten . Mit dem Entwurf der
Plaäne und der Bauleitung wurde Architekt Ferdinand
MäAmndel beauftragt . Die Neubauten ſind in ausgedehntem
Maße von unbebautem Gelände umgeben . Es konnte des⸗

halßb die Abſicht durchgeführt werden , mit der Wohnanlage
einen ausgeſprochen

monumentalen Mittelpunkt für das nen entſtehende
Wohngebiet

＋ ſchaffen . Aus dieſen Gründen wählte der Architekt die
ubiſche Form als äußeren Ausdruck für die Baukörper .

An der Erlenſtraße und an der Herzogenriedſtraße wurde
wegen des Uebergangs zur bisher üblichen Bauweiſe das
Manſardendach verwendet . Die Bauten beiderſeits der Wald⸗
hofſtraße und an der Zeppelinſtraße haben vier Haupt⸗
geſchoſſe und ein bewohnbares Dachgeſchoß . Die kubiſche Bau⸗
art mit einer Attika über dem vierten Wohngeſchoß machte
es möglich, in den in dieſer Weiſe erſtellten Häuſern mit ge⸗
raden Wänden perſehene Manſarden und ebenſolche Speicher⸗
räume einzurichten . An der Grundlinie durch Vor⸗ und
Zurückſchieben einzelner Bauteile und Gruppen rhythmiſch
ſtark bewegt , ſind die Baumaſſen bewußt horizontal gelagert
und klingen in gut abgewogenen überragenden drei Eck⸗
pylonen aus . Bei der Einmündung der Hanſaſtraße in die
Waldhofſtraße wird die Wohnanlage durch eine Kirche ab⸗
geſchloſſen . Das dort liegende , jetzt noch unbebaute Gelände
iſt von der Domäne der katholiſchen Kirchengemeinde als
Kirchenbauplatz ſchon zugeſagt .

Die Straßenfaſſaden

ſind unter ſparſamer Verwendung von Naturſtein und ge⸗
töntem Terranovaputz nur darauf angelegt , durch den
Rhythmus und die Akkorde der Baumaſſen im Verein mit

der Farbengebung ( Putzfläche grün abgeſtimmt , Rolläden und
reppenhäuſer hellgelb ) zu wirken und in bewußter Be⸗

jahung eines geſunden modernen Empfindens durchaus
bodenſtändig zu bleiben . Die Abmeſſungen der beiden weſtlich
der Waldhofſtraße liegenden Blöcke ermöglichten die Schaf⸗
fung zweier Innenhöfe , durch die das Grün des
Promenadenweges „ Mühlaugrün “ bis in das Innere der
Baublöcke hineindringt . Von dem Promenadenweg aus ge⸗
langt man durch ein monumentales Gittertor zr einer auf
—

Straßenhöhe liegenden Plattform und von da über eine breite
Freitreppe nach einem etwa auf urſprünglicher Geländehöhe

ſiegenden Raſenplatz , der mit einer Baumreihe und von einer
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grünberankten pergolaartigen Einfaſſung umrahmt iſt .

ieſe Einfaſſung trennt die Grünanlage von den tiefer

liegenden Höfen der Häuſer . Längs der Grünanlage und 1iceinem erhöhten Platz aufgeſtellte Sitzbänke bieten reichli
Gelegenheit zur Erholung . 1 feh - ' es nicht an Sand⸗

plätzen mit Wandbrunnen zum Spielen der Kinder . Ge⸗
ſteigert wird die Wirkung der Innenplätze durch zwei
Springbrunnen , die bei den Gittertoren aufgeſtellt ſind ,
der eine aus Majolika , eine Schöpfung des akademiſchen Bild⸗

hauers Otto Schneider aus Karlsruhe , der andere aus

Muſchelkalk , ein Werk des Bildhauers Franz Geibb in Mann⸗

heim .
Die Gebäude an der Waldhofſtraße

enthalten in der Hauptſache Dreizimmerwohnungen , jene an
der Zeppelinſtraße in der Hauptſache Vierzimmerwohnungen .
Zweizimmerwohnungen ſind mit Ausnahme einer einzigen
Wohnung nur an der Erlenſtraße erſtellt . In drei Häuſern
an der Zeppelinſtraße befindet ſich nur eine Wohnung auf dem

Geſchoß . Alle übrigen Häuſer enthalten auf jedem Geſchoß

zwei Wohnungen . Insgeſamt wurden gewonnen :

38 Vier⸗ , 253 Drei⸗ und 102 Zweizimmerwohnungen ,
zuſammen 393 Wohnungen in 51 Häuſern . Außerdem wur⸗
den je eine Wirtſchaft , Metzgerei , Bäckerei , Schühmacherei ,
Friſeurgeſchäft , Obſt⸗ und Gemüſeladen und Zigarrengeſchäft
und zwei Kokonialwarengeſchäfte eingerichtet . Die nutz⸗
bare Wohnfläche der einzelnen Wohnungen leinſchließ⸗
lich Flur , Abort und Bad , aber ohne Manſarde ) beträgt : bei

den Zweizimmerwohnungen zwiſchen 60 und 66 qm , bei den
Dreizimmerwohnungen zwiſchen 74 und 89 qm und bei den
Vierzimmerwohnungen zwiſchen 92 und 111 qm . Sämtliche
Drei⸗ und Vierzimmerwohnungen haben ein Bad , das mit
dem Kloſett in einem Raum vereinigt iſt . Von den Zwei⸗
zimmerwohnungen iſt die Hälfte mit einer Spülküche ver⸗
ſehen . Die andere Hälfte hat anſtelle der Spülküche ein Bad .
Die Räume ſind ſo geſtaltet , daß neben einer einwandfreien
Möblierung die notwendige Durchlüftung und Beleuchtung
gewährleiſtet iſt . Die Zweizimmerwohnungen und faſt alle
Dreizimmerwohnungen der Obergeſchoſſe erhielten Log⸗
gien . Einige Vierzimmerwohnungen haben Balkone . Zu
den Wohnungen gehören ausreichende Kellerräume , Speicher⸗
verſchläge oder Manſarden und ein größerer gemeinſamer
Speicherraum . Die gemeinſame Waſchküche befindet ſich im

Kellergeſchoß eines jeden Hauſes . Sämtliche Räume haben
Holzböden . Die Bäder und Aborte ſind mit Steinholz be⸗
legt . Alle Wohnungen haben elektriſches Licht und Gas⸗
leitung . Die Heizung erfolgt mit Kohlenöfen . In den Vier⸗
zimmerwohnungen iſt je ein Kachelofen aufgeſtellt , der zwei
Zimmer heizt . Die Herde ( weiß emailliert ) und die Oefen
ſind von der Baugeſellſchaft geſtellt . Die Innenräume wurden
ſowohl in den Tapeten , wie im Oelfarbenſtrich der Küchen und
Treppenhäuſer in lichten Tönen gehalten . Große Sorgfalt
iſt 101

die äſthetiſche Durchbildung aller Einzelheiten ver⸗
wendet .

Am 1. April 1927 waren alle Wohnungen vermietet und
nur noch wenige nicht bezogen .

Der Mietpreis

bewegt ſich je nach Stockwerkslage zwiſchen 48 und 56 Mk .
für Zweizimmerwohnungen , zwiſchen 70 und 75 Mk . für Drei⸗
zimmerwohnungen und zwiſchen 100 und 109 Mk . für Vier⸗

— e

Erſtes Akademiekonzert
Gaſtdirigent : Dr . Wilhelm Furtwängler

Wenn die Akademiekonzerte beginnen , dann iſt der Herbſt

endgültig ins Land gezogen , und da die Muſik nur eine

einzige Jahreszeit für ihre konzertliche Ausbreitung kennt ,
darf man ſogar ſchon ſagen , daß der Konzertwinter begon⸗
nen hät . Es geſchah ſehr verheißungsvoll ; der Muſenſaal war
ſchon am Vortage ausverkauft , und man kann den Akademie⸗
konzerten des Nationaltheater⸗Orcheſters nur wün⸗

ſchen, daß ihnen auch für die Folgezeit ein ſo intereſſiertes
Publikum gewiß ſei , zumal das Geſamtprogramm höchſt reſpek⸗
table Dinge , Werke wie Soliſten , verſpricht und auch in den

dafür auserſehenen Leitern die rechte Wahl gewiß ge⸗
troffen hat .

Der Name Furtwängler , ſeit dem Heidelberger Beethoven⸗
feſt im Sommer mit der philoſophiſchen Doktorwürde der
Nachbaruniverſität ehrenhalber ausgeſtattet , bringt es ſogar
fertig , daß das Publikum den verhältnismäßig frühen An⸗

fang der Akademiekonzerte ohne die Gewohnheit der Ver⸗
ſpätung hinnimmt . Und ſo hat man Zeit , auf den Meiſter
zu warten . Ein Blumenſtrauß ziert den Dirigentenpult , und
als Furtwängler erſcheint , erhebt ſich das Orcheſter , eine

die den immer noch als den ihren anſehen darf , der jetzt
vor ſie tritt .

Haydns Sinfonie ( Es⸗Dur ) mit dem Pauken⸗
wirbel , die erſte aus der Reihe der Londoner Sinfonien ,
macht den Anfang . Ihr Name rührt von dem Paukenwirbel
her , mit dem Haydn das einleitende Adagio eröffnet . Dieſen
wunderſchönen , vorbereitenden Teil ſtreichelt Furtwängler
gleichſam aus dem Orcheſter heraus , die ausdrucksvolle linke
Hand ſanft über die Gruppen hinführend , mit der Rechten
kam merklich taktierend . Dieſes Taktieren hat im anſchließen⸗
den Allegro manch rhythmiſches Kunſtſtück zu vollbringen ,
denn man ſoll nicht meinen , daß dieſe Sinfonie , die da ſo
lebensluſtig und frohgemut vorüberrauſcht , eine einfache Sache
wäre . Es liegen große Probleme in dieſen Werken „ Papa “
Haydns , aus denen alles andere ſpricht , als die zopfige Ge⸗

mütlichkeit , die man ihm mit jenem höchſt irrigen Titel bei⸗

zulegen beſtrebt war . Ganz tiefe Leidenſchaften ſprechen aus

ſie haben vielmehr

immerwohnungen . Für Wohnungen mit Manſarden erhöht

ch dieſer Mietpreis um monatlich 8 Mk . Bauzuſchüſſe wurden

nicht gefordert . In den Mietverträgen iſt die Aufnahme von
Untervermietern verboten , um eine Ueberfüllung der Woh⸗
nungen zu verhüten .

In der Siedlung wohnen insgeſamt 1442 Perſonen .

Von den Mietern ſind 78 öffentliche Beamte , 212 private
Beamte und Angeſtellte , 65 Arbeiter und 38 Angehörige

ſonſtiger Berufe . Beim Bau fanden rund 400 Unternehmer
und Handwerksmeiſter Beſchäftigung . Der Bauau f̃ wa 1 3
beläuft ſich einſchließlich Straßen⸗ und Gehwegkoſten , Archie

tektenhonorar uſw . auf etwas mehr als 4½4 Mill . Mk.
man davon die Koſten der Innenhöfe und die Straßen⸗ und
Gehwegkoſten mit rund 225000 Mk . abzieht , verbleiben

4 175000 Mk . Auf den Kubikmeter umbauten Raum (Keller⸗
geſchoß und Manſarden mitgerechnet ) entfallen hiernach

26,60 Mk. , was einer Ueberteuerung gegenüber dem

Frieden von 50 Proz . entſpricht . Die Baukoſten wurden aus

einem durch Vermittlung der Stadt gegehenen Darlehen der
Reichsverſicherungsanſtalt für Angeſtellte in Höhe von 2 Mill .
Mark und im übrigen aus Mitteln der Gebäudeſonderſteuer

gedeckt .

Bürgermeiſter Dr . Walli wies in Ergänzung dieſer der

Broſchüre entnommenen Einzelheiten noch beſonders darauf

in , daß der Baugeſellſchaft keinerlei Vergünſtigungen durch
ie Stadtverwaltung gewährt wurden , vielmehr in gleicher

Weiſe wie jeder private Bauherr bezahlen mußte . Zum

Schluß dementierte der Redner das ihm geſtern zu Ohren ge⸗
kommene Gerücht , daß viele Mieter ihre Miete nicht bezahlten .
Er freue ſich , ſagen zu können , daß nur ein Mieter einen

größeren Rückſtand habe .

Architekt Mündel gab noch einige Erläuterungen über

die Grundgedanken , die den Architekten leiteten . Der

kubiſche Bau habe den Vorteil , daß die Wohnungen durch⸗
weg gerade Wände hätten . Davon ſei ſelbſt der Speicher nicht
ausgeſchloſſen . Für die werktätige Bevölkerung ſei ein Bau⸗

quartier geſchaffen worden , deſſen Vorteile erſt in der Zu⸗
kunft ſich voll auswirken würden . Für die Kinder würden die
im elterlichen Heim verbrachten Jahre jedenfalls eine ſchöne

Erinnerung ſein .

Nach dieſer Einführung wurde in Gruppen ein Ru nd⸗

gang unternommen , bei dem die verſchiedenen Wohnungs⸗

typen beſichtigt wurden . Sch.

ubmne ,

Kommunale Chronik
Die Anleihepolitik der Kommunen

Berlin , 1. Oktbr . ( Von unſerem Berliner Büro )
Die Beſprechungen im Reichsfinanzminiſterium über die An⸗

leihepolitik der Kommunen ſind heute fortgeſetzt worden.
Die Ausſprache hat ſich , wie man jetzt erfährt , als notwendig
erwieſen , weil ſich auf der Magdeburger Tagung des Städte⸗
tages ſtarke Meinungsdifferenzen zwiſchen den Städten und
Gemeinden auf der einen und Finanzminiſter und dem
Reichsbankpräſidenten auf der anderen Seite ergeben haben .
Die Verhandlungen tragen vertraulichen Charakter

Die Stadthallenfrage in Freiburg

Daß die Freiburger Stadthalle , in der ſo mancher Kon⸗
greß und ſo manche Veranſtaltung abgehalten worden ſind .
immer unzureichender wird , iſt nicht nur den Freiburgern eine
Tagesweisheit . Auch auswärtige Beſucher haben ſchon viel⸗
fach die Unzulänglichkeit der Kunſt⸗ und Feſthalle bemängelt .
Aber ebenſo alt ſind auch die Abſichten und Pläne für den
Neubau einer Stadthalle . Nur kann man ſich noch
nicht darüber verſtändigen , ob der Neubau auf dem gleichen
Platz erſtellt werden ſoll , oder ob man dafür einen anderen
geeigneteren Platz in Anſpruch nehmen muß . Auf jeden Fall
dürfte dieſe Frage jetzt mehr und mehr in Fluß kommen . Der
Stadtrat hat ſich mit der Angelegenheit ſchon zu wieder⸗
holten Malen befaßt . Mit Rückficht auf den im Jaßhre 1929 in
Freiburg ſtattfindenden Katholikentag und das für das gleiche
Jahr in Ausſicht genommene Badiſche Sängerbundesfeſt muß
wenigſtens eine proviſoriſche Regelung geſchaffen werden .
Der Stadtrat hat daher beſchloſſen , die erforderlichen Vorhe⸗
reitungen für die Erſtellung einer für die Abhaltung von
Maſſenveranſtaltungen erforderlichen proviſoriſchen
Halle ungeſäumt zum Abſchluß zu bringen .

Kleine Mitteilungen

Die Arbeiten zur Errichtung des Pirmaſenſer
Hallenbades ſollten ſchon vor einiger Zeit vergeben wer⸗
den . Da Differenzen mit den Firmen , die ihre Offerten ein⸗
reichten , eingetreten ſind , wurde zwecks Weiterverhandlung
mit den in Frage kommenden Firmen die Vergebung der Ar⸗
beiten zurückgeſtellt . Dieſe ſoll nun in den nächſten Wochen
erneut erfolgen und dann ſoll ſofort mit den Arbeiten hegon⸗
nen werden . Damit geht ein jahrzehntelanger Wunſch der
Bevölkerung in Erfüllung .

Sre

ſamkeit hinausgewachſen iſt , und einen Beethoven hervor⸗
bringen wird , weht auch aus dem zweiten Satz entgegen
und redet in dem Violinſolo eine deutliche Sprache , der Max
Kergls duftiges Spiel zum rechten Ausdruck verhalf . Furt⸗
wänglers urmuſikaliſche Direktionsweiſe vermag gerade dieſes
Unmittelbare , Leidenſchaftliche an Hayön aus der Wiedergabe
durch ein Orcheſter hervorzuholen , das gerernt hat , ihm willig
zu folgen . So gab es allerlei Schönheiten zu entdecken bei
dieſem Haydn , den man ſehr wohl an einem Abend mit einer
Beethovenſinfonie zuſammenſtellen kann ; es zeigt ſich dabet
beider Größe , und das geſchieht gewiß nicht bei allen Sin⸗

fonikern , die mit Beethoven auf einer Vortragsfolge ſtehen .
Beethovens ſiebente Sinfonie iſt ein Meiſter⸗

ſtück Furtwänglers , das noch von ſeiner Heidelberger Wieder⸗
gabe her unvergeßlich iſt . Das Werk ſelbſt gibt uns in vieler
Art Rätſel auf ; es iſt gewiß nicht nur die „ Avotheoſe des
Tanzes “ wie Richard Wagner es genannt hat , es leben gerade⸗
zu dämoniſche Kräfte darin . Furtwängler weiß ſie zu ent⸗
fachen , ob in der atemloſen Stille des zweiten Satzes mit
ſeinem geiſterhaften Beginn , wenn er die Polyphonie der

Streicher zu großartiger Wirkung aufbaut oder im dritten
Satz mit ſeinen rhythmiſchen Wundern .

Die Gebärde Furtwänglers vertieft ſich immer mehr , wie
auch die Geſtalt ganz und gar Linie wird . Und aus dieſem
zur Peripherie des Körperlichen gewordenen muſikaliſchen Ur⸗

hewußtſein kann man zuweile
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ableſen , die ins innerſte
des Kunſtwerks ſelbſt hineinführen wie bei dem letzten Auf⸗
bäumen des Ausklangs .

Aber man darf Muſik ja nicht ſehen ( obwohl es heuer
eine Muſikausſtellung gab ) , ſondern muß ſie hören , gerade
wenn ein Furtwängler ſie vermittelt . Und zu hören gab es
an dieſem Abend noch etwas , nämlich eine von den Furt⸗
wänglerſchen Ueberraſchungen , die er immer am Saiſonbe⸗
ginn mitbringt , um ſich vor allem auch auf den kommenden
Konzertwinter einzuſpielen . Diesmal brachte er vom Kom⸗
poniſten der „ Liebe zu den drei Orangen “ Sergei Pro⸗
kofieff vier Stücke aus einer Ballettſuite : die dem Titel
nach ſo eine Art Harlekinade darſtellt . Gar nichts ſehr Mo⸗
dernes , gut ruſſiſch gemacht , keineswegs aufregend , die Kom⸗

poſition eines Mannes , dem es offenbar ſo gut geht — er
lebt jetzt im Dollarland — das er ſichs leiſten kann , ſeine
polyphone Vergangenheit zu verleugnen und nur zuweilen mit
einigen harmoniſchen Beleidjgungen zu üherraſchen .

Das Werk im ganzen beſteht aus 12 Stücken , aus denen

Der Atem eines Zeitalters , das über die bloße Empfind⸗
Finale , das bei aller kompoſitoriſchen und rhythmiſchen Kraft
doch nicht durch ſeinen großen Lärm überzeugen kann .

Umſo überzeugter war man von der Leiſtung des Or⸗
cheſters , das einen guten Abend hatte , und das der groß
gefeierte Dirigent in den herzlichen und begeiſterten Dauk
des Publikums mit einbezog . Dr . K.

Generalmuſikdirektor Richard Lert wurde eingeladen ,
in der Berliner Staatsoper für den beurlaubten
Erich Kleiber vier Vorſtellungen zu diligieren . Duch
ſeine hieſige Tätigkeit war es ihm nur möglich , für einen
Abend zuzuſagen ;er wird am 13. Oktober die „ Aida “
dirigieren , vorausſichtlich mit Roſa Pauly⸗Dreeſen in
der Titelrolle .

Kunſt und Wiſſenſchaft

ſchriftſteller Arthur Achleitner iſt geſtern im 70. Lebens⸗
jahr in dürftigen Verhältniſſen geſtorben . Seine Romane
und Erzählungen haben als Stoffkreis hauptſächlich die baye⸗
riſchen und tiroler Alpen .

3ef Jubiläum einer bekannten rechtswiſſenſchaftlichen Buch⸗
handlung . Am 1. Oktober 1927 ſieht die Fachbuchhandlung für 5
und Staatswiſſenſchaften Hermann Bahr in Berlin auf ihr
50jähriges Beſtehen zurück . Im Jahre 1877 wurde der Grundſtock
zu dem heutigen Bücherbeſtand durch den Ankauf von Privat⸗
bibliotheken hervorragender Gelehrter gelegt . Es entſtand ein
juriſtiſches Leihinſtitut , das planmäßig nicht nur alle älteren
rechts⸗ und ſtaatswiſſenſchaftlichen Werke ſammelte , ſondern jede
Neuerſcheinung mehrfach aufnahm und vielfach ſuſtematiſch katelo⸗
giſierte . Die Bedeutung der Bibliothek Hermann Bahr berußt haunt⸗
ſächlich darauf , daß ſie auf ihrem Spezialgebiet eine Ergänzung aller
öffentlichen Bibliotheken darſtellt . Namentlich dem Examen⸗
kandidaten , der mit befriſteten Arbeiten rechnen muß , hat ſie u ſchütz⸗
bare Dienſte geleiſtet , da keine Staats⸗ , Univerſitäts⸗ oder Stadt⸗
bibliothek in der Lage iſt , oft gebrauchte Bücher in ſo viel Exen⸗
plaren bereit zuhalten , daß dem Bedürfnis völlig genügt wird . Zun
Abſchluß einer halbhunderſährigen Geſchäftsentwicklung hat das Vr⸗
lagshaus auch äußerlich durch umfangreiche , dem modernen wien⸗
ſchaftlichen Betrieb angepaßte Umbauten ein neues Gewand erhsen .

In der Rechenſtunde

„ Dein Vater gibt deiner Mutter fünfzig Mark . Oann

— Kunſt künden ſich nicht nur darin an ,

ereits in ihnen begonnen⸗ — —
1— — 800

5
.

Furtwängler das 6 . 8 % 9 , 12. brachte , einen Mädchentanz ,

4 *

nimmt er zehn Mark wieder weg . Was gibt das ? “
Einen Mordskrach , Herr Lehrer ! “

Wenn

dann ein bißchen phantaſtiſchen Klingklang , ſchließlich das

Arthur Achleitner geſtorben . Der bekannte Roman⸗

—
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15
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Sſlädtiſche Nachrichten
Radio⸗Baſtelausſtellung

In der Zeit vom 30 . September bis einſchließlich 2. Oktober
veranſtaltet die Baſtelgemeinſchaft der Funkama⸗
teure Mannheim in den unteren Sälen des Ballhauſes
eine Radio⸗Baſtel⸗Ausſtellung . Geſtern nachmit⸗
tag fand die Eröffnung ſtatt . Schon von ferne hörte man —
zuerſt noch als verworrenes Geräuſch vernehmbar — die Dar⸗
bietungen der Apparate . Die Ausſtellung ſelbſt bot ein ge⸗
ſchloſſenes und einheitliches Bild .

Herr Back , der Vorſitzende der Baſtelgemeinſchaft , wandte
ſich dann an die Verſammlung , indem er u. a. ausführte : Als
Vorſtand der badiſchen Funkamateure begrüße ich Sie herz⸗
lichſt und danke für Ihr Erſcheinen . Im Januar d. J . iſt die
Baſtelgemeinſchaft der Funkamateure entſtanden ; ſie kann
Heute auf ein gutes Gelingen zurückblicken . Nicht feſtgelegt
auf irgend eine Partei und ohne irgendwelche politiſchen Ziele ,
Hat ſie es ſich zur Aufgabe gemacht , allen denen zu helfen , die
der Hilfe und Belehrung in der Radiotechnik bedürfen . Man⸗
cher Kriegsblinde kann , indem man ihm zu einem Empfangs⸗
gerät verhilft , unterſtüzt werden . Der ärmeren Schicht ſtehen
wir ebenfalls hilfreich zur Seite . Nach des Tages Laſt und
Mühe ſoll es der Rundfunk ermöglichen , im eigenen Heim ſich
Erleichterung und Erholung zu verſchaffen . Zum Schluſſe
dankte der Redner allen denen , die ſich eifrig in den Dienſt der
Sache geſtellt hatten , und ſo zum Gelingen der Ausſtellung
weſentlich beitrugen .

Nach einer Sonderdarbietung des Frankfur⸗
ter Senders , der die Ausſteller beglückwünſchte , fand eine
Führung durch die beiden blumengeſchmückten Säle ſtatt .
Da waren , ſchön überſichtlich auf weißgedeckten Tiſchen an⸗
geordnet , alles , was irgend wie mit Radio etwas zu tun hat ,
wie ſtatiſtiſches Material und Senderanſichten , Antennen und
Zubehörteile , das Modell einer kleinen Radioſtadt , Iſolations⸗
material , Empfänger , Kunſtſchaltungen , Kurzwellenempfän⸗

Herbſtneuheiten , Radio⸗
Störquellen . Rabiobügel und Pfeilgerät , Radioliteratur und
eine Ausſtellung Mannheimer Radiofirmen . Gerade hier kann
man Geräte ſehen , die wirklich ſchon als Volksgeräte bezeich⸗
net werden können , zu erſtaunlich geringen Preiſen und in
einer derart exakten Ausführung ausgeſtellt , daß jetzt ſicherlich
der Rundfunk in allen Schichten der Bevölkerung Aufnahme
finden kann . Das ſchönſte Gerät dürfte wohl ein Rahmen⸗
Empfänger ſein , der mit einem kleinen Rahmen von 20 auf
40 em Lautſprecher⸗Empfang der meiſten europäiſchen Sta⸗
tionen in einwandfreier Weiſe wiedergibt , und der auch im
Betrieb die Uebermittlung der Sender während der Ausſtel⸗
Iung bringt . Als beſondere Sehenswürdiakeit iſt die erſte bild⸗
telegraphiſche Uebéertragung , die in Berlin auf der großen
deutſchen Funkausſtellung öffentlich vorgeführt wurde , im
Original ausgeſtellt . Kurz und gut : was einen Baſtler und
Radiofreund intereſſiert , kann er ſich in dieſer Ausſtellung an⸗
ſehen , die für die junge Gemeinſchaft ein ſchöner eſe

*

* Schwerer Sturz . Geſtern Nachmittag fuhr in nächſter
Nähe des Hauptbahnhofes ein etwa 14jähriger Junge mit

einem ſchwerbeladenen Handwagen gegen ein Laſtauto . Der
Junge ſtürzte ſo ungeſchickt , daß er den linken Arm
brach . Vorübergehende verbrachten den Verunglückten zu
einem Arzt . Der Junge hatte die rechte Straßenſeite nicht
eingehalten . Das Laſtauto war vorſchriftsmäßig gefahren .

* 40jähriges Geſchäftsjubilänm . Nahe ihrem 60 . Ge⸗
burtstag blickt Frau Dr . E. Stutzmann , eine geborene
Mannheimerin , dieſer Tage auf eine ununterbrochene 40⸗

jährige Tätigkeit im Drogengeſchäft zurück . Von Birkenau
Über Weinheim und Grünſtadt führte ſie der Daſeinskampf
im Jahre 1900 wieder nach Mannheim zurück , wo ſie es ver⸗
and , zunächſt im Brunn ' ſchen Hauſe in Q 1, dann im

ins ' ſchen Hauſe in O0 6 und ſeit 17 Jahren in P 6 durch die
ihr eigene Liebenswürdigkeit gegen jedermann dem Ge⸗

ſchäft eine treue Kundſchaft zuzuführen und ſich die Sym⸗
pathie zahlreicher Mitmenſchen zu erwerben . Von morgens
bis abends — meiſt ohne Unterbrechung — tätig , ohne ſich
jemals einen Erholungsurlaub gegönnt zu haben , ließ ſich

Frau Dr . Stutzmann , auch durch die im letzten Jahre erlit⸗
tenen zahlreichen familtären Schickſalsſchläge nicht beugen
und ſuchte und fand immer wieder einen Halt in ihrer ge⸗
ſchäftlichen Tätigkeit . Mögen der raſtlos tätigen Frau Ge⸗

— 8 und geiſtige Friſche auch fernerhin treue Begleiter
ein .

1 Für unſere in Baden lebenden
Kriegsblinden wird in den nächſten Tagen eine Lotterie auf⸗

—5 und zwar in der Höhe von nur 200 000 Loſen ( 50 Pfg .
as Stück ) für ganz Baden . Wer möchte da nicht mithelfen , die

Not unſerer Kriegsblinden und deren Familien zu lindern .
— . . — ˙² —

Taßung der badiſchen Poltzeibc amten
Aus allen Gauen Badens ſind die Polizeibeamten herbei⸗

geeilt , um an der Tagung des Landesverbandes der
Polizeibeamten Badens teilzunehmen . Der geſtrige
erſte Tag war internen Fragen gewidmet . An die ernſte Ar⸗
beit ſchloß ſich , im Saale des „ Friedrichsparkes “ ein Be⸗
grüßungsabend an , der durch ſein ſehr reichhaltiges und
geſchmackvoll ausgewähltes Programm ſehr befriedigte . Die
Leitung der Kapelle lag in den bewährten Händen von Kapell⸗
meiſter Schmidt . Die Geſangsabteilung , deren Leiſtungen
allgemein überraſchte , dirigierte Chormeiſter Dür r . Polizei⸗
wachtmeiſter Ronecker begrüßte in ſeiner Anſprache zu⸗
nächſt die Landtagsabgeordneten Dr . Waldeck , Reinbold
und Eberhard , die Amtsgerichtsdirektoren Moll und
Kley , Polkzeidirektor Dr . Bader , den erſten Staats⸗
anwalt Dr . Luppold , Staatsanwalt Dr . Silberſtein ,
den Vorſitzenden des badiſchen Beamtenbundes Trum , Re⸗
gierungsrat Dr . Peter , die beiden Vorſitzenden des Lan⸗
desverbandes Völker und Schwarzwälder ſowie die
Vertreter der Polizeiverbände Württembergs , Heſſens und
Bayerns . Er freue ſich , ſo führte er weiter aus , um ſo mehr
über den ſehr zahlreichen Beſuch , da derartige Feſte Binde⸗
glieder ſeien . Gerade die Polizeibeamten , die in ernſter
Stunde Kameradſchaft brauchten , hätten ſolche Abende nötig ,
um ſich näher zu kennen . Der Redner ſchloß mit dem Punſche
für einen guten Verlauf des Abends und der Tagung über⸗
haupt . Darauf ergriff Polizeidirektor Dr . Bader das Wort ,
der im Namen der eingeladenen Ehrengäſte ſeinen Dank für
die Einladung ausſprach und die Feſtverſammlung gleichzeitig
im Namen der Polizeidirektion begrüßte . Der Redner ſtreifte
mit einigen kurzen Worten die Bedeutung der Tagung und
ſchloß ſeine Ausführungen mit einem Hoch auf die Polizei⸗
beamten Badens .

Als Landtagsabgeoroͤneter Eberhard noch einige lau⸗
nige Worte geſprochen hatte , nahm das Programm ſeinen
Fortgang . Neben den ſehr guten Leiſtungen der Kapelle und
dem von Herrn Haucke ausgezeichnet vorgetragenen Cello⸗
Solo „ Andante “ von Goltermann , war es der geſchulte Män⸗
nerchor , deſſen Darbietungen reichen Beifall ernteten und am
Gelingen des Abends wohl den meiſten Anteil hatten . An die
Veranſtaltungen ſchloß ſich der mit allgemeiner Sehnſucht er⸗
wartete Ball . Dz .

Direktor Adalbert Grumbach 7
Am 28. September verſchied nach einem Krankenlager von

9 Monaten der frühere Direktor des Vereins Chemiſcher
Fabriken , Adalbert Grumbach . Mit dem Tode dieſes
pflichtgetreuen Mithürgers iſt ein arbeitsreiches Leben er⸗
loſchen . Adalbert Grumbach iſt am 24. Januar 1859 in Frank⸗
furt a. M. geboren . Nach dem Beſuch der dortigen Schulen
und Abſolvierung ſeiner Lehrzeit erweiterte und vertiefte er
ſeine Kenntniſſe durch langjährigen Aufenthalt im Ausland .
So verbrachte er längere Zeit in Italien , in England und in
Frankreich . Im Jahre 1892 kam er als Direktor des Vereins
Chemiſcher Fabriken in Wohlgelgen nach Mannheim . In
dieſer Eigenſchaft war er bis zum Jahre 1913 tätig . Er hatte
im Verein mit ſeinen damaligen Mitarbeitern die Freude ,
daß ſich das Unternehmen immer kräftiger entwickelte und
bald zu den angeſehenſten Firmen in der chemiſchen In⸗
duſtrie zählte . Der Betrieb wurde vor allem auf eine geſunde
finanzielle Baſis geſtellt . Im Laufe der Jahre wurden große
Erweiterungsbauten ausgeführt . Beim Uebergang des Unter⸗
nehmens an die Firma Rhenania⸗Kunheim ,Verein Chemiſcher
Fabriken AG . Berlin , wurde Direktor Grumbach im Jahre
1913 in den Aufſichtsrat der vereinigten Geſellſchaften gewählt .
Ueber 20 Jahre lang hat er der Firma treue , unvergeßliche
Dienſte geleiſtet . Ferner gehörte er dem Aufſichtsrat der
Duisburger Kupfer⸗Hütte an und war viele Jahre lang Vor⸗
ſitzender des deutſchen Sodaſyndikats . Trotz ſeiner vielſeitigen
aufreibeden Tätigkeit war er noch Vorſtandsy⸗v * galied des hieſt⸗
gen Wöchnerinnenaſyls in C 7, 4, das mit dem Tode dieſes
arbeitsfreudigenMannes ſeinen verdientenKaſſenwart verliert .
Außerdem bekleidete er viele Jahre hindurch das Amt eines
Handelsrichters in Mannheim . Trotz aller ſeiner Er⸗
folge und Wertſchätzung , die ihm von ſeinen Mitbürgern in
reichſtem Maße zuteil wurden , blieb Direktor Grumbach ſtets
der heſcheidene , konziliante Mann . Ein Herzſchlag hat ſeinem
Leben im 69. Lebensjahre ein Ende geſetzt . Sein Wirken und
ſein Andenken wird aber weiterleben . ch .

Veranſtaltungen
Künſtlerſpiele Libelle . Die heutige Premiere der be⸗

liebten Mannheimer Kunſtſtätte , mit der die Südd . Gaſt⸗
ſtätten G. m. b. H. ( Süga ) die 6 Spielzeit beginnt , beſchert
den Freunden des Kabaretts wertvolle Genüſſe . ( Weiteres
Anzeige im Freitag⸗Mittagblatt . )

* Die Mannheimer Omnibus⸗Verkehrs⸗Geſellſchaft m. b. H.
unternimmt täglich bei günſtiger Witterung Rundfahrten
zur Weinleſe in die Pfalz . ( Weiteres Anzeige . )

Wadiſcher Landesverein für innere Miſſien
78 . Jahresfeier in Mannheim

Wenn die Zeitung Oeffentlichkeitsdienſt ſein ſoll , dann
kann ſie nicht vorübergehen an einer Sache , die in dieſen

beſchäftigen wird : die innere Miſſion . Sie iſt in Baden als

Organiſation in dem ſogenannten Landesverein zuſammen⸗
gefaßt und beſteht als ſolche nunmehr 78 Jahre . Kenner

wiſſen , daß während dieſer Zeit unendlich viel Gutes im Na⸗

men dieſer Organiſation geſchehen iſt . Man darf ohne Ueber⸗

treibung ſagen , daß die innere Miſſion oder Caritas , wie

viele andere es nennen , Wegbereiterin der ſtaatlichen und

kommunalen Fürſorge geweſen iſt . Daß die Gegenwart ohne
dieſe Kräfte mit ihren Einrichtungen gar nicht mehr exiſtieren
kann , wiſſen wir . Es handelt ſich alſo um eine höchſt frucht⸗
bare und heilſame Sache . Und wenn dieſer Landesverein für
Innere Miſſion dieſesmal Mannheim zu ſeinem Tagungsokt
gewählt hat , ſo iſt darin mehr zu erblicken als eine bloße

Abwechſelung . Es iſt Wille zur Aktivität , Wille zur Macht ,

jawohl zur Macht , nur daß dieſe Macht nicht im Herrſchen
und Beſitzen , ſondern im Größten beſteht , was dieſe Welt hat :
in dem Willen zum Helfen , zum Dienen ! Damit iſt die

innere Miſſion ein lauter Proteſt gegen alles bloß Menſch⸗

liche und Diesſeitige , und es wird bei der Mannheimer Ta⸗
gung da und dort von dieſem heiligen Proteſtieren zu hören
ſein .

Im einzelnen iſt zu ſagen , daß am Sonntag vormittag
ein Feſtgottesdienſt ſtattfindet in der Trinitatiskirche .
Um 12 Uhr iſt Feſtſitzung im Saal der Handelskammer ,
wobei Vertreter ſtaatlicher , ſtädtiſcher und kirchlicher Behör⸗
den ſprechen werden . Abends wird im Nibelungenſagal ein
Gemeindeabend abgehalten , bei dem Paſtor D. Er⸗
furth⸗Elberfeld das Thema : „ Der Kampf um die Stadt “
behandeln wird . Der Montag iſt mit internen Sitzungen und
Beſprechungen ausgefüllt , zum Teil auch mit grundſätzlichen
Berichten aus der geſamten Arbeit . Erwähnt ſei noch , daß
ſowohl im Feſtgottesdienſt als auch abends bei der Gemeinde⸗
feier Prälat a. D. D. Schmitthenner ſprechen

T. B.

* Wecken der Fernſprechteilnehmer . Bei öſterreichiſchen
Fernſprechämtern iſt die Einrichtung getroffen , daß ſich die

Teilnehmer morgens von ihrem Amte wecken laſſen können
und daß ihnen auf Wunſch über ſportliche Veranſtaltungen ,
über die Wetterlage , über Sonderzüge , über Feſtvorſtellungen
und ähnliches Auskunft erteilt wird . Eine ſolche Auskunfts⸗
ſtelle beſteht auch beim Fernſprechamt in Kopenhagen . Die
Deutſche Reichspoſt befaßt ſich mit derartigen Aufgaben nicht ;

die ihr zur Verfügung ſtehen , zur Vervollkommnung und
Ausbreitung des Fernſprechdienſtes ſelbſt verwendet werden
müſſen und daß alles , was nicht unmittelbar dieſem Zwecke
dient , beſſer der privaten Initiative überlaſſen werden ſollte .
In den Morgenſtunden , in denen das Wecken zu beſorgen
wäre , iſt der Sprechverkehr der Teilnehmer ſchon ziemlich
lebhaft . Würde eine Beamtin , was unvermeidlich wäre , beim
Wecken eines Teilnehmers etwas länger aufgehalten , ſo
müßte ſie Anrufe der übrigen ihr zur Bedienung zugewieſenen
Teilnehmer vernachläſſigen . Das würde zu Unzuträglich⸗
keiten führen . Um Auskünfte geben zu können , müßte ſich
das Amt die erforderlichen Unterlagen verſchaffen , alſo Auf⸗
gaben etwa eines Nachrichtenbüros beſorgen . Das wird viel
beſſer privaten Unternehmungen überlaſſen . Die Deutſche
Reichspoſt hätte dann nur inſofern mitzuwirken , als ſie die
nötigen Sprechverbindungen herſtellt , was ja ihre Aufgabe iſt .
Sollten Private in den Großſtädten ſolche Einrichtungen ins
Leben rufen wollen , ſo will die Deutſche Reichspoſt ſie gern
unterſtützen .

Aufwerlungen auch nach dem 1. Oltober
In Ergänzung unſerer Notiz im Samstag⸗Abendblatt

über die Bedeutung des 1. Oktober als des letzten Tages
zur Anmeldung von Aufwertungsforderungen aus Kaufver⸗
trägen ſei noch darauf verwieſen , daß für Reſtkaufgel der ,
für die keine Hypothek beſtellt wurde , eine Aufwer⸗
tung auch heute noch verlangt werden kann . Vorausſetzung
iſt nur , daß es ſich nicht nur um volle Bargeſchäfte handelt ,
ſondern daß Teilzahlungen an verſchiedenen Terminen ſtatt⸗
gefunden haben , wenn nur einer dieſer Termine in die In⸗
flationszeit fällt . Der 15. Juni 1922 iſt für Zahlungen , die
nicht mehr voll anerkannt werden , nicht mehr grundſätzlich .
Als Stichtag in einer ganzen Reihe von Entſcheidungen hat
das Reichsgericht bei Grundſtückskäufen , auch Zahlungen aus
dem Jahre 1921 und 1922 zur Aufwertung zugelaſſen . Im⸗
merhin iſt es notwendig , dieſe Forderungen nunmehr mit

großer Beſchleunigung geltend zu machen , da das

Reichsgericht dazu neigt , mit der Zeit zu erklären , daß For⸗
derungen , die auch jetzt noch nicht geltend gemacht werden ,
als verwirkt zu betrachten ſind .

Das Ende der Spielbanken
en in Wiesbaden und Homburg — Spielorganiſationen —

geblicher Kampf der Polizei — Endgültiges Verbot —
Was nun ?

Die menſchliche Spielleidenſchaft triumphiert über alle ge⸗
eus . — Spielbanken

— —

werden geſchloſſen , Spielelubs ausgehoben , neue ſchießen aus
der Erde . — Nun geht neuerdings das preußiſche Miniſterium
mit den ſchärfſten Waffen von Geſetz und Polizei gegen Spiel⸗
banken , die ſich in aller Stille in Bad Homburg und Wies⸗
haden etabliert haben , vor , und verfügt deren Schließung zum
1. Oktober .

Nebenbet bemerkt in eigenartiger Parallelität mit der
Schließung des berühmten türkiſchen Monte Carlo in Jildis
Kioskis . Keine rouletteähnliche Glücksſpiele , keine Karten⸗

keine Spielautomaten , ſollen künftighin die
taſchen des Geſetzes paſſieren , und ſich unter dem Vorwand

der „Geſchicklichkeitsſpiele “ halten können .
Nun iſt es alſo aus mit dem Jeu des kleinen Mannes . —

Denn die großen Spieler gaben ſich nicht ab mit den öffent⸗
lichen Nachahmungen und Surrogaten des echten Rouletts ,
die unter den Namen Roubuletta , Roula , Troula , oder wie

ſie ſonſt heißen mögen , überall auftauchten , aber allmählich
auf dem Verwaltungswege an die Wand gedrückt wurden , bis

die Spiele in Wiesbaden und Bad Homburg .
Aus den Kurhäuſern Wiesbaden und Bad Homburg

wird das buntbewegte Bild des Spiels ausgemerzt werden , —
ein Bild voll Spannung und Leidenſchaft , wenn Backfiſche wie
Matronen , Univerſitätsprofeſſoren , wie die mondäne Welt ,
Gelegenheitsſpieler , wie Spielwütige am Roulettiſch ihr

verſuchten , wenn Geldſcheine kniſterten , und Ships
1 15 die Hände von Spielern und Croupiers , glitten .

ine Spielperiode iſt hiermit zum Abſchluß gekommen ,
die als einen Ausklang der hiſtoriſchen Spielßerioden bis

1873 , wie der Spielwut der Revolutionsjahre anzuſehen iſt .

*
*

Heimlich und unheimlich wurde immer gejeut . Ge⸗
ſchloſſene Clubs waren zunächſt in der Auswahl ihrer Mit⸗

lieder vorſichtig , mit der Revolutionszeit gaben ſie dieſe Vor⸗
ſht auf , und gewährten auch Fernerſtehenden Zutritt , — um
i Glück zu verſuchen , und damit hatte man die Kriminal⸗
pizei in den Spielſälen .

Einmal — es war im Jahre 1921 — wollte ſie zugreifen .
Uwrmutet bei Nachtnebel und Regenwetter rückte ſie in Hom⸗
bu ein und umſtellte das Kurhaus . — Fand nichts Be⸗

laſtendes . — Ein harmloſes Männchen , das ſich im Dunkeln
an eine Säule des Kurhauſes gelehnt hatte , ſchlotternd an
allen Gliedern , ein Päckchen unter dem Arm , das hatte man
nicht bemerkt . — Und ſchlotternd zog es von dannen — die
Kaſſe des Spielelubs unterm Arm , — —.

Für einige Zeit war den Spielern die Luſt vergangen ,
und trotzdem dirigierten gewandte Spielunternehmer ihre
Spielabteilungen nach Homburg . Aus allen Gegenden
Deutſchlands kamen ſie , — diesmal nicht ins Kurhaus . Rieſen⸗
umſätze . Eines Nachts Alarm . — Kriminalpolizei aus Frank⸗

55
— Die Polizeibeamten fanden — — zwei Mah Jong

pielende alte Damen . . . . . Aus der Geſchichte des Jeus der
Nachkriegszeit iſt ein Name unvergeßlich , der des größten
Spielorganiſators der Neuzeit — — Guſtav Reinhard . Er
lebt nicht mehr — verunglückte als Opfer ſeines Berufes . Er
verſtand es glänzend , ſich immer in Grenzen des Geſetzes zu
halten , — und hatte ſtets mehrere Spiele laufen . Eines
Nachts ging das Spiel in Homburg ſchlecht und Reinhard
hetzte im Auto nach Frankfurt , um dort in einem anderen
Klub zu arbeiten . — Die Jagd nach dem Spielglück wurde
ihm und ſeinen Begleitern zum Verhängnis , das Auto über⸗
ſchlug ſich in raſender Fahrt , Reinhard und vier Mitfahrende
büßten ihre Spielleidenſchaft mit dem Leben .

Mit Reinhards Tod fehlte dem Spielbetrieb die Seele .
Rouboulettaſpiele gingen weiter , in anderer Regie , jetzt fallen
ſie der Auflöſung anheim , da die miniſterielle Auslegung in
ihnen nicht mehr ein — Geſchicklichkeitsſpiel , ſondern ein
Glücksſpiel erblickt , was ſ. Zt . von Reinhard aufs heftigſte
beſtritten wurde . Die kleinen , au der Oberfläche treibenden
Erſcheinungen der Spielſucht dürften hiermit wohl nieder⸗
gekämpft ſein , ob Geſetz und Polizei aber in die tiefſten Nie⸗
derungen des Spiellaſters eindringen können — darf wohl be⸗

zweifelt werden .
* Eine Tragödie im nordatlantiſchen Ozean . Dies bder Titel

einer ſpannenden und ergreifenden Erzählung in dem ſoeben zur
Ausgabe gelangten 26. Jahrgang des Köhlerſchen illuſtrierten Flotten⸗
Kalenders für 1928 . Das bekannte Jahrbuch , von dem die „ Marine⸗
Rundſchau “ , ſagt : „ es hieße Eulen nach Athen tragen , wollte man
dieſen gut eingeführten Kalender noch beſonders warm empfehlen “ ,
und die Zeitſchrift „ Deutſchland zur See “ ſchreibt : „ Der Köhlerſche
Flotten⸗Kalender iſt zu bekannt und auch zu gut eingeführt , um
viele Worte über ihn zu verlieren “ weiſt auch in dieſem neuen Bande
eine Fülle des Inhalts auf . Wir finden Beiträge von Kontreadmiral
v. Levetzow , Kapitän zur See v. Waldeyer⸗Hartz , Geh . Reg . ⸗Rat
Dr . ing . Flamm , C. G. Gock , Direktor der Blom u. Voß AG. , Walter
v. Molo , Colin Roß u. a. ferner Belehrendes und Unterhaltendes
Ernſtes und Heiteres in ſchier unüberſehbarer Menge . Dazu etwa
100 Abbildungen und zwei farbige Kunſtbeilagen.*

Kleiſt und Hindenburg
Hindenburg erſcheint uns in ſeinem Leben und ſeinen

Taten als die Verkörperung des alten Preußengeiſtes , der
durch ſeine Herkunft und ſeine Laufbahn ihm beſonders ein⸗
geprägt war . Sein 80 . Geburtstag fällt nun in denſelben

Monat , in dem 150 Jahre ſeit der Geburt des größten
Preußendichters , Heinrich von Kleiſts , verfloſſen ſind .

Daß zwiſchen Kleiſt und Hindenburg Beziehungen , wenn

auch entfernter Art , vorhanden ſind , darauf hat einmal Alfred
Heinrich im „ Archiv für das Studium der neueren Sprache “
hingewieſen . Heinrich von Kleiſt war nämlich einem Vor⸗
fahren unſeres Reichspräſidenten freundlich ver⸗
bunden . Auf einer mit ſeiner Schweſter Ulrike unternom⸗
menen Reiſe lernte Kleiſt in Leipzig den Profeſſor der Mathe⸗
matik Karl⸗Friedrich Hindenburg kennen , den Begründer der
„ kombinatoriſchen Analyſis “ .

Ulrike erzählte ſpäter , der berühmte Gelehrte habe an
dem Bruder beſonderes Gefallen gefunden , die heiden Männer
wären einander nahe getreten und Hindenburg habe große
Erwartungen auf Kleiſts Reiſe nach Paris und ſeine künfti⸗
gen Leiſtungen geſetzt , ihm auch Empfehlungen mitgegeben .
Kleiſt ſelbſt bekannte , daß ihm der Profeſſor „ wie ein Vater
ſo ehrwürdig “ geweſen ſei .

In Paris wurde freilich nichts aus den mathematiſchen
Studien , die Kleiſt mit Hindenburg beſprochen hatte . Aber
als der Dichter im März 1803 wieder in Leipzig war , konnte
er doch an dem verehrten Manne nicht vorübergehen .

Ueber dieſen Beſuch berichtete er an ſeine Schweſter :
„ Vorgeſtern faßte ich ein Herz und ging zu Hindenburg . Da
war große Freude . „ Nun , wie ſteht ' s in Paris um die
Mathematik ? “ Eine alberne Antwort von meiner Seite und
ein trauriger Blick zur Erde von der ſeinigen . „ So ſind
Sie bloß ſo herumgereiſt ? “ „ Ja herumgereiſt . “ Er ſchüttelte
wehmütig den Kopf . Enbdlich erhorchte er von mir , daß ich
doch an etwas arbeite . „ Woran arbeiten Sie denn ? Nun ,
kann ich es denn nicht wiſſen ? Sie brachten dieſen Winter
bei Wieland zu ; gewiß ! “ Und nun fiel ich ihm um den Hals
und herzte und küßte ihn ſo lange , bis er lachend mit mir
überein kam : „ Der Menſch müſſe das Talent anbauen , das
er in ſich vorherrſchend fühle . “

Kleiſt arbeitete damals an ſeiner Tragödie „ Robert
Getiskard “ , war aber von den ſchwerſten Zweifeln über ſeine
dichteriſche Berufung gequält ; da tat ihm das Verſtändnis
des väterlichen Freundes beſonders wohl .

Tagen Tauſende von Gäſten und Hörern hier in Mannheim

ein

ſie hat die Auffaſſung , daß alle Kräfte und alle Geldmittel ,
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milden Klima in der Pfalz .

J eimstag, den 1. Oktober 1927
B. Seite. Nr . 459

Wirtſchaftliches · Soziales
Neuerung der Höchſtbezugsdauer in der Erwerbsloſen⸗

Fürſorge

AJach einer Mitteilung des Reichsarbeitsminiſteriums hat

der Arbeitsmarkt ſich weiterhin ſo entwickelt , daß für die über⸗

wiegende Zahl der Berufe nicht mehr von einem beſonders

ungünſtigen Arbeitsmarkt im Sinne der Verordnung über die

Höchſtbezugsdauer in der Erwerbsloſenfürſorge geſprochen
werden kann . Bis auf weiteres würde dieſe Verordnung da⸗

her grundſätzlich wieder bei der Höchſtbezugsdauer von 26

Wochen ihr Bewenden haben müſſen . Eine allgemeine Höchſt⸗

bezugs dauer von 39 Wochen iſt nunmehr nur noch für die Ange⸗
hörigen der Gärtnereiberufe , der Berufsgruppen der Metall⸗

bearleitungs⸗ und Maſchineninduſtrie , der Lederinduſtrie , des

Holz und Schnitzſtoffgewerbes , des Bekleidungsgewerbes und

für laufmänniſche , Büro⸗ und techniſche Angeſtellte aller Art

zuläſig . Für die Berufsgruppen , für die bisher ſchon die

Höchſtbezugsdauer nur 13 Wochen betrug ( ledige landwirtſchaft⸗

liche Arbeiter und Arbeiterinnen ſowie Hausgehilſen ) tritt

keine Veränderung ein . Die Stellen , die zur Entſcheidung

über die Unterſtützung zuſtändig ſind , können alſo auch künf⸗

tighin die Erwerbsloſenfürſorge auch für Angehörige von Be⸗

rufeß , deren Bezugsdauer nur 13 Wochen oder nur 26 Wochen
betrigt , im Einzelfalle zur Vermeidung unbilliger Härten

über das zuläſſige Höchſtmaß hinaus bis um 13 Wochen ver⸗

längern . Dieſe Ergänzungsvorſchriften ſind mit Wirkung
vom 12. September ab in Kraft getreten .

Die Gemeinden des Winterhauchs
ehren Reichspräſident Hindenburg

3 dem Neckar , der Itterbach und der Seebach , die

bei Reckargerach von Norden kommend in den Neckar mündet ,

erheßt ſich ein Hochplateau , der Winterhauch genannt .

Bei der Nennung dieſes Namens ee manchen Leſer

eine Gänſehaut ; viele denken : Drei Viertelfahr Winter und

ein Vierteljahr kalt . 5

Weit gefehlt . Wohl bläſt droben auf der Höhe eine friſche

Briſt , in anderen Lagen bei kaltem Wetter vielleicht nicht

auch ?! Aber gut muß die Luft da oben ſein , ſonſt würden die

Städter dieſe Höhenlage nicht ſo reichlich zum Sommerauf⸗

enthalt wählen , und Mannheim würde nicht ſchon jahr⸗

zehntelang ſeine Ferienkolonien dort oben aufrecht

erhalten .
Und fleißige Leute wohnen hier oben , denen die Gaben

nicht ſo leicht und reichlich in den Schoß fallen , wie in dem
Abrackern müſſen ſie ſich , haben

ihre Heimat aber dennoch lieb , und dieſe Liebe zur Heimat ,

zum engeren und weiteren Vaterland zeitigte in den Herzen

braver deutſcher Männer , die auf dem Winterhauch ihre Hei⸗
mat haben , den hehren Entſchluß , den 80 . Geburtstag des

Reichspräſidenten von Hindenburg durch Einweihung
einer Hindenburgſäule auf ihren heimatlichen Fluren

zu einem Feſttag zu geſtalten .
Am Fuße des Katzenbuckels liegen die ſechs Winter⸗

hauchorte Waldkatzen bach, Dielbach , Strümpfel⸗

brunn , Mülben , Schollbrunn und Weisbach . Es

war im Auguſt 1901 , als ſich da droben in dieſen ſonſt ruhigen

Orten ein großes militäriſches Leben und Treiben abſpielte :

atzenbach ſtatt . Reichspräſident v. Hindenburg war da⸗

als Kommandeur der 28 . Infanteriediviſion10
Brigademanbver fanden zwiſchen Schollbrunn und

in Karlsruhe . Nach beendetem Manöver rief v. Hinden⸗
burg die Offiziere zu ſeinem Beobachtungspunkte auf der

Strümpfelbrunner Höhe bei dem ſog . Franzoſenfeld , rechts
der Landſtraße Oberdielbach —Strümpfelbrunn , zur Kritik

uſammen . Was Beine hatte , trieb ſich damals aus den um⸗

liegenden Ortſchaften im Manöverfeld herum ; denn es war
eine Seltenheit , daß ſich nach dieſen Höhen Soldaten verirr⸗
ten . Veteranen von 1866 und 1870/71 und alle ehemaligen

Soldaten aus den Orten fehlten nicht ; auch ſie hielten Kritik

ab , kritiſierten , ſpionierten , marſchierten , ſprangen , viſierten ,

tranken und rauchten , litten auch Hunger . Doch was ſchadete
das ? Stundenlang lief man , um ſein altes Regiment , ſeine

ehemalige Kompagnie oder Schwadron zu finden . Vergeſſen
war alle Müdigkeit und Anſtrengung . Man war wieder Sol⸗

dat , und die Jugend von damals , die mit erſtaunten Augen
den Kanonen und Haubitzen folgte , ſie wurde ſpäter zur Ver⸗

teidigung des Vaterlandes aufgerufen .

Wer aber unter den Vielen aus dem Winterhauch hätte da⸗

mals gedacht , daß der , der oben bei der Verſammlung der
Offiziere das Wort führte , v. Hindenburg , einſt berufen ſein

werde , die deutſche Grenzen gegen eine Welt von Feinden
zu verteidigen ? Gewiß hätten ſie den Mann damals näher
Aund ſchärfer betrachtet . Nun iſt er noch in ſeinem hohen Alter

— 2 als Präſident des Reiches die Geſchicke des Volkes
en .

Und nun ſchließen ſich am 80. Geburtstag des Reichspräſi⸗
denten die ſechs kleinen Dörflein des Winterhauchs , in der
Ferne nicht einmal dem Namen nach bekannt , zuſammen und
ehren in einfacher Weiſe den Helden durch die Errichtung einer

Ehrenſäule an der Stelle , wo er dereinſt im Manöver⸗
feld geſtanden . Ohne großen Pomp , ohne marktſchreieriſche
Reklame , ſtill im engen Kreis , wie es dort oben in dem Ge⸗

birge Sitte iſt , wurde der Gedanke zur Tat . Die Bauern
leiſteten zur Arbeit unentgeltliche Fuhren , Maurer griffen
zur Kelle , überall Opferwilligkeit und Bereitſchaft , um nach
Legung des Grundſteins ( 27. Auguſt ) das Werk bis zum 80.
Geburtstag des Reichspräſidenten zu vollenden .

Hut ab vor ſolchen Leuten ! Steigt in Anerkennung der
einfachen Tat das Anſehen der Bewohner jener Gegend nicht
in den Herzen all derer , die unvoreingenommen und unpar⸗
tetiſch ihr Unternehmen beurteilen ? Gewiß . Verächtlich be⸗

trachtete ſeither der und jener die Bewohner des Gebirgspla⸗

teaus als rückſtändig . Jetzt wohl auch noch ? Nein , ſie zeigten
offen und frei ihre rechte deutſche Geſinnung und ſtellten allen
Parteihader hinter das Gefühl des Dankes gegen den ehe⸗
maligen großen Heerführer zurück . Erſtaunt wird mancher

Wanderer , der des Wegs zieht , künftig vor dieſem Ehrenmal
ſtehen bleiben , hier oben auf einſamer Höhe am Fuß des

Katzenbuckels . Mehr noch wie ſeither wird die Wanderfahrt

einſetzen nach der Höhe des Winterhauchs , und viele , die die
Schönheit der Gegend mit ihren ſtillen Tälern , den reizenden

Wieſenidyllen , den ſonnigen Höhen nicht kennen , werden ſich
freuen an den prächtigen Tannenwäldern und den herrlichen

Ausblicken von den freien Höhen . Arbeitsfreudigkeit und

Arbeitſamkeit iſt den Bewohnern des Winterhauchs eigen ; mit

eiſernem Fleiß ſchufen ſie in den vergangenen Dezennien den

kargen Boden zu ergiebigem Felde um , und ſo kann ſich die

Landwirtſchaft und Viehzucht mit denen der heſten Gegenden

des Landes meſſen . Dieſen Eindruck wird jeder mitnehmen ,
der von Eberbach aus durch die ſchönen Wälder aufwärts
wandert zur friſchen Höhe ; von Zwingenberg durch die Wolfs⸗
ſchlucht gewinnen wir gleichfalls den Anſtieg zum Winter⸗

hauch , und wer von Neckargerach dem Lauf der ſchäumenden
Seebach aufwärts folgt , dann gegen Weisbach zu , der wird
reich belohnt durch die Schönheit der ſtillen Landſchaft .

Für unſere vaterländiſche , wanderluſtige Jugend aber
wird die Hindenburgſäule auf dem Winterhauch einen
neuen Sammelvunkt abgeben , getreu den Worten , die
die drei Hammerſchläge des den Grundſtein legenden Inge⸗
nieurs begleiteten :

Dem Schützer der Heimat — zum Dank !
Dem Vater des Volkes — zu Ehren !

Kommenden Geſchlechtern — zur Nacheiſerung !
S. J . Gun d.85 ——— — —

Nene Maunheimer Zeitung ( Mitlas⸗Ausgabe)

Tagungen
25 . Kirchlich⸗ſozialer Kongreß in Düſſeldorf

„ Durch die bekannte Soziale Botſchaft des Evangeliſchen

Kirchentages in Bethel von 1924 , mehr noch durch ähnliche

Kundgebungen der weſentlich unter proteſtantiſcher Führung

ſtehenden Stockholmer Weltkonferenz der chriſtlichen Kirchen
iſt die Aufmerkſamkeit der deutſchen Oeffentlichkeit auf die

Tatſache gerichtet worden , daß die evangeliſche Kirche in vor⸗

her nicht gekanntem Maße ein das öffentliche Leben mitbe⸗

ſtimmender Faktor wird . Beſonders auf dem Gebiet des

ſozialen Lebens , wo der ſittliche Faktor dem Wirtſchaftlichen
nicht nur gleich⸗ ſondern vorgeordnet werden muß , hat die

Kirche Entſcheidendes zu ſagen . Vielleicht kann es der Prote⸗
ſtantismus umſo eher , als er nicht , wie der Katholizismus ,
eine alte große ſozialethiſche Tradition hat . Er ſteht eigentlich

erſt heute vor der Nötigung , in dieſen Fragen ein verant⸗

wortliches Wort zu ſprechen , nachdem der „chriſtliche “ Charakter
dem Staat abgeſtreift iſt . Dieſe Situation iſt dem Proteſtantis⸗
mus inſofern günſtig , als ex bei ſeinem Ringen um Sinn⸗

und Wertgebung der Arbeit und die ſittlichen Fundamente

des Volkslebens ſich nun ganz auf die völlig veränderten

Verhältniſſe der Gegenwart einſtellen kann .

Die neue Aera der evangel . ⸗kirchlichen Arbeit am Sozial⸗
problem wurde von einer Reihe freier kirchlicher Verbände

vorbereitet , beſonders auch durch den vor 30 Jahren gegrün⸗

deten „ Kirchlich⸗ſozialen Bund ! “ .
Seine diesjährige Tagung , der vom . —5 . Oktober in

Düſſeldorf ſtattfindende „ Kirchlich⸗oziale Kongreß “ wird be⸗

ſonders Praktikern und bekannten Sozialwiſſenſchaftlern das

Wort geben , um ſo unmittelbar in die umſtrittenen Fragen
Arbeitgeber und Arbeitnehmer ſind gleich⸗

mäßig zur Mitarbeit herangezogen , weil einſeitige Behand⸗

lung der ſtrittigen Probleme für die ſozial⸗verſöhnende Ar⸗

beit der Kirche wertlos wäre . Für die beiden Hauptre rate

„ Die Rationaliſſerung in der Wirtſchaft “ und

„ Leben und Arbeit “ haben zwei bekannte Soziologen zu⸗

geſagt : der Berliner Nationalökonom Geh . Rat Prof . Dr .

Werner Sombart und der Breslauer Rechtslehrer Prof .

Dr . Eugen Roſenſtock . Bekannte Führer der Kirche , der

Wirtſchaft , der Arbeiterbewegung und der Wiſſenſchaft werden

an den Ausſprachen teilnehmen , wie z. B. Reichsverkehrs⸗
miniſter Dr . h. e. Koch , Frau Oberin Dr . von Tiling , Dr .

Schlenker , Direktor Poensgen⸗Düſſeldorf , Gew. ⸗Sekr . Dudey⸗
Duisburg , Sozialpfarrer Menn . — Daneben geht eine Reihe
von Spezialverſammlungen mit folgenden Themen : „ Der Ur⸗

laub der Jugend “ , „ Kirchliche Volksmiſſion “ „ Die Frau in der

modernen Bühnenkunſt und ⸗literatur , ein Spiegelbild unſerer
Zeit “ , „ Die äußere und innere Not der deutſchen Schauſpieler
und Schauſpielerinnen “ . — Größere Beſichtigungen ſchließen
ſich an .

Unter den mehr als 200 einladenden Perſönlichkeiten fin⸗
den wir zahlreiche bekannte Namen , wie die Oberbürgermeiſter

von Düſſeldorf , Duisburg , Barmen , Ruhrort , Dr. Lehr ,

Reichsminiſter a. D. Dr . Jarres , Wirtſchaftsführer wie
Abr . Frowein , Gen . ⸗Dir . Vögler , Kommerzienrat Röch⸗

ling .
Es ſteht zu hoffen , daß der 25. Kirchlich⸗ſoziale Kongreß ,

in dem die große ſoziale Verantwortung der evangeliſchen
Kirche ſich einen Ausdruck ſchafft , einen fruchtbaren Verlauf
nehmen wird . Lkr . B.

Beginn der 9. Deutſchen Reichsjugend⸗Herbergstagung
* Heidelberg , 1. Okt . Die 9. Deutſche Reichsjugendher⸗

bergstagug wurde am geſtrigen Freitag abed mit einer in⸗

ternen Vorſtandsſitzung eröffnet . Nach Schluß der ſtreng ver⸗

traulich gehaltenen Sitzung traten die Vorſtände der Deut⸗

ſchen Gebirgs⸗ und Wandervereine , der Touriſtenvereine , die

Naturfreunde , der Verband für Deutſche Jugendherbergen
und der Deutſche Kanuverband zu einer Arbeitsgemeinſchaft

der Deutſchen Wanderverbände ( A. D. . ) zuſammen . Zweck

dieſer gegründeten Einrichtung iſt eine loſe Zuſammen⸗

faſſung aller deutſchen , das Wandern pflegenden und för⸗

dernden Reichsſpitzenverbände zur Vertretung gemeinſamer

Belange . Sie will insbeſondere dem Wandern jeder Art zu
einer ſeiner Bedeutung angemeſſenen Beachtung und Förde⸗

rung in der Seffentlichkeit ſowohl wie bei den Behörden ver⸗

helfen . Mit der Führung wurde der Verband Deutſcher Ge⸗

birgs⸗ ud Wandervereine beauftragt , deſſen Geſchäftsſtelle ſich

in Fulda befindet . Bis jetzt gehören den in der A. D. W.

vereinigten Wanderverbände rund 800 000 Mitglieder an .

„ Aus dem Lande
4* Schriesheim , 30 . Sept . Ain morgigen Sonntag , 2. Okt . ,

findet die feierliche Grundſteinlegung zu dem zu

erſtellenden Ehrenmal für die Gefallenen des
Weltkrieges ſtatt . Das Denkmal ſelbſt verſpricht eine

Zierde des ganzen Ortes zu werden , zumal der Platz
mitten im Orte hierzu ſehr geeignet iſt . Die Ausfüh⸗

rung der Denkmalsarbeiten liegt in den Händen der

Herren Biloͤhauermeiſter Kraus und Bahnmüller .
Plankſtadt , 30 . Sept , Die Gendarmerie hat hier

einen Glaſer⸗ und einen Bäckerlehrling aus Speyer feſtge⸗

nommen , die ihren Meiſtern ausgeriſſen waren . Die
jungen Burſchen wollten nach Ulm fahren , um dort ihre frü⸗

heren Ferienwirte zu beſuchen . Die Meiſtersfrauen aus

Speyer holten die beiden Ausreißer hier ab. 5
Oſtersheim , 30. Sept . Geſtern abend überfuhr ein Rad⸗

fahrer in der Hebelſtraße ein dreijähriges Mädchen . Wäh⸗

rend ſich die Mutter mit einer Frau unterhielt , ſprang das

Kind direkt in das Rad hinein . Es kam mit einigen Hautab⸗

ſchürfungen davon , während der keinerlei Schaden

erlitt . Wiederum eine Warnung der Mütter , bei Tratſchereien

beſſer auf ihre kleinen Kinder acht zu geben .
* Bruchfal , 28. Septbr . Das Sanitätsauto konnte dieſer

Tage in feierlicher Weiſe der Sanitätskolonne übergeben wer⸗

den , die nach unermüdlicher Vorarbeit mit Unterſtützung der

Stadtverwaltung , der Ortskrankenkaſſe und ſonſtiger Stif⸗

tungen und mit Hilſe einer Hausſammlung endlich einen

großen Tag in ihrer Geſchichte feiern . Der Wagen iſt allen

Anſorderungen der Neuzeit entſprechend eingerichtet . So⸗

wohl ſein Aeußeres wie die übrigen Eigenſchaften des Wa⸗

gens — hohe Geſchwindigkeit , gute Federung uſw . — befrie⸗

digen allgemein .

. . Tiefenbach , 27 . Sept . In den 5 Tagen ereigneten
ſich hier zwei Einbrüche , die die Einwohnerſchaft in

große Aufregung verſetzt hahen . Dem Anſcheine nach han⸗
del es ſich um ortskundige Täter . Trotz ſofortiger Unter⸗

ſuchung durch die Gendarmerie iſt bis jetzt noch keine Klä⸗

rung des Falles erfolat .
* Karlsruhe , 28 . Sept . Wie alljährlich , veranſtaltet auch

in dieſem Jahre das Karlsruher Schlacht⸗ und Viehhofamt
anläßlich der „ Karlsruher Herbſttage “ am Montag , 3. Oktbr .

einen großen Herbſtpferdemarkt in den Räumen der

ehemaligen Gottesauer Kaſerne . Die Karlsruher Frühjahrs⸗
und Herbſtpferdemärkte haben in den letzten Jahren trotz der

Entwicklung des Automobils einen nicht unbedeutenden Auf⸗

ſchwung erfahren . Viele bedeutende Händlerfirmen von hier
und auswärts haben bereits ihr Erſcheinen und die Be⸗

ſchickung mit gutem Material zugeſagt , ſo daß die Intereſſen⸗
ten ſicher eine gute Auswahl von Arbeits⸗ und Luxuspferden

vorfinden werden .

Rentehof bei Radolfzell . 29. Sept . Geſtern morgen brach
in dem landwirtſchaftlichen Anweſen des Landwirts Martin

Buck hier Feuer aus , das ſehr raſch um ſich griff und das
Oekonomiegebäude in kurzer Zeit in Schutt und Aſche legte .

Das Wohngebäude konnte gerettet werden . Mobiliar und
lebendes Inventar wurden in Sicherheit gebracht . Man ver⸗
mutet Kurzſchluß als Brandurſache .

Aus der Pfalz
Ein Aufruf an die Proteſtanten der Pfalz

* Speyer , 28. Sept . Der Bauverein der Gedächtnis⸗
irche in Speyer erläßt einen Aufruf an die proteſtan⸗

tiſche Bevölkerung der Pfalz , in dem es u. a. heißt : Am

31 . Auguſt 1904 wurde die Gedächtniskirche der Proteſtanten

vom Jahre 1529 in Speyer in Anweſenheit der Vertreter des

ganzen evangeliſchen Deutſchlands , ſeiner damaligen Fürſten ,

Bürger und Städte , ſeiner Hochſchulen , Kirchenbehörden und
kirchlichen Vereinen auch amerikaniſcher Kirchengemeinſchaften

eingeweiht und als ſolches für alle Zeiten beſtimmt und an⸗

erkannt . Die Not der Zeit aber hat auch die Gedächtnis⸗

kirche in große Not gebracht . Unſeren zurückbehaltenen Be⸗
triebsfonds von 120000 Mark hat die Inflation fortgenommen .

Es fehlen jegliche Betriebs⸗ und Unterhaltungsmittel . Dabei

iſt die Kirche in ihrer Ausſtattung noch gar nicht fertig⸗

geſtellt . Es fehlen Beheizung , Beleuchtung und das

ſchmuckſtück der Gedächtnishalle , das Glasmoſafkgemälde des

Reichstags vom Jahre 1529 . Dazu ſtehen wir jetzt 30 Jahre

nach der Erſtellung der Kirche vor Reparaturen , wenn

das edle Bauwerk nicht dem preisgegeben werden

ſoll . Wir möchten die herannahende 400 Jahrfeier der Pro⸗

teſtanten vom 19. April 1529 und das damit zuſammenfallende
25jährige Jubiläum der Einweihung der Gedächtniskirche

dazu benutzen , unſere Verantwortung für Unterhaltung und

nicht länger allein tragen können , auf breitere Schultern zu

legen und das Werk auf eine tragfähige finanzielle Grundlage

zu ſtellen . Ein Schritt zu dieſem Ziel iſt die Kirchenſamm⸗

lung am Erntedankfeſt ( 2. Oktober ) , die Ehrenſache aller Pro⸗

teſtanten der Pfalz ſein ſoll .

* Ludwigshafen , 29 . Sept . Am Sonntag , 29 , Oktober ,
wird die erſte große Ausſtellung für Hotel⸗ und Gaſtwirts⸗

fach , Kochkunſt und verwandte Gewerbe ihre Pforten öffnen .
19 Gruppen werden auf der Ausſtellung einen umfaſſenden
Ueberblick über den Stand des heutigen Gaſtwirtsgewerbes
bilden . Einen beſonderen Glanzpunkt dürfte die Abtetlung

Kochkunſt , Konditorei und Tafelweſen bieten . Als Auszeich⸗
nungen kommen koſtbare Ehrenpreiſe , goldene , ſilberne
und bronzene Medaillen durch ein Fachpreisgericht zur Ver⸗

leihung . Aus den bisher eingegangenen Anmeldungen iſt zu

erſehen , daß der Veranſtaltung volles Vertrauen von den

maßgebenden Kreiſen entgegengebracht wird .

Nachbargebiete
§ Gerolzhoſen , 28 . Septbr . Der Gendarmerie gelang es ,

die Täter , die ſeinerzeit die Grabſteine im hieſigen iſrae⸗

litiſchen Friedhof umſtürzten , in der Perſon des 17

Jahré alten Friſeurgehilfen Eckerk aus Frankenthal und

des Friſeurlehrlings Eſthenfelder von hier zu ermitteln .
* Saarbrücken , 29 . Sept . Auf Anregung des Reichs⸗

arbeitsminiſteriums ſpendeten zahlreiche Perſonen und Unter⸗

nehmungen im Reiche Beiträge zur Beſchaffung von 120

Waggons Kartoffeln für das Saargebiet . Hiervon

erhalten Kriegsbeſchädigte 20 und Gewerkſchafts⸗ und Wohr⸗
100 Waggons zur Verteilung an ihre Ange⸗

hörigen .

Neues aus aller Welt
„ — AUnterſchlagungen an der Kölner Sparkgſſe . Bei einer

plötzlich vorgenommenen Reviſtion in einer Zidelaſtelle der

Städtiſchen Sparkaſſe wurden erhebliche Unterſchlagungen

aufgedeckt . Die Höhe der veruntreuten Gelder ſoll mehrere
hunderttauſend Mark betragen . Der Täter , deſſen Name von
der Behörde noch geheim gebalten wird, iſt perhaftet worden⸗

— Ein raſſinierter Juwelenſchwindler . Bei einem Reihts⸗

anwalt in Berlin erſchien vor einigen Tagen ein Mann , der

ſich „ Doktor Roth “ nannte , um in verſchiedenen Angelegen⸗
heiten Rechtsauskünfte einzuziehen , Er kam noch ein

paarmal wieder und war ſo auch dem Büroperſonal bekaunt
geworden . Es fiel nicht mehr auf , daß er aus⸗ und einging .
Während er nun geſtern in dem Büro ſcheinbar wartete , kam

ein Bote einer Juwelenfirma , fragte nach „ Doktor
Roth “ und brachte zwei Damenringe im Werte von etwa 2000

Mark . „ Doktor Roth “ hatte bei dem Juwelier eine Auswahl
beſtellt und gebeten , ſie ihm nach dem Anwaltsbürd zur An⸗

einen Augenblick zu warten , weil er dieund bat ihn dann ,
Er ging in ein Zim⸗Ringe einmal dem Anwalt zeigen wolle .

mer hinein , kam aber nicht wieder .
Als der Bote mißtrauiſch wurde , ſah man nach und ſtellte

feſt , daß der angebliche Doktor ſeine durch die wiederholten
Beſuche erworbene Ortskenntnis benutzt hatte , um mit

Ringen durch ein anderes Zimmer zu verſchwinden .
„ Jockey Vargas “ todſſchere Tups . Auf einem ſehr be⸗

quemen Wege hatte ein Schwindler , der am e in

Berlin ſeſtgenommen wurde , in Bremen 10000 Mark

erbeutet . Dort trat kürzlich ein Mann auf , der ſich für den

ungariſchen Jocken Varga ausgab und erzählte , daß er auf

der Rennbahn große Summen verdienen könne , wenn er nur
das nötige Bargeld für die Wetten hätte . Ein Herr aus Bre⸗

men glaubte an ſeine kodſicheren Typs , legte 10 000 Mark bar
bei dem Jocken an und erhielt dafür als Sicherheit einen

Wechſel mit deſſen Unterſchrift . Der „ Jocken “ reiſte ah, um

die verſchiedenen Rennen zu beſuchen , aber die erhofften Ge⸗

winne blieben aus . Der Bremer erfuhr dann , daß der Jocken

Varga ſich in Leipzig aufhielt , ſuhr dork hin und kraf den Ge⸗
ſuchten auch . Es war aber nicht ſein Varga , ſondern der rich⸗
lige Jockey Varga , der natürlich von nichts wußte . Jetzt
wandte er ſich an die Kriminalpolizei , und ſo erfuhr auch die

Berliner Behörde davon . Geſtern erſchien auf einem hieſigen

Poſtamt ein „ Jockey Varga“, um 2000 Mark abzuheben . Er

nach Berlin poſtlagernd ſenden laſſen .
wurde feſtgenommen und als ein 31

Stallfunge Fritz Dahmes entlarvt , Die 2000

wurden ihm abgenommen . Wo er die 10 000 Mark gelaſſen hat ,

er arga
Jahre alter früherer

wenn ihn die Polizel durch Eingreifen nicht verhindert hätte ,
die Rennen zu beſuchen . Welche Pferde er gewettet habe , ſet
ſein Geheimnis , das er nicht verraten könne .

— Ein Frau als Faſſadenkletterer . Der ſeltene Fall daß

ſich eine weibliche Perſon als Faſſadenkletterer betätigt , er⸗

eignete ſich in der Nacht zum Donnerstag in der Eiſenhart⸗

ſtraße in Potsdam . Eine etwa 35jährige Frau kletterte

durch ein Fenſter im erſten Stockwerk einer
Villa und entwendete aus einem Zimmer eine goldene Da⸗

menuhr mit Kette . Der weibliche Faſſadenkletterer iſt zwar
geſehen worden , es iſt aber bisher der Kriminalpolizei noch

nicht möglich geweſen , die Perſönlichkeit ausfindig zu machen .
— — ————

Maſſerſtandsbesbachtunnen im Monat Seyt . Okt .
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als Dankesdenkmal der ganzen proteſtantiſchen Welt feierlich

Haupt⸗

Pflege des Dankesdenkmals des Proteſtantismus , die wir

ſicht zuzuſtellen . „ Doktor Roth “ unterhielt ſich mit dem Boten

den

hatte ſie unter der gleichen Vorſpiegelung Ber galſche
And

will er nicht ſagen . Große Gewinne ſeien ihm ſicher geweſen ,
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Gute Beſchickung der Kölner Herbſimeſſe
Weitere Ausdehnung aller Abteilungen — Stärkere Be⸗
ſchickung des Auslandes — Der Aufbau der Meffe — Sonder⸗

Ausſtellungen der Werbetechnik
Die Kölner Herbſtmeſſe findet vom . —5 . Oktober ſtatt .

Der Stand der Anmeldungen , deren Zahl weſentlich größer
iſt , als die in der gleichen Zeit vor der Frühjahrsmeſſe , zeigt ,
daß die Meſſe in allen Abteilungen ausgezeichnet beſchickt ſein
wird . Die ſtetig fortſchreitende Entwicklung der Kölner Meſſe
hat auch bei der bevorſtehenden Herbſtmeſſe angehalten . Alle
Gruppen können einen bemerkenswerten Zuwachs an
Aus ſtellern aufweiſen . Dieſer Zuwachs ergibt ſich einer⸗
ſeits aus der Zahl neuer Ausſteller , andererſeits daraus , daß
viele Firmen , die während der wirtſchaftlichen Depreſſion
nicht mehr auf der Kölner Meſſe vertreten waren , ſich wieder

eingefunden haben . Beides iſt für die Beurteilung der Ent⸗
wicklungsfähigkeit der Meſſe gleich hoch zu bewerten . Be⸗
ſonders gilt für die

Textilmeſſe ,
daß ſie von Meſſe zu Meſſe mehr an Bedeutung gewinnt . Das
kann ſowohl in Bezug auf die wachſende Ausdehnung wie die

Qualität der geſamten Schau geſagt werden . So zeigt die
Textilmeſſe eine Beſchickung , die ſich aus Firmen aus allen

Teilen Deutſchlands zuſammenſetzt . Sie gibt ſo einen aus⸗

gezeichneten Ueberblick über alle Zweige des Textilbedarfs .
Eine wertvolle Ergänzung findet die Textilmeſſe durch die Be⸗

teiligung einer größeren Anzahl ausländiſcher Firmen . Zu⸗
nächſt iſt bie nennen eine geſchloſſene Gruppe franzöſiſcher
Firmen , die Pariſer Moden ausſtellen . Dieſe Firmen ,
führende Pariſer Modehäuſer , haben ſich zu einer groß⸗
zügigen Modeausſtellung vereinigt . Neben den franzöſiſchen
Ausſtellern iſt auch eine größere Zahl öſterreichiſcher Textil⸗
firmen vertreten .

Ausgezeichnet beſchickt iſt auch wieder die Abteilung
Haus⸗ und Wohnbedarf

die ſich zu einer der bedeutendſten Gruppen der Kölner Meſſe
entwickelt hat . Sie iſt auch bei der bevorſtehenden Meſſe

weiter angewachſen und darf heute ihrer Reichhaltigkeit wie
Qualität nach zu den beſten Spezialmärkten dieſer Art über⸗
haupt gezählt werden . Alle Erzeugniſſe des Haus⸗ und
Wohnbedarfs , von den kleinſten in Küche und Haus ver⸗
wendeten Gebrauchsgegenſtänden bis zu allen Arten von
techniſchen Hilfsmitteln und Haushaltmaſchinen , ſind in

größter Auswahl zu finden . Nur in Stichworten kann die
Fülle der hier vertretenen Erzeugniſſe angedeutet werden .

Ausgeſtellt ſind alle Arten von Haus⸗ und Küchengeräten ,
Kleineiſen⸗ und Stahlwaren , Erzeugniſſe der Glas⸗ und

Porzellaninduſtrie , Keramik uſw . , kurz eine Schau , die ein
Angebot aller hier in Frage kommenden Erzeug⸗

niſſe darſtellt . Weiter angehalten hat auch das Anwachſen der

Möbelmeſſe

In der kurzen Zeit eines Jahres hat ſich dieſe Abteilung der

Kölner Meſſe um das Zweieinhalbfache vergrößert . Schon
im Frühjahr hatte Köln die größte Möbelmeſſe Deutſchlands .
Der Vergleich mit anderen Meſſen zeigt , daß die Kölner
Möhelmeſſe auch diesmal ſowohl der Zahl der Ausſteller wie
der Größe der belegten Ausſtellungsfläche nach die größte
Meſſe dieſer Art iſt . So braucht nicht betont zu werden ,
daß der Beſucher hier eine beſonders große Auswahl vorfindet .

Eine wertvolle Bereicherung der Meſſe ſtellen zwei werbe⸗
techniſche Sonderausſtellungen dar . Die eine Gruppe
— „ Rhniſch⸗Weſtfäliſche Werbeſchau “ —, die von den Arbeits⸗
gemeinſchaften Rheinland⸗Weſtfalen des Verbandes Deutſcher
Reklamefachleute und des Bundes Deutſcher Gebrauchs⸗
graphiker veranſtaltet wird , gibt in ihrem ſyſtematiſchen Auf⸗
bau einen intereſſanten und lehrreichen Ueberblick über die
Hauptgruppen moderner Werbekunſt . Die zweckmäßige
Anwendung der wichtiaſten Werbemittel des Kaufmanns , vor
allem des Einzelhändlers , Druckſache , Plakat , Packung , Zu⸗
gabeartikel , Inſerat uſw . wird hier veranſchaulicht . Auch das
rationell arbeitende Werbebüro und ſeine techniſchen Hilfs⸗
mittel ſind beſonders berückſichtigt . Die zweite Sonderaus⸗
ſtellung hat zum Thema

„ Herbſt und Winter im Werbefenſter “

und iſt damit einem der wichtigſten Werbemittel des Einzel⸗
handels gewidmet . An vorbildlichen Beiſpielen wird gezeigt ,
wie das Schaufenſter mit modernen werbe⸗ und lichttechniſchen
Mitteln und unter geringen Koſten wirkſam und zugkräftig
eingerichtet werden kann . So ergibt ſich im ganzen eine Ver⸗

anſtaltung , die weitgehendes Intereſſe finden und jedem Be⸗
ſucher wertvolle Anregungen geben wird .

Dieſer kurze Ueberblick genügt , um im weſentlichen das

Bild der Kölner Herbſtmeſſe zu zeigen . Es iſt leicht zu er⸗

kennen , daß die aufſteigende Entwicklung , die die Kölner Meſſe
nach der Kriſe genommen hat , nicht zum Stillſtand gekommen
iſt und die Herbſtmeſſe einen weſentlichen Fortſchritt in dieſer
aufſteigenden Linie bedeutet . Die günſtige Wirtſchaftslage
läßt zudem erwarten , daß die Meſſe auch geſchäftlich ein Er⸗

folg werden wird .
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Beſſere Ausſichten für die Preußen⸗Anleihe
Die Ausſichten für die Preußen⸗Anleihe haben ſich innerhalb der

letzten 24 Stunden erheblich gebeſſert . Im amerikaniſchen Staats⸗

departement wurde erklärt , nach den inzwiſchen eingegangenen
Inſormationen handle es ſich nicht um ine Anleihe , gegen die die

amerikaniſche Regierung Bedenken erheben könnte . Man wiſſe zwar
wann die Anleihe aufgelegt werde , jedenfalls ſei aber von

amtlicher amerikaniſcher Seite nichts beabſichtigt , was eine Auf⸗
legnug verzögern oder vereiteln könnte . Auch Harris Forbes haben

inzwiſchen die Abbruchmeldung dementiert . An Berliner zuſtändigen
Stellen lagen weſentlich neuere Meldungen nicht vor , doch glaubt
man , daß die Verhandlungen einen günſtigen Verlauf nehmen wer⸗
den . Die alarmierenden Meldungen der letzten Tage über das

Schickſal der Preußen⸗Anleihe haben erfreulicherweiſe dem deutſchen
Kredit in Amerika keinen Schaden zugefügt . Die Kursbewegung
der deutſchen Auslandanleihen an der Newyorker Börſe zeigt ein

durchaus zuverſichtliches Bild . Die ſ5proz . deutſchen Anleihen
notierten am 17. September , alſo kurz vor der Erhebung des Ein⸗

ſpruchs im Durchſchnitt 102,47 v. H. und am 28. Sept . 102,27 v. . ;
die 6½ proz . Papiere ſind im gleichen Zeitraum ſogar von durch⸗
ſchnittlich 98,81 v. H. auf 99,17 v. H. geſtiegen .

Das Bankhaus Harris Forbes u. Co. ermächtigte in ſeiner
Eigenſchaft als Führer des Emiſſionsſyndikats der Preußen⸗Anleihe
den Vertreter des W. T. . , die Berichte über den Abbruch der

Anleiheverhandlungen zu dementieren .

sAllgemeine Deutſche Kreditanſtalt , Leipzig . In einer vor⸗
geſtern abgehaltenen Auſſichtsratsſitzung dieſes Inſtituts wurde der

Halbfahresabſchluß für 1927 vorgelegt . Das Ergebnis wurde als
recht befriedigend bezeichnet . Die Umſätze im erſten Halbjahr haben
ſich gecznüber dem gleichen Zeitraum des Vorjahres weſentlich
erhöht .

Dentſche Verkehrskreditbank AG . Die Geſellſchaft berichtet, da
im asgelaufenen Jahr die Beanſpruchung des Frachtſtundungsver⸗
fahrens noch über das durch die Vermehrung des Güterverkehrs be⸗

dingte Maß hinaus geſtiegen ſei . Die Bruttoeinnahmen aus Zinſen
betragen
Erweiterung der Wechſelſtuben 373 542 ( 263. 180) . Nach Abzug der

Unkoſten ergibt ſich ein Reingewinn von 1,9 (1,40 Mill . 4
woraus wieder 12 v. H. Dividen de auf 4 Mill . / Kapital verteilt

5⁰⁰000 „ bder Reſerve und 100 000 dem Wohlfahrtsfonds überwieſen
ainn . Als Vortrag 191 676 ( 154 100 ) 4 .

2,34 ( 2,08 ) Mill . J , der Proviſionsgewinn infolge der

Von den ſüdddeutſchen Waren und Produktenmärkten
G . H. Manuheim , 30 . Sept .

Die Haltung an den ſüddeutſchen Produktenmärkten war
in der Berichtszeit im ganzen als ſtetig zu bezeichnen .
Größere Preisermäßigungen ſind nicht mehr vorgenommen
worden , es blieb aber auch jeder Anlauf zu einer Preis⸗
beſſerung im Keime ſtecken , da er von den großen Ernten
Canadas und der Vereinigten Staaten erſtickt
wurde . In den Vereinigten Staaten hat man ſolche Verſuche
gemacht und ungünſtige Wetterberichte aus Canada , Europa ,
Auſtralien und Indien zur Stütze eines feſteren Marktes

herangezogen . Dieſe Verſuche mußten fruchtlos bleiben , weil
die Ernte Canadas nunmehr bereits zu einem ſehr großen
Teil geſichert worden iſt ; ſie wird bald in Bewegung kommen
und jede Nuance in der Nachfrage der europäiſchen Einfuhr⸗
häuſer , die durch die unbefriedigende Qualität der Inlands⸗
ernten aufkommen könnte , überfluten . Auch die ſichtbaren
Weltbeſtände an Weizen und Mehl haben nach dem letzten
vorliegenden Ausweis mit 24 410 000 qrs . eine Zunahme um
2 010 000 qrs . aufzuweiſen . Eine neuere private Schätzung
der canadiſchen Weizenernte lautet ſogar auf 434 000 000
buſhels für die drei Prairieprovinzen . Aber ſelbſt wenn das

ſchließliche Ergebnis hinter dieſen Schätzungen zurückbleiben
ſollte , wird der verfügbare Beſtand an neuem und altem
Weizen ſo groß werden , daß kaum weniger als 600 000 000

buſhels für den Export verfügbar bleiben . Unter dieſen
Umſtänden ſieht es aus , als ob mit noch niedrigeren Preiſen
zu rechnen wäre . Tatſächlich waren an der Donnerstagsbörſe
die amerikaniſchen und canadiſchen Offerten um —10 Cents

erhöht , was Argentinien , das zu Wochenbeginn gleichfalls
um etwa 5 Cents höher lag , dazu benutzte , ſtärkeres Angebot
zu ermäßigten Preiſen an den Markt zu legen , ein Vorgang ,
der bei ausgeſprochener Zurückhaltung der Käufer den Markt

nicht gerade zu beleben vermochte . Rußland hat ſich bis
jetzt zurückgehalten . Seine geſamten Anlieferungen von
Getreide aller Art beliefen ſich nach einer Moskauer Mel⸗
dung ſeit Beginn der neuen Getreideſaiſon vom 1. Juli bis
10. September auf 1361689 gegen 1 459 785 Tonnen in der
gleichen Vorjahrszeit . Die Forderungen für die 100 Kg .
lauteten im Cif⸗Geſchäft für Manitoba I , Novbr . , 15,2272 ,
Oktbr . 15,30 , II 14,90 , III 14,25 , IV 13,60 ; Hard Winter II ,
Gulf , ſeeſchwimmend , 14,30 , desgl . Oktbör . 14,10 , eif Rotterdam
in Gulden ; Hard Winter II , rheinſchwimmend , eif Mannheim ,
14 . 50 Fl . ; Red Winter II , rheinſchwimmend , 14,30 Fl . , eif
Mannheim ; Auſtral⸗Weizen , rheinſchwimmend , 14,85 Jl . ,
cif Mannheim ; Baruſſo , 79 Kg. , ſeeſchwimmend , 13,87 Fl . ;
Roſa FJé , 79 Kg. , 14,05 Fl . , cif Mannheim . In inländi⸗
ſchem Weizen herrſchte bei kleinem Angebot wenig Ver⸗
kehr . Man verlangte für die 100 Kg. , prompt , waggonfrei
Mannheim , je nach Qualität und Herkunft , 26 —28,00 / , im
einzelnen für badiſchen Weizen 26 . 50 —27,00 /¼, pfälziſchen
27 —27,50 / , bayeriſchen 27,50 —27,75 , mitteldeutſchen 28,00 ¼ ;
von Auslandsweizen ſtellten ſich die angebotenen
Qualitäten Manitoba , Hard Winter , Baruſſo und Roſa Jé
auf 30,50 —31,00 l .

Am Roggenmarkt

wirkten ſich die großen Verſchiffungen von Nordamerika aus ,
die in letzter Woche 218 000 qrs . ( zu je 217,5 Kg. ) gegen nur
64 000 qrs . in der Vörwoche betragen haben . Andererſeits hat
der Verband deutſcher Müller erneut die Forderung geſtellt ,
ein Ausfuhrverbot auf Roggen zu erlaſſen , woraus ſich die
logiſche Schlußfolgerung ergibt , daß man vielfach mit einem

Notſtand für Roggen rechnen zu müſſen glaubt . Doch dürfte
ſich auch auf dieſem Marktgebiet die große Roggenernte
Canadas fühlbar machen , die um ein Fünftel größer als die

vorfährige iſt . Das Angebot in inländiſchem Roggen
blieb klein ; da jedoch auch die Mühlen nur geringe Kauf⸗
neigung bekunden , blieb die Tendenz unverändert ſtetig . Für
Weſtern Rye II . ſeeſchwimmend und Oktober⸗Abladung ver⸗
langte man 11 . 55 Fl . eif Rotterdam ; desgl . loko , waggonfrei
Mannheim , 26 —26 . 50 / ; für pfälziſchen Roggen 25 . 30 bis
25,60 / ; für badiſchen 25,25 —25,30 % .

Für Gerſte
hat ſich in den Spitzenqualitäten unverändert gute Nachfrage

erhalten , in Durchſchnittsware dagegen reichlicheres Angebot
eingeſtellt . Für die geringeren Qualitäten bekunden die

» Mälzereien , die ihren erſten Bedarf gedeckt zu haben ſcheinen ,
wenig Kaufneigung . Die Grundtendenz blieb ſtetig . Die
Forderungen laute

— N

Zuſammenſchluf in der weſtdeutſchen
Maggonbauinduſtrie

In den letzten Jahren iſt wiederholt die Notwendigkeit enger
Zuſammenſchlüſſe in der Waggonbauinduſtrie erörtert worden . Die
früheren Beſtrebungen nach Verſchmelzung zahlreicher über das
ganze Reich verteilter Werke haben bekanntlich nicht zum Erfolg
geführt . Jetzt ſcheint man den einfachern und vielleicht richtigeren
Weg reginoaler Zuſammenſchlüſſe gehen zu wollen . Zwar trifft
die Nachricht von einem geplanten Zuſammenſchluß der Düſſeldorfer
Eiſenbahnbedarf vorm Weyer u. Co AG . in Düſſeldorf mit der
Gebrüder Schöndorff AG. in Düſſeldorf nicht zu . Die beiden Firmen
ſollen auch nicht in Verhandlungen darüber eingetreten ſein . Da⸗
gegen aber verlautet , daß zwiſchen den Firmen van der Zypen u.
Charlier G. m. b. H. Waggonfabrik in Köln⸗Deutz , AG. , Düſſeldorfer
Eiſenbahnbedarf vorm . Carl Weyer u. Co. und Killing u. Sohn in
Hagen i. W. Verhandlungen ſchweben , deren Ziel die Vereinigung
der Betriebe dieſer Firmen in einer gemeinſamen Aktiengeſellſchaft
ſein ſoll . Es iſt lt . „ K. . “ anzunehmen , daß dieſe Bewegung auch
dadurch gefördert wird , daß die Deutſche Reichsbahn im Intereſſe
der Produktionsverbilligung eine enge Herſtellungsgemeinſchaft be⸗
nachbarter Werke verlangt . Es liegt auf der Hand daß eine ſolche
enge Herſtellungsgemeinſchaft eine weitgehende Vereinigung der
wirtſchaftlichen und finanziellen Intereſſen der beteiligten Werke zur
Vorausſetzung hat . Auch im Oſten ſollen ähnliche Maßnahmen
erwogen werden .

* Schwierigkeiten der Fa . Ferdinaund Fränkl n. Co. , Metall⸗

hüttenwerk in München . Wie verlautet , iſt die Firma in erhebliche
Zahlungsſchwierigkeiten geraten . Die geſamten Verbindlichkeiten
werden mit etwa 1,10 Mill . „ angegeben . Ihnen ſollen Aktiva
in ganz geringer Höhe gegenüberſtehen , deren Feſtellung bisher noch
nicht durchgeführt werden konnte . Zu den Gläubigern gehört auch
die Bayeriſche Hypotheken⸗ und Wechſelbank , die der Firma einen
Kredit in mäßigem Umfange gegen einwandfreie Deckung eingeräumt
habe . Darüber hinaus würden durch einen Depoſitenkaſſenvorſteher
unter Täuſchung der Bankleitung weitere Beträge zur Verfügung
geſtellt . Der hieraus für die Bank erwachſende Verluſt dürfte ſich
um eine halbe Million „ herum bewegen und wird aus Rückſtel⸗
lungen gedeckt . Wie weiter mitgeteilt wird , ſind an der Zahlungs⸗
unfähigkeit der G. auch die Bankfirma Röchling u. Co. , Filiale Baſel ,
ſowie eine Reihe privater Perſönlichkeiten in München beteiligt .
Die Bankfirma Röchling u. Co. teilt mit , daß ihre Forderungen
durch Sicherheiten gedeckt ſind . Eingeleitete Verhandlungen wegen
Janierung der Fa . Fränkl werden als wenig ausſichtsreich bezeichnet .

„ Verluſtabſchluß der AG . der Maſchinenfabriken Eſcher , Wyß
u. Co. in Zürich . Die Geſellſchaft ſchließt das Geſchäftsjahr 1926/27 ,
das als ein typiſches Kriſenjahr bezeichnet wird , mit einem Brutto⸗
gewinn von 5,15 Mill . Fr . gegenüber 6,04 Mill . Fr . im Vorjahre

ten für die 100 Kilogramm pfälziſche Brau⸗

gerſte , Ausſtichqualität , prompt , ab Station 30 —30. 50 A, ſon⸗

ſtige pfälziſche Braugerſte 29 —90 , rheiniſche 26 . 75 —29 %

fränkiſche 26 —26 . 75 , badiſche 27 —27 . 50 , Tauber⸗Gerſte
26 . 50 —27 / , alles ab Station . Gerſte aus dem badiſchen
Breisgau , prompt , waggonfrei Mannheim , 26 . 50 —27 . 50%
Futtergerſte , prompt , waggonfreéi , 22 —24 K.

Hafer
wurde nur in guten Beſchaffenheiten in kleinen Poſten der⸗

langt , feuchte Ware lieb geſchäftslos . Man nannte die 109

Kilogramm badifſchen Hafer , unberegnet , waggonfret Mann⸗

heim , mit 22 . 50 J , Plata⸗fag⸗Hafer , 48/7 Kilogr . waggonfret ,
24 . 25 —24 . 50 / , white clipped⸗Hafer UI, 88 . Ibs . prompt 25 . 28 1 .

Am Maismarkt

verurſachten Deckungen amerikaniſcher Baiſſters vorüber⸗

gehend eine leichte Befeſtigung in den Auslandsforderungen
an unſerem Markt blieb die Haltung jedoch ruhig , da ſich die

Ernteausſichten in Amerika neuerdings ſoweit gebeſſert haben ,
daß nicht mehr mit dem befürchteten Ausfall von 10 v H.
gegenüber dem Vorjahr gerechnet wird . Plata⸗Mais koſtete
pro 100 Kilogr . , mit Sack , loko Mannheim . 19 . 50 —19 . 75 J ,
Cinquantin⸗Mais 20 . 75 l .

Das Mehlgeſchäft
bewegte ſich in engem Rahmen bei ſtetiger Tendenz . Die zu
Wochenanfang etwas erhöhten Weizenpreiſe veranlaßten die
Mühlen zur Hinaufſetzung des Preiſes für Weizenmehl ,
Spezial 0, auf 39 . 50 %/ ( Vorwoche 39 . 25 ) ; ſüddeutſches Rog⸗
genmehl koſtete 35 —36 . 50 , norddeutſches in 70prozentiger
Ausmahlung 34 /¼, 65prozentiger 35 und 60prozentiger
36 . Nach den früher geſchilderten größeren Eindeckungen
hält der Konſum mit neuen Abſchlüſſen zurück .

Am Futtermittelmarkt
fehlt die Kaufneigung . Seine weitere Geſtaltung dürfte weſent⸗
lich vom Ausfall der Kartoffelernte abhängen , für die die
Witterung in der letzten Zeit allerdings nicht günſtig war , ſo⸗
daß es ſich erſt erweiſen muß , ob ſie die 33 Millionen Tonnen

erreicht , die jetzt geſchätzt werden . Verlangt wurden für die
100 Kilogr . Nachmehl 23 . 50 —24 J/ , Futtermehl 17 , Weizen⸗
kleie , für prompt und ſpäter , fein , 12 . 75 4 , grob 138 00 4 ,
Roggenkleie 14 . Das Geſchäft in Kraftfuttermitteln
mar ruhig bei kleinen Umſätzen . Es koſteten die 100 Kilogr .
Biertreber 16 . 25 —17 , Malzkeime 16 —17 4 . Rapskuchen , ab
ſüdd . Fabrik , 16, . 25 —16 . 75 J , Erdnußkuchen 22 . 75 , Lein :
kuchen , Oktober/ Dezember⸗Lieferung, ab füdd . Fabörſt , 22. 25
bis 22 . 50 %/ . Rauhfutter wurde wenig gehandelt . Man
nannte dabei die 100 Kilogr . Wieſenheu , neuer Ernte , prompt ,

e Stroh . 80 —4 , neues Luzernekleehen

Am Kartoffelmarkt
galten im Großhandel die 100 Rilogr . weißfleiſchige Kartoffeln ,
hieſiger Gegend , — . 25 . gelofleiſchige — . 50 .

Am Hopfenmarkt
war das Geſchäft in der letzten Zeit etwas lebhafter , ſodaß die
Preiſe eine kleine Steigerung erfuhren . In den pfälziſchen
Hopfengebieten haben ſich vielfach auswärtige Aufkäufer ein⸗
gefunden , die für gute Ware in der Sübdpfalz ſe Zentner
200 ¼, für ſcheckige 140 —150 % bezahlten . Badiſche Hopfen
aus der Gegend von Walldorf erztelten ab Produkttonspkatz
im Originalzuſtand , erſte Koſten , in prima grüner Qualität ,
230 —270 / , Mittelqualität 150 —200 und in geringer Quali⸗

tät , je nach Farbe , 100 —180 &.

Am ſüddentſchen Tabakmarkt
ſchreitet der Einkauf der Sanbgrumpen , die vielfach unker
der Feuchtigkeit gelitten haben , bei nach unten gerichteter
Tendenz , nur langſam voran . In einer Verſammlung des
Tabakbauvereins Knittelsheim und der dortigen Ortsgrunpe
der Freien Bauernſchaft wurde beſchloſſen , vorläufig keine

Tabakgrumpen und Sandblätter zu verkaufen , da der bisher
angebotene Preis zu niedrig ſei . Man hatte in dieſer Ver⸗
ſammlung über Grumpenpreiſe von 30 / pro Zentner be⸗
richtet , die als zu niedrig bezeichnet wurden . Die Tabake ſind
nun allgemein unter Dach und mancherorts fehlt es infolge
der erheblich größeren Anbaufläche jetzt zum Teil an Hänge⸗
gelegenheiten , weshalb nicht ſelten die Rebengerüſte hierzu
verwendet werden . Um ſie vor Dachfäule zu ſchützen , bedürfen
die Tabake raſcher Abtrocknung . Da das 1927er Schneidegut
ſelbſt bei beſter Fermentationsentwicklung hinter dem vor⸗

jährigen zurückbleiben wird , erhält ſich dauernd Nachfrage
nach 1926er Tabaken .

3

und mit einem Verluſtſaldo von 523 967 Fr . gegenüber 229 470
Franken im Vorfahre ab. Der Geſchäftsbericht bemerkt , daß im
vergangenen Jahre der Auftragsbeſtand wohl ausreichend war , daß
aber die gedrückte Preislage haupfſächlich die Verluſte herbeiführte .
Für das neue Geſchäftsjahr liege eine größere Anzahl bedeutender
Aufträge vor , ſo daß die Werkſtätten genügend beſchäftiat ſeien . Die
Zahl der Länder , für die ein Expott der Waſſer⸗ und Landturbinen
aus der Schweiz in Frage kommt , ſtien gegenüber der Vorkriegszeit
immer noch weſentlich gering . In Frankreich . Belgien und Italien
ſei der Konkurrenzkamyf durch die chemiſchen Produkte beſonders
ſchwer . Während die Berufsarßeiter der Maſchineninduſtrie in der
Schweiz Anfang 1927 im Durchſchuſtt in der Stunde 1,51 Fr . ver⸗
dienten , betrug dieſelbe Lönung in Belgien 9,63 Fr . , in Frankreich
0,70 Fr . , in Italien 0,91 Fr . und in Deutſchland 0,99 bis 1,36 Fr .

Deviſenmarkt
Die Reichsmark befeſtigte ſich wieder , der Dollar ging auf

4,1975 zurück . Madrid weiter ſchwach , gegen London 27,93 nach
27,83 . Oslo 18,44 ohne Veränderung . Schweiz und Holland
international unveränder . t

80. 15 30. 1.
London - Rar : ⸗ J124,01124,01 Nalld . - Schw. 28 31J 28,8laond . ⸗Stockh J 18,09l 18,19
Lond. - Brüſſel ] 34,93 34,93 Holland - Schw 207 . 90207 . 90end. -Madrid 27,80 27. 91

ond. ⸗Maild. 89 ,10] 89,100Kabel Holland .194] .4940 Mailand - Pari⸗ 139. 10189. 10
Kabei Schweiz . 196 5,186 Lond. - Holland 12. 18 42,18 Brüſſel - Paris 354,90355,00
Lond. ⸗Schweiz 25,24 25,23 London - Oslo . 18,48 18,45] Holland - Paris . 021 . 021
Paris - Schweiz] 20,35 20. 35 [ Lond. - Kopenh. ] 18.160 18. 17[ Kabel Londongſ . 86. 6 . 868

In . ⸗Mk. laſſen ſich kolgende Kurſe feſtſtellen
London 20,48] 20,42 Prag J12 . 45J 12. 44 Madrid . . 73. 35] 78. 17
Paris 16. 48 16. 47 Oslo 1110. 8J110. 70 Argentinien .1,791] . 792
Zürich . 80. 99 20,98 Kopenhagen 12. 50112,40 Japan . 155 . 284
Mailand 22,93 22. 90 Stockhol m 12. 97112,90J New- Dork . . . ,200 4,197
Holland . . 168. 65169. 26 Brüſſel „ 58. 50 58. 47

Berliner Metallbörſe vom 30 . September
Preiſe in Feſtmart für 1 Kg.

29, 320 29. 80.
Elektrolyttupfei 126. — 128,75 Aluminium in
Raffinadekupfer . — — Barren 2,14 2,14

8n
—. —

— ausl . 2
ohzint BBPßß üttenzinn — —

fr. Verk. —. — —. — Nicke 8,40-3,50. 2,40-3,50
Plattenzint 48. 50-49. 50 48,50 . 49. 50 ] Antimon 085- 0,89 0,85-0,90
Aluminium . 10 . 10 Silber für 1 Or. 76. 50-J7,50 77 . —78, . —

Londe 30 September . Metallmarkt ( In Lſt. f. d. eng. t. v. 1018 Kg.
29 30 . 29. 30 . Blei 21 . — 2075

Kupfer Kaſſa 59,65 58,85 beſtſelee. 60,75 60. 75 Jink 27. 15 26,58
do , 8 Monat 84,05 58,85 Nickel kueckſlb .p. Fl. 22, . — 22 . —do. Elektrol . 61,50 61,50

U Regulus —. —Zinn Kaſſa 266.50 265. 25

—

0
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der Soloniſchen Verſaſſung . Schauen wir ſerner zurück auf Sparta ] preis die bezwingende Kraft ihrer Weltſtellung erolickt. Hindenbuund die durchgrelfende Jugenderziehungsmethode von Lykurgus , die als Förderer der Leibesübungen will der deutſchen Jugend d e al8 2 un II die körperliche Ausbildung der jungen Spartaner zum Tell Über ihre ſchenken , will ihr durch den Sport das Herz öffnen zür das Edle un1 getſtige ſtellte und die Syntheſe ſeſtlegte , daß nur im geſunden Men⸗ menſchliche Erhabene , wie für ſportliche Kameradſcha tlichkeit, Liebe
2 ſcheuleib

—585 r Seele 1 In 15 8 zur 173 e den 1 55ind die Namen eines Peſtal o eines e, eine riedr anzen Nation begründen . o ͤoft es ſeine S1n ' ten arShspräſident 9 9n von e ene für a geworden . 5 erſcheint Hindenburg ſelbſt bei ſportlichn n und über
She Sportgedanke Unter der väterlichen Fübrerſchaft unſeres fetzigen Rieichspräſtdenten nimmt mit Freuden das Protektorat . Die Sieger Sportzbat auch bet uns nach dem altbewährten Jahnwort „ Iſt dem Staate ſchar begelſtern ſein Herz , denn er bofft zuverſichtt duß durch ded
Echtung zu Hindenbur 8 an Männern gelegen , ſo darf er dle Jugend nicht verwabrloſen friedlichen ſportlichen Wettſtreit unſerem Vaterland ein kräftiges , en ,

urtstag
8 laſſen “ Na 955 tüchtigtes Geſchlecht eee eee Kapfie

90
geſetzt , die die körperliche Erzlehung auf elne gleichhohe uſe wie 8 W . A. 85 Iber— veibesübung iſt Bürgerpflicht die geiſtige geſtellt wiſſen will . Es wäre vollkommen irrig , anzuneh⸗ 0

(v. Hindenburg . 10 e e ee ferdeſport
en Kriegersmanne e Jugend zuſoldatiſcher Heldenhaftigkeit ent⸗

Herr v. Hindenburg , begeht am flen en wolle , denn die Gründe , 15 er als Staatsoberhaupt Rennen zu Hamburg⸗Horn
körperkräfte ſeinen 80. Geburtstag . die körperliche Ertüchtigung der jungen Generation ins Auge gefaßt 1. Preis von Wellinghuſen . 3000 . 1000 Meter : 1. Florianudem ſo arbettsreichen Leben unſe⸗ bat , forũmuliert er ſelbſt in der bemerkenswerten Kundgebung , di⸗ Geyers Krautjunker ( Tarras ) , 2. Markolf , 3. Zigeunerin . FernerDiten umkränzt , iſt ein Ereignis , an kurze Zeit nach ſeinem Amtsäntritt an den Vorſitzenden des deutſchen liefen : Lorbeerkranz , Pumpernickel , Latona , Steineibe . Tot 111.ee e . Reichsausſchuſſes für Leibesübungen , Dr . Lewal d, erfolgt iſt , in Pl .

900 1. U 1
nig verbunden mit die Worte : 2. Barbütteler Rennen . 3 8 eter : von Nege⸗ſeinen Feſttag nicht auch als denk⸗

T. 2ſchicke zu hetrachten. Arf Binden 206 werbe die Pendznsges , bie Leibegäbüsges im beniſchen Elnlerkurte , Paſſend, danke, Sennekiz ,tand davon genommen worden , dem ſilee in , wererctten ,ui Rachbeuc unterſtüten deun ſie
3. Berkaufs⸗Hürdenrennen . 4000 . 3200 Meter :1 A. Gitlerses nationalen Feiertags zu ver⸗ ſichern uns die Geſunderhalkung des Bolkes und die Förde⸗ Magnolie (J. Kohoutek ) , 2. Kronenbraut , 3. Chalzit Ferner liefenzver iiegend hat man das Recht rung von Gemeinſinn und Mut , Eigenſchaften , die 85 10 t .

f bel, d. M 8 ig , Schaumſchläger, Stern⸗in feierlicher Weiſe zu ſeinem die Grundlage eines jeden geſunden Staatsweſen bilden . “ 0 Herzig , Schaumſchläger , S
ie Turn⸗ und Sportvereine im wei⸗ In weitblickender Weiſe hat Olndenburg erkannt , daß durch in⸗ 4. Parmenib⸗Ansgleich . 4500 . 1400 Meter : 1. M. Lowenthals2 Ehren Wettkämpfe , die den ehren⸗ nigſtes Zuſammenarbeiten mit den Turn⸗ und Sportsorganiſatlonen , Poliklet ( L. Varga ) , 2. Sea Lord , 3. Der Kohinvor . Ferner lieſenzdie Leibesübungen zur gedeihlichen Entwicklung gebracht werde Zia , Burgwart , Kalebaſſe , Orma , Menes , Märchen . Tot . 48. Pl . 19,rg⸗Spiele “ können und er hat ihre Tätigkeit nach Kräften unterſtützt , ſo der 16, 36: 10.
ſchoͤnßeit und unbewußten Jugend⸗

Ausbau der Hochſchule für Leibesübungen in Berlin , die Anlegung 5. Pergoleſe⸗Reunen . 7000 I . 2400 Meter : 1. O. BlumenfeldAte Herzensfreude berelten ſollen
von Sportplätzen , wie das deutſche Sportforum in Berlin , bei deſſen][ u. R Samſons Caſanova ( W. Höllein ) , 2. La Marana , 3. Limanova .

swohlfahrt ſind die bedeut⸗ Grundſteinlegung Hindenburg die derühmten Worte geprägt hat : Ferner liefen : Ondina , Ivy , Semper idem . Tot . 40. Pl . 20, 2410 .

Gen ſeiner Präſidentenwahl gefetzt Deutſche Jugend , der dieſer Bau dienen ſoll , ſei treu — ſei einig — 6, Herbſt⸗Preis . 4000 . 1600 Meter : 1. Stall Halmas Adiantum

Mannheimer

General -

Anzeiger'

Samstag,

den

1 .

Oktober
ſei ſtark und hart ! “ (E. Hannes ) , 2. Viſhnu , 3. Wacholder . 3 liefen . Tot . 3g,s idealſte Lebensaufgabe , bis heute ‚ „

einander verknüpft . Aus der Fülle Hindenburgs Geſundheit iſt trotz ſeines hohen Alters noch un 1 Hammonia⸗Jaadrennen . 5000 4 , 4000 Meter : 1. N . Pfeifersren Wohlfahrtspflege erwächſt den erſchütterlich kraftvoll . Dies Apanzs 25 der htene der 25 Lavafetta ( B. Heuer ) 2. Fauſtinns , 3. Stummer Teufel . Ferner ſies
inen ſoſtematiſchen Jugendfürſorge,in ſeinen fungen Jahren eifrig unterzogen hat . Elne geſundheitsdien⸗ fen : Centrifugal . Tot . 45. Pl . 20, 14210 .
ut ſich auf der Kraft und der phy⸗ liche Lehensweiſe ermöglichte ihm , die größten körperlichen Stra⸗

Nuderſportuf ; Wohlſtand und wirtſchaftliche [ pazen des Heeresdienſtes im Krieg und Frieden zu ertragen . Un⸗
—Jundament , das Jugendſtärke ge⸗ gebrochen ſind aber auch noch ſeine geiſtigen Kräfte , die ihm die Hindenburg⸗Auffahrt der Mannheimer RudererSo ſteht es geſchrieben von alters⸗ ] Amtsführung als Präſident der dentſchen Republik leicht machen . So Da nach Beſchluß des Vorſtandes des „Ortsausſchuſſes für Leibes⸗OMalation. Die Erkenntnis der Not⸗ verkörpert er in ſeiner eigenen Perſon den uralten Naturgeſetzes⸗ übungen und Ju endpflege “ von einer gemeinſamen VeranſtaltungMaenzboflege iſt auch ſeit dem Welt . ſoruch von dem friſchen Geiſt in der geſunden Leibesfülle . Seine de⸗ ſämtlicher Sportarten anfäßlich des 80 Geburtstages unſeres Reichs⸗Bieuerwachten beutſchen Volke vor⸗ benswerke und Worte waren zeitebens überſtrahlt von einer glühen⸗ präſtdenten Heirn denburg abgeſehen werden ſollte beſchloſſen dieAeich bahnbrechend für den Ausbau ] den Vaterlandsliebe , und wenn er ſeinen Aufruf an das deutſche Volk bpieſt n 0 der Ludwigshafener Ruder⸗Verein ſich am Sonntagtur geworden . Denn wir ler in die Worte kleidete : „ Förderun a der Leibesübungen N ultt iſchen h 15 ier und halb fünf Uhr zu einer gemein⸗rn während ihrer lebensſtarken [iſt Dienſt a m Vaterlandl “ , ſo ſind ſie der beredte Ausdruck 1 1580 uf

5
Die am Neckar —5 enen Vereine„rortlichen ⸗Betättaungsarten ihrer ] ſeines tiefſten Seelenempfindens . Heimat , Volk und Nation , dieſe Necka 15 303 Ruder⸗ alen mitr ie Wegg n a 5 dem 08 Sportgedanken den Wertffnn ver⸗ 5 Meaanbelns Ruder⸗Elub v. 14875 auf dem Nbein. Die Auffahrt5 5 f n unterſchei 8
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ſucher wertvolle Anregungen geben wird .

letzten 24 Stunden erheblich gebeſſert . Im amerikaniſchen Staats⸗

nicht , wann die Anleihe aufgelegt werde , jedenfalls ſei aber von

4
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Wirtichakts · und Handelszei
Gute Beſchickung der Kölner Herbſtmeſſe

Weitere Ausdehnung aller Abteilungen — Stärkere Be⸗
ſchickung des Auslanbes — Der Aufbau der Meſſe — Sonder⸗

Ausſtellungen der Werbetechnik
Die Kölner Herbſtmeſſe findet vom . —5 . Oktober ſtatt .

Der Stand der Anmeldungen , deren Zahl weſentlich größer
iſt , als die in der gleichen Zeit vor der Frühjahrsmeſſe , zeigt ,
daß die Meſſe in allen Abteilungen ausgezeichnet beſchickt ſein
wird . Die ſtetig fortſchreitende Entwicklung der Kölner Meſſe
hat auch bei der bevorſtehenden Herbſtmeſſe angehalten . Alle
Gruppen können einen bemerkenswerten Zu wachs an
Aus ſtellern aufweiſen . Dieſer Zuwachs ergibt ſich einer⸗
ſeits aus der Zahl neuer Ausſteller , andererſeits daraus , daß
viele Firmen , die während der wirtſchaftlichen Depreſſion
nicht mehr auf der Kölner Meſſe vertreten waren , ſich wieder

eingefunden haben . Beides iſt für die Beurteilung der Ent⸗

wicklungsfähigkeit der Meſſe gleich hoch zu bewerten . Be⸗
ſonders gilt für die

Textilmeſſe ,
daß ſie von Meſſe zu Meſſe mehr an Bedeutung gewinnt . Das
kann ſowohl in Bezug auf die wachſende Ausdehnung wie die

Qualität der geſamten Schau geſagt werden . So zeigt die

Textilmeſſe eine Beſchickung , die ſich aus Firmen aus allen

Teilen Deutſchlands zuſammenſetzt . Sie gibt ſo einen aus⸗

ezeichneten Ueberblick über alle Zweige des Textilbedarfs .
ine wertvolle Ergänzung findet die Textilmeſſe durch die Be⸗

teiligung einer größeren Anzahl ausländiſcher Firmen . Zu⸗
nächſt iſt hier zu nennen eine geſchloſſene Gruppe franzöſiſcher
Firmen , die Pariſer Moden ausſtellen . Dieſe Firmen ,
führende Pariſer Modehäuſer , haben ſich zu einer groß⸗
zügigen Modeausſtellung vereinigt . Neben den franzöſiſchen
Ausſtellern iſt auch eine größere Zahl öſterreichiſcher Textil⸗
firmen vertreten .

Ausgezeichnet beſchickt iſt auch wieder die Abteilung5
Haus⸗ und Wohnbedarf

die ſich zu einer der bedeutendſten Gruppen der Kölner Meſſe
entwickelt hat . Sie iſt auch bei der bevorſtehenden Meſſe
weiter angewachſen und darf heute ihrer Reichhaltigkeit wie

Qualität nach zu den beſten Spezialmärkten dieſer Art über⸗
haupt gezählt werden . Alle Erzeugniſſe des Haus⸗ und

Wohnbedarfs , von den kleinſten in Küche und Haus ver⸗
wendeten Gebrauchsgegenſtänden bis zu allen Arten von
techniſchen Hilfsmitteln und Haushaltmaſchinen , ſind in
größter Auswahl zu finden . Nur in Stichworten kann die
Fülle der hier vertretenen Erzeugniſſe angedeutet werden .

Ausgeſtellt ſind alle Arten von Haus⸗ und Küchengeräten ,
Kleineiſen⸗ und Stahlwaren , Erzeugniſſe der Glas⸗ und

Porzellaninduſtrie , Keramik uſw . , kurz eine Schau , die ein

umfaffendes Angebot aller hier in Frage kommenden Erzeug⸗
niſſe darſtellt . Weiter angehalten hat auch das Anwachſen der

Möbelmeſſe

In der kurzen Zeit eines Jahres hat ſich dieſe Abteilung der

Kölner Meſſe um das Zweieinhalbfache vergrößert . Schon
im Frühjahr hatte Köln die größte Möbelmeſſe Deutſchlands .
Der Vergleich mit anderen Meſſen zeigt , daß die Kölner
Möhbelmeſſe auch diesmal ſowohl der Zahl der Ausſteller wie
der Größe der belegten Ausſtellungsfläche nach die größte
Meſſe dieſer Art iſt . So braucht nicht betont zu werden ,
daß der Beſucher hier eine beſonders große Auswahl vorfindet .

Eine wertvolle Bereicherung der Meſſe ſtellen zwei werbe⸗
techniſche Sonderausſtellungen dar . Die eine Gruppe
— „Rheiniſch⸗Weſtfäliſche Werbeſchau “ — die von den Arbeits⸗
gemeinſchaften Rheinland⸗Weſtfalen des Verbandes Deutſcher
Reklamefachleute und des Bundes Deutſcher Gebrauchs⸗
graphiker veranſtaltet wird , gibt in ihrem ſyſtematiſchen Auf⸗
bau einen intereſſanten und lehrreichen Ueberblick über die
Hauptgruppen moderner Werbekunſt . Die zweckmäßige
Anwendung der wichtigſten Werbemittel des Kaufmanns . vor
allem des Einzelhändlers , Druckſache , Plakat , Packung , Zu⸗
gabeartikel , Inſerat uſw . wird hier veranſchaulicht . Auch das

rationell arbeitende Werbebüro und ſeine techniſchen Hilfs⸗
mittel ſind beſonders berückſichtigt . Die zweite Sonderaus⸗
ſtellung hat zum Thema

„ Herbſt und Winter im Werbefenſter “

und iſt damit einem der wichtigſten Werbemittel des Einzel⸗
handels gewidmet . An vorbildlichen Beiſpielen wird gezeigt ,
wie das Schaufenſter mit modernen werbe⸗ und lichttechniſchen
Mitteln und unter geringen Koſten wirkſam und zugkräftig
eingerichtet werden kann . So ergibt ſich im ganzen eine Ver⸗
anſtaltung , die weitgehendes Intereſſe finden und jedem Be⸗

Dieſer kurze Ueberblick genügt , um im weſentlichen das

Bild der Kölner Herbſtmeſſe zu zeigen . Es iſt leicht zu er⸗

kennen , daß die aufſteigende Entwicklung , die die Kölner Meſſe

nach der Kriſe hat , nicht zum Stillſtand gekommen
iſt und die Herbſtmeſſe einen weſentlichen Fortſchritt in dieſer
aufſteigenden Linie bedeutet . Die günſtige Wirtſchaftslage
läßt zudem erwarten , daß die Meſſe auch geſchäftlich ein Er⸗

folg werden wird .

Beſſere Ausſichten für die Preußen⸗Anleihe
Die Ausſichten für die Preußen⸗Anleihe haben ſich innerhalb der

departement wurde erklärt , nach den inzwiſchen eingegangenen
Inſormationen handle es ſich nicht um Zine Anleihe , gegen die die

amerikaniſche Regierung Bedenken erheben könnte . Man wiſſe zwar

amtlicher amerikaniſcher Seite nichts beabſichtigt , was eine Auf⸗
legnug verzögern oder vereiteln könnte . Auch Harris Forbes haben

inzwiſchen die Abbruchmeldung dementiert . An Berliner zuſtändigen
Stellen lagen weſentlich neuere Meldungen nicht vor , doch glaubt
man , daß die Verhandlungen einen günſtigen Verlauf nehmen wer⸗
den . Die alarmierenden Meldungen der letzten Tage über das

Schickſal der Preußen⸗Anleihe haben erfreulicherweiſe dem deutſchen
Kredit in Amerika keinen Schaden zugefügt . Die Kursbewegung
der deutſchen Auslandanleihen an der Newyorker Börſe zeigt ein

durchaus zuverſichtliches Bild . Die ſproz . deutſchen Anleihen
notierten am 17. September , alſo kurz vor der Erhebung des Ein⸗

ſpruchs im Durchſchnitt 102,47 v. H. und am 28. Sept . 102,27 v. . ;
die 6½ proz . Papiere ſind im gleichen Zeitraum ſogar von durch⸗
ſchnittlich 98,81 v. H. auf 99,17 v. H. geſtiegen .

Das Bankhaus Harris Forbes u. Co. ermächtigte in ſeiner
Eigenſchaft als Führer des Emiſſionsſyndikats der Preußen⸗Anleihe
den Vertreter des W. T. . , die Berichte über den Abbruch der

Anleiheverhandlungen zu dementieren .
1

Allgemeine Deutſche Kreditanſtalt , Leipzig .In einer vor⸗
geſtern abgehaltenen Auſſichtsratsſitzung dieſes Inſtituts wurde der

Halbfahresabſchluß für 1927 vorgelegt . Das Ergebnis wurde als
recht befriedigend bezeichnet . Die Umſätze im erſten Halbjahr haben
ſich geceznüber dem gleichen Zeitraum des Vorjahres weſentlich
erhöht .

* Dentſche Verkehrskreditbank AG . Die Geſellſchaft berichtet, daß
im aßgelaufenen Jahr die Beanſpruchung des Frachtſtundungsver⸗
fahrens noch über das durch die Vermehrung des Güterverkehrs be⸗

dingte Maß hinaus geſtiegen ſei . Die Bruttoeinnahmen aus Zinſen
betragen 2,34 ( 2,08 ) Mill . , der Proviſionsgewinn infolge der

Erweiterung der Wechſelſtuben 373 542 ( 263. 180) 4 . Nach Abzug der

Unkoſten ergibt ſich ein Reingewinn von 1,39 (1,40 Mill . 1 ,

woraus wieder 12 v. H. Dividen de auf 4 Mill . / Kap ' tal verteilt

G . H. Manuheim , 30 . Sept .

Die Haltung an den ſüddeutſchen Produktenmärkten war
in der Berichtszeit im ganzen als ſtetig zu bezeichnen .
Größere Preisermäßigungen ſind nicht mehr vorgenommen
worden , es blieb aber auch jeder Anlauf zu einer Preis⸗
beſſerung im Keime ſtecken , da er von den großen Ernten
Canadas und der Vereinigten Staaten erſtickt
wurde . In den Vereinigten Staaten hat man ſolche Verſuche
gemacht und ungünſtige Wetterberichte aus Canada , Europa ,
Auſtralien und Indien zur Stütze eines feſteren Marktes

herangezogen . Dieſe Verſuche mußten fruchtlos bleiben , weil
die Ernte Canadas nunmehr bereits zu einem ſehr großen
Teil geſichert worden iſt ; ſie wird bald in Bewegung kommen
und jede Nuance in der Nachfrage der europäiſchen Einfuhr⸗
häuſer , die durch die unbefriedigende Qualität der Inlands⸗
ernten aufkommen könnte , überfluten . Auch die ſichtbaren
Weltbeſtände an Weizen und Mehl haben nach dem letzten
vorliegenden Ausweis mit 24 410 000 qrs . eine Zunahme um
2 010 000 qrs . aufzuweiſen . Eine neuere private Schätzung
der canadiſchen Weizenernte lautet ſogar auf 434 000 000

buſhels für die drei Prairieprovinzen . Aber ſelbſt wenn das

ſchließliche Ergebnis hinter dieſen Schätzungen zurückbleiben
ſollte , wird der verfügbare Beſtand an neuem und altem
Weizen ſo groß werden , daß kaum weniger als 600 000 000
buſhels für den Export verfügbar bleiben . Unter dieſen
Umſtänden ſieht es aus , als ob mit noch niedrigeren Preiſen
zu rechnen wäre . Tatſächlich waren an der Donnerstagsbörſe
die amerikaniſchen und canadiſchen Offerten um —10 Cents

erhöht , was Argentinien , das zu Wochenbeginn gleichfalls
um etwa 5 Cents höher lag , dazu benutzte , ſtärkeres Angebot
zu ermäßigten Preiſen an den Markt zu legen , ein Vorgang ,
der bei ausgeſprochener Zurückhaltung der Käufer den Markt

nicht gerade zu beleben vermochte . Rußland hat ſich bis
jetzt zurückgehalten . Seine geſamten Anlieferungen von
Getreide aller Art beliefen ſich nach einer Moskauer Mel⸗
dung ſeit Beginn der neuen Getreideſaiſon vom 1. Juli bis
10. September auf 1361 689 gegen 1 459 785 Tonnen in der
gleichen Vorjahrszeit . Die Forderungen für die 100 Kg .
lauteten im Cif⸗Geſchäft für Manitoba J, Novpbr . , 15,2272 ,
Oktbr . 15,30 , II 14,90 , III 14,25 , IV 13,60 ; Hard Winter II ,
Gulf , ſeeſchwimmend , 14,30 , desgl . Oktbr . 14,10 , eif Rotterdam
in Gulden ; Hard Winter II , rheinſchwimmend , eif Mannheim ,
14 . 50 Fl . ; Red Winter II , rheinſchwimmend , 14,30 Fl . , eif
Mannheim ; Auſtral⸗Weizen , rheinſchwimmend , 14,85 Fl . ,
ceif Mannheim ; Baruſſo , 79 Kg. , ſeeſchwimmend , 13,87 Fl . ;
Roſa Jé , 79 Kg. , 14,05 Fl . , eif Mannheim . In inländi⸗
ſchem Weizlen herrſchte bei kleinem Angebot wenig Ver⸗
kehr . Man verlangte für die 100 Kg. , prompt , waggonfrei
Mannheim , je nach Qualität und Herkunft , 26 —28,00 J , im

einzelnen für badiſchen Weizen 26,50 —27,00 / , pfälziſchen
27 —27,50 / , bayeriſchen 27,50 —27,75 / , mitteldeutſchen 28,/00 1 ;
von Auslandsweizen ſtellten ſich die angebotenen
Qualitäten Manitoba , Hard Winter , Baruſſo und Roſa Jé
auf 30,50 —31,00 l .

Am Roggenmarkt

wirkten ſich die großen Verſchiffungen von Nordamerika aus ,
die in letzter Woche 218 000 qrs . ( zu je 217,5 Kg. ) gegen nur
64 000 qrs . in der Vörwoche betragen haben . Andererſeits hat
der Verband deutſcher Müller erneut die Forderung geſtellt ,

ein Ausfuhrverbot auf Roggen zu erlaſſen , woraus ſich die
logiſche Schlußfolgerung ergibt , daß man vielfach mit einem

Notſtand für Roggen rechnen zu müſſen glaubt . Doch dürfte
ſich auch auf dieſem Marktgebiet die große Roggenernte
Canadas fühlbar machen , die um ein Fünftel größer als die
vorjährige iſt . Das Angebot in inländiſchem Roggen
blieb klein ; da jedoch auch die Mühlen nur geringe Kauf⸗
neigung bekunden , blieb die Tendenz unverändert ſtetig . Für
Weſtern Rye II , ſeeſchwimmend und Oktober⸗Abladung ver⸗
langte man 11 . 55 Fl . eif Rotterdam ; desgl . loko , waggonfrei
Mannheim , 26 —26 . 50 / ; für pfälziſchen Roggen 25 . 30 bis
25,60 ¼/ ; für badiſchen 25,25 —25,30 % / .

Für Gerſte
hat ſich in den Spitzenqualitäten unverändert gute Nachfrage
erhalten , in Durchſchnittsware dagegen reichlicheres Angebot
eingeſtellt . Für die geringeren Qualitäten bekunden die

»Mälzereien , die ihren erſten Bedarf gedeckt zu haben ſcheinen ,
wenig Kaufneigung . Die Grundtendenz blieb ſtetig . Die
Forderungen lauteten für die 100 Kilogramm pfälziſche
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Zuſammenſchluß in der weſtdeutſchen
WMaggonbauindnuſtrie

In den letzten Jahren iſt wiederholt die Notwendigkeit enger
Zuſammenſchlüſſe in der Waggonbauinduſtrie erörtert worden . Die
früheren Beſtrebungen nach Verſchmelzung zahlreicher über das
ganze Reich verteilter Werke haben bekanntlich nicht zum Erfolg
geführt . Jetzt ſcheint man den einfachern und vielleicht richtigeren
Weg reginoaler Zuſammenſchlüſſe gehen zu wollen . Zwar trifft
die Nachricht von einem geplanten Zuſammenſchluß der Düſſeldorfer
Eiſenbahnbedarf vorm Weyer u. Co. AG. in Düſſeldorf mit der
Gebrüder Schöndorff AG. in Düſſeldorf nicht zu . Die beiden Firmen
ſollen auch nicht in Verhandlungen darüber eingetreten ſein . Da⸗
gegen aber verlautet , daß zwiſchen den Firmen van der Zypen u.
Charlier G. m. b. H. Waggonfabrik in Köln⸗Deutz , AG. , Düſſeldorfer
Eiſenbahnbedarf vorm . Carl Weyer u. Co. und Killing u. Sohn in
Hagen i. W. Verhandlungen ſchweben , deren Ziel die Vereinigung
der Betriebe dieſer Firmen in einer gemeinſamen Aktiengeſellſchaft
ſein ſoll . Es iſt lt . „ K. . “ anzunehmen , daß dieſe Bewegung auch
dadurch gefördert wird , daß die Deutſche Reichsbahn im Intereſſe
der Produktionsverbilligung eine enge Herſtellungsgemeinſchaft be⸗
nachbarter Werke verlangt . Es liegt auf der Hand daß eine ſolche
enge Herſtellungsgemeinſchaft eine weitgehende Vereinigung der
wirtſchaftlichen und finanziellen Intereſſen der beteiligten Werke zur
Vorausſetzung hat . Auch im Oſten ſollen ähnliche Maßnahmen
erwogen werden .

* Schwierigkeiten der Fa . Ferdinand Fränkl n. Co. , Metall⸗

hüttenwerk in München . Wie verlautet , iſt die Firma in erhebliche
Zahlungsſchwierigkeiten geraten . Die geſamten Verbindlichkeiten
werden mit etwa 1,10 Mill . angegeben . Ihnen ſollen Aktiva
in ganz geringer Höhe gegenüberſtehen , deren Feſtellung bisher noch
nicht durchgeführt werden konnte . Zu den Gläubigern gehört auch
die Bayeriſche Hypotheken⸗ und Wechſelbank , die der Firma einen
Kredit in mäßigem Umfange gegen einwandfreie Deckung eingeräumt
hahe . Darüber hinaus wuͤrden durch einen Depoſitenkaſſenvorſteher
unter Täuſchung der Bankleitung weitere Beträge zur Verfügung
geſtellt . Der hieraus für die Bank erwachſende Verluſt dürfte ſich
um eine halbe Million herum bewegen und wird aus Rückſtel⸗

lungen gedeckt . Wie weiter mitgeteilt wird , ſind an der Zahlungs⸗
unfähigkeit der G. auch die Bankfirma Röchling u. Co . Filiale Baſel ,
ſowie eine Reihe privater Perſönlichkeiten in München beteiligt .
Die Bankfirma Röchling u. Co. teilt mit , daß ihre Forderungen
durch Sicherheiten gedeckt ſind . Eingeleitete Verhandlungen wegen
Janierung der Fa . Fränkl werden als wenig ausſichtsreich bezeichnet .

* Verluſtabſchluß der AG . der Maſchinenfabriken Eſcher , Wyß
u. Co. in Zürich . Die Geſellſchaft ſchließt das Geſchäftsjahr 1926/27 ,

500 000 „ der Reſerve und 100 000dem Wohlfahrtsfonds überwieſen
Als Vortrag 191 676 ( 154 100 ) 4 ..

Brau⸗

kleie ,

ſchwer .

London - Par ' ⸗
Lond. - Brüſſel

ond. ⸗Maild.
Kabel Schweig
Lond. - Schweiz
Paris - Schweiz

25,24
20. ,85

20,48
16. 48
80. 99
22. 93

London
Paris
Zürichht
Mailand

1
174. 01

2 E

20. 42
16. 47
80,98
22 90

Holland . . 168. 65

Clektrolpttupfei
Raffinadekupfer
Blei
Rohzink Bb. ⸗Pr.

„ (xx. Verk.
Plattenzin
Aluminium

Lon dean
29

Kupfer Kaſſa
das als ein typiſches Kriſenjahr bezeichnet wird , mit einem Brutto⸗
gewinn von 5,15 Mill . Fr . gegenüber 6,04 Mill . Fr . im Vorjahre

168. 26

29,
126. —

8⁰0
59,65 58,35

do . 3 Monat 54,05 53. 85
do. Elektrol .

61.80 61,50

Von den ſüddeutſchen Waren und Produ
gerſte , Ausſtichqualität , prompt ,
ſtige pfälziſche Braugerſte 29 —3

fränkiſche 26 —26 . 75 , badiſche
26 . 50 —27 / , alles ab Station .

Breisgau , prompt , n
Futtergerſte , prompt , waggonfr

waggonfrei

wurde nur in guten Beſchaffe
langt , feuchte Ware lieb geſch
Kilogramm badiſchen Hafer ,
heim , mit 22 . 50 , Plata⸗fag⸗K
24 . 25 —24 . 50 white elipped⸗H

Am

verurſachten Deckungen ameri

gehend eine leichte Befeſtigung
an unſerem Markt blieb die H
Ernteausſichten in Amerika ne
daß nicht mehr mit dem befü
gegenüber dem Vorjahr gere
pro 100 Kilogr . , mit Sack , lo

Cinquantin⸗Mais 20 . 75 l .
Das

bewegte ſich in engem Rahmen
Wochenanfang etwas erhöhten
Mühlen zur Hinaufſetzung
Spezial 0, auf 39 . 50 % ( Vorwo⸗
genmehl koſtete 35 —36 . 50 l ,
Ausmahlung 34 ¼, 65prozent
36 1 . Nach den früher geſch
hält der Konſum mit neuen A

Am Futterr
fehlt die Kaufneigung . Seine we
lich vom Ausfall der Kartoffel
Witterung in der letzten Zeit
daß es ſich erſt erweiſen muß ,
erreicht , die jetzt geſchätzt wer
100 Kilogr . Nachmehl 23 . 50 —24

für prompt und ſpäter ,
Roggenkleie 14 1 . Das Geſchä
war ruhig bei kleinen Umſätze
Biertreber 16 . 25 —17 4 , Malz
ſüdd . Fabrik , 16 . 25 —16 . 75 J ,
kuchen , Oktober / Dezember⸗Lie
bis 22 . 50 %/ . Rauhfutter
nannte dabei die 100 Kilogr . V
7 „ , drahtgepreßtes Stroh 3.

— . 90 l .
Am Kar

galten im Großhandel die 100
hieſiger Gegend , — . 25 . ge

Am
war das Geſchäft in der letzten Zeit et !
Preiſe eine kleine Steigerung erfuhren .
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Hopfenmar ;

*Hopfengebieten haben ſich pielfach auswär
gefunden , die für gute Ware in der &
200 ¼, für ſcheckige 140 —150 / bezahlten
aus der Gegend von Walldorf erztelten a
im Originalzuſtand , erſte Koſten , in primg
230 —270 / , Mittelqualität 150 —200 und

tät , je nach Farbe , 100 —130 &.

Am ſüddentſchen Tabakmarkt

ſchreitet der Einkauf der Sandgrumpen ,
der Feuchtigkeit gelitten haben ,
Tendenz , nur langſam voran . In einer . ⸗
Tabakbauvereins Knittelsheim und der dort
der Freien Bauernſchaft wurde beſchloſſen ,
Tabakgrumpen und Sandblätter zu verkauf

angebotene Preis zu niedrig ſei . Man hatte “

ſammlung über Grumpenpreiſe von 30 %¼

richtet , die als zu niedrig bezeichnet wurden .

nun allgemein unter Dach und mancherorts
der erheblich größeren Anbaufläche jetzt zun⸗

gelegenheiten , weshalb nicht ſelten die Re: ⸗
verwendet werden . Um ſie vor Dachfäule zu
die Tabake raſcher Abtrocknung . Da das 18
ſelbſt bei beſter Fermentationsentwicklung 8
jährigen zurückbleiben wird ,
nach 1926er Tabaken .

und mit einem Verluſtſaldo von 523 367

Franken im Vorjahre ab. Der Geſchäftsber
vergangenen Jahre der Auftragsbeſtand wohl
aber die gedrückte Preislage hauptſächlich die V
Für das neue Geſchäftsjahr liege eine größere a
Aufträge vor , ſo daß die Werkſtätten genügend b⸗
Zahl der Länder , für die ein Export der Waſſerg
aus der Schweiz in Frage kommt , ſeien gegenüb ⸗
immer noch weſentlich gering . In Frankreich . S .
ſei der Konkurrenzkamyf durch die chemiſchen S

Während die Berufsarßeiter der Maſchs
Schweiz Anfang 1927 im Durchſchuſtt in der g
dienten , betrug dieſelbe Lönung in Belgien 90,68
0,70 Fr . , in Italien 0,91 Fr . und in Deutſchla —

Deviſenmarkt
Die Reichsmark befeſtigte ſich wieder , der

4,1975 zurück . Madrid weiter ſchwach , gegen L
27,83 . Oslo 18,44 ohne Veränderung . Schw
international unveränder . t

Vrag
Oslo

Brüſſel

Verliner Metallbörſe vom 30 .

Preiſe in Feſtmark für 1 Kg.
3

125,75
—. — Barren

e Hüttenzinn

48. 50. 49. 50 48,50 . 49 .50
. 10 . 10

30 September . Metallmarkt ( In Lſt. f. d

beſtſelec .
Nickel — —
Zinn Kaſſa 268. 50 265,25

Maild. -
Jolland - Schw
Tabel Holland
Lond. - Holland
London - Oslo .
Lond . - Kopenh .

In . ⸗Mk. laſſen ſich olgende Kurſe feſtſtellen

Kopenhagen
Stockhol m
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9 . Seite . Nr . 453
Samstag , den 1. Oktober 1927 Neue Mauuheimer Zeitung [ Mittag⸗Ausgabe )

der Soloniſchen Verfaſſun Schauen wir ſerner zurück auf Spartapreis die bezwingende Kraft ihrer Weltſtellung erblickt . Hindenbu9 3
und die Saed nne von Lykurgus , die als Förderer der Leibesübungen will der deutſchen Jugend ITdeal. . 0 2 un II die körperliche Ausbildung der fungen Spartaner zum Teil Über ihre ſchenken , will ihr durch den Sport das Herz öffnen ür das Edle unö5 5
getſtige ſtellte und die Syntheſe ſeſtlegte , daß nur im geſunden Men⸗ menſchliche Erhabene , wie für ſportliche Kameradſcha tlichket. Liebe

1 — 8 ſcheuleib eine ſtarke Seele wohnen könne . In der deutſchen Geſchichte zur Natur , Liebe zur Heimat , köſtliche Schätze ,die den Nelehtum deteg Der Reichspräfident nd die Namen eines Peſtalogg l , eines Flchte , eines Friedrich [ ganzen Nation begründen . So oft es ſeine Ssg ten nur erk92 ahn von maßgebender Bedeutung für Jugendpflege geworden . lauben , erſcheint Hindenburg ſelbſt bei ſportlichen 1 und üben5 — und der deulſche Sportgedanke Unter der väterlichen Fübrerſchaft unſeres fetzinen Reichspräſtdenten nimmt mit Freuden das Protektorat . Die Sieger de 0185
7

bat auch bei uns nach dem e e dem 50 e 8 B i 7551
an Männern gelegen , ſo darf er dle Jugend nicht verwabrloſen friedlichen ſportlichen Wettſtreit unſerem Vaterland elE 90 Eine tportliche Betrachtung zn Hindenburgs laſſen “ eine erſtaunkiche und bewunderungswerte Jugendpflege ein⸗ tüchtigtes Geſchlecht herangebildet wird .2 80. Geburtstag 876

gelebt, die 9 e 4
85

en Stufe * W . A. Kappler - Heidelberg .S
ie geiſtige geſtellt wiſſen wi s wäre vollkommen irrig , anzuneh⸗ *S 1 Seidezndang

15 bei Mferdeſport15
8 4

ten Kriegersmannes die Jugend zu ſoldatiſcher Heldenhaftigkeit ent⸗— „ Unſer graar Reichspräſidenth Herr 5. Hindenburg , begeht am wolle , denn dle Gründe , warum er als Staatsoberhaupt Rennen zu Hamburg⸗Horn
D 2. Oktober i! Vollbeſitz ſeiner Körperkräfte ſeinen 80. Geburtstag . die körperliche Ertüchtigung der jungen Generation ins Auge gefaßt 1. Preis von Wellinghuſen . 3000 4 . 1000 Meter : 1. Florian5 Diſſer Tag ver das hohe Lllter in dem ſo arbeltsreichen Leben unſe⸗ hat , formultert er ſelbſt in der bemerkenswerten Kundgebung , dieGeyers Krautjunker ( Tarras ) , 2. Markolf , 3. Zigeunerin Fernes8 den Staatslenkeles mit ſriſchen Blüten umkränzt , iſt ein Ereignis an kurze Zeit nach ſeinem Amtsantritt an den Vorſitzenden des deutſchen liefen : Lorbeerkranz , Pumpernickel , Latona , Steineibe . Tot 111 .7 dem das deutſch. Volk lrotz ſeiner großen Alltagspflichten nicht ankeil⸗ Reichsausſchuſſes für Leibesübungen , Dr . Lewald , erfolgt iſt , in Pl . 19, 16, 14 : 10 .5 e e es

4 — 15 5
4

110 e 5 die Worte : 2. Barbütteler Rennen . 3000 l . 1200 Meter : 1. A. von Netze⸗
8

ſeiltem ver Führer , um ſeinen Feſttag nicht auch als denk⸗
leins Pallas ( Tarras ) , 2. Caprivi , 3. Ofterdingen . Ferner liefen ;8 würdigen Tag int der deutſchen Geſchichte zu betrachten . Auf Hinden⸗ 3ch werde die Bemühungen , die Leibesübungen im deutſchen e 0 1 5 856 2 11% Putgs perſönlichem Wunſch iſt Abſtand davon genommen worden , dem Bolke zu verbreiten , mit Nachbdruck unterſtützen , denn ſie 3. Verkaufs⸗Hürdenrennen . 4000 4. 3200 Meter : 1 A. Gitlers— 2 . Oktober 1927 das Gepräge eines nationalen Feiertags zu ver⸗ ſichern uns die Geſunderhaltung des Volkes und die Förde⸗ Magnolie (J. Kohontek ) , 2 in 5 3. Chalzit Ferner liefenzleihen , jedoch der deutſchen Sportjugend hat man das Recht ! rung von Tanr eneszeen eguabesS e eize Ades , Nuber Wranz, Wpuee Schaumſchlager , Sternz— eüngeräumt , ibren hohen Förderer in feterlicher Weiſe zu ſeinem die Grundlage eines jeden geſunden Staatsweſen bilden .
berg . Tot . 28. Fil . 10, 96, 28210 .3 8 Wiegenfeſte zu beglückwünſchen . Die Turn⸗ und Sportvereine im wei⸗ In weitblickender Weiſe hat Hindenburg erkannt , daß durch in⸗ 4. Parmenio⸗Ausgleich . 4500 4 . 1400 Meter : 1. M. Lowentbals13 ten Vaterland veranſtalten ihm zu Ehren Wettkämpfe , die den ehren⸗ nigſtes Zuſammenarbeiten mit den Turn⸗ und Sportsorganiſatlonen , Poliklet ( L. Varga ) , 2. Sea Lord , 3. Der Kohinvor . Ferner llefenz9 vollen Namen

die Leibesübungen zur gedeiblichen Entwicklung gebracht werde ZAta, Burgwart , Kalebaſſe , Orma , Menes , Märchen . Tot . 43. Pl . 19,„Hindenburg⸗Spiele “ können und er hat ihre Tätigkeit nach Kräften unterſtützt , ſo der 16, 36: 10.
tragen und in ihrer ſportlichen Schönheit und unbewußten Jugend⸗ Ausbau der Hochſchule für Leibesübungen in Berlin , die Anlegung 5. Pergoleſe⸗Reunen . 7000 . 2400 Meter : 1. O. Blumenfeldfriſche d 1 deldh t ˖ N von Sportplätzen , wie das deutſche Sporkforum in Berlin , bei deſſen ] u. R Samſons Caſanova ( W. Höllein ) , 2. La Marana , 3. Limanova .Bire e 5 8 5 e N Grundſteinkegung Hindenburg die bderühmten Worte geprägt hat : Ferner liefen : Ondina , JIvy , Semper idem . Tot . 46. Pl . 20, 24710 .ſamen Ziele , die ſich Hindenburg bei ſeiner Präſidentenwahl geſetzt Deutſche Jugend , der dieſer Bau dienen ſoll , ſei treu — fei einig — 6. Herbſt⸗Preis . 4000 . 1600 Meter : 1. Stall Halmas Adiantum
Bat , und er hat ſie unermüdlich als idealſte Lebensaufgabe . bis heufz ſet ſtark und hart ! ( E. Hannes ) , 2. Viſhnu , 3. Wacholder . 3 liefen . —

N ifers
verfolgt . Beide Ziele ſind eng miteinander verknüpft . Aus der Fülle Hindenburgs Geſundbeit iſt trotz ſeines hohen Alters noch un 7.

28 1. ꝗ5 8des Erſtrebenswerte ; in der wahren erwächſt den erſchütterlich kraftvoll . Dies verdankt er der Körperpflege , der er ſiLavaletta ( W. Heuer ) , 2. Fauſtinus , Stummer Teufe nerHeun
die

gpeuntaſſce Ruſſabe einar ſultematiſcen Jugendfürſorae, ] in ſeinen fungen Jahren eifrig unterzogen hat . Eine geſundheitsdlen⸗ ken : Centrifugal . Tot . 45. Pl . 20, 1410 .
denn die Zukunft einer Nation baut ſich auf der Kraft und der phy⸗ liche Lehensweiſe ermöglichte ihm , die größten körperlichen Stra⸗ Nuderſportſiſchen Mentalität ihrer Jugend auf ; Wohlſtand und wirtſchaftliche pazen des Heeresdienſtes im Krieg und Frieden zu ertragen . Un⸗

—Macht können nur auf dem feſten Fundament , das Jugendſtärke ge⸗ gebrochen ſind aber auch noch ſeine geiſtigen Kräfte , die ihm die Hindenburg⸗Auffahrt der Mannheimer Rudererlegt , zur vollen Entfaltung reifen . So ſteht es geſchrieben von alters⸗ Amtsführung als Präſident der dentſchen Republik leicht machen . So Da nach Beſchluß des Vorſtandes des „ Ortsausſchuſſes für Leibes⸗Her im Geſchichtsbuch einer jeden Nation . Die Erkenntnis der Not⸗ verkörpert er in ſeiner eigenen Perſon den uralten Naturgeſetzes⸗übungen und Jugendpflege “ von einer gemeinſamen Veranſtaltungwendigkeit einer ausgedehnten Jugendpflege iſt auch ſeit dem Welt⸗ ſpruch von dem friſchen Geiſt in der geſunden Leibesfülle . Seine Le⸗ ſämtlicher Sportarten anläßlich des 80. Geburtstages unſeres Reichs⸗krieg bei dem zu ſtarkem Leben neuerwachten deutſchen Volke vor⸗ benswerke und Worte waren zeitebens überſtrahlt von einer glühen⸗ präſidenten Hindenburg abgeſehen werden ſollte , beſchloſſen dieHerrſchend und dieſe Idee iſt zugleich bahnbrechend für den Ausbau den Vaterlandsliebe, und wenn er ſeinen Aufruf an das deutſche Volk hieſigen und der Ludwigshafener Ruder⸗Verein ſich am Sonntageiner vernunftsmäßigen Körperkultur geworden . Denn wir ler⸗ in die Worte kleidete : „ Förderung der Leibesübungen Nachmittag zwiſchen halb vier und halb fünf Uhr zu einer gemein⸗perſtehen , warum bei allen Völkern während ihrer lebensſtarken iſt Dienſt am Vaterlanbl “ , ſo ſind ſie der beredte Ausdruck ſamen Auffahrt zuſammenzutun . Die am Neckar gelegenen VereineZeitperioden die Förderung der ſportlichen Betätigungsarten ihrer ſeines tiefſten Seelenempfindens . Heimat , Volk und Nation , dieſe auf dem Neckar , der Ludwigshafener Ruder⸗Verein zuſammen mitPatgend im buchſten Maße von ubrer Regzerung gefördert wurde . Ge⸗] Beariffe ſind es , die dem deulſchen Sportgedanken den Wertſun ver⸗ dem Mannheimer Ruder⸗Club v. 1875 auf dem Nhein . Die Auffahrzſchichtliche Dokumente lieferte uns die Vegangenheit genug . Es ſei leihen und ihn unterſcheiden von der analoamerikaniſchen Sportauf⸗ [ unſerer Mannheimer Ruderer wird durch ihren Anlaß , den 80. Ge⸗— nur erinnert an die vorbildliche Jugendpflege in . Athen, auf Grund faſſung , die nur in der konkreten ſportlichen Tat und in dem Sieges⸗ burtstag des Reichspräſidenten , eine beſondere Note erhalten . *15 10
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Clücklich
5

ist nur der

Mieht Reichtumer , machen glucklich ,
sondern Gesundheil , deshalb frachie ſeder -

——
75 e e 2u

5
lien

und achte beizeiten darauf , daß das Blui in 2 NNy riehliger Zusammenselzung ist Mannheim , N 4 . 10
Lelter : L . Jung fataſog au

Telephon 20434 Wunscii gratis

39 64 29 90 100 M a usn .5
Beaneme Wochen - und Hondfsrafen

ter e machi niehi QA - axCdad gg. AAmt!8 pulant , umnd lelslel die hetborragenslen Breslau , „NMeisterschaſtv . Schlesien “ 2Dionsie , ind das Biui verbesseri, den 8ff. Echt. Nülner SchwarTbfot Appolihebt und denNorger
1

20 .9. 22, Sieger : Knappe N!
widersiandsfdhig machi —1olicen æu haben II Apot .u. Drog. Ak. .78, gr . Fl. MAk. A — — — — ä—

Bäckerel Paull , D 4 . 14 fealENus chem .ind., Franleturt a Dle nachbezeichneten Retzte sind zur kassenättilchenZeuxhausplatz Tel . 28432 er Tötiskelt bei somtiich . æranenkassen neu zugelessen :

ebtef
er— — —

Dr . Nünzner . prelt . Atzt 85 50 el
17 7Nöbel NMennheim - Neckereu , Worthstr . 15, Tel . 31914 ehmen die abelzur Zubefeſtung

können nuutergeſtellt FS herzt für Erkrenkungen
d

Hx.
.

2 Trudel Weczera werden in B4538 DOr. Nar e (ologſe) Acchk AnckLullenxing 60, part . NHennheim , O5 , 9, Tel . 33504 mik der Kaffeemühle
Krenkendessen - kommlsslon Emãs

erhslHen Sie stele p.Georg Schwarz aKem el. iſt der Gesellscheft det Aerzte In ennhelm
515

damnerpalfen Se
Kels einen awmaftschen

an Kindesſtatt abzu⸗ — — . . Ind feinschmeckcenden Kaffee.ben 21537 2 —Verlobte Ane u. H E 34 au

an die Geſchäftsſtelle . Zurũuck Vexkäufe
Mannheim , Oktober 1927

W
Dr . Heinuth Sraen Wohnhaus

8
faſt neu , f. 7000 RM .Fr iedrichsplatz 1 eee Dr . Graefi 8 1 HuuO Schön7

erztin eziehbar . mmer ,Hialt .K. J. bert , I rel . 3180 % 1 Jrner diang ſne Kunsfhenduung 84185
eller , in ruh. 8

0 ILage in Unterſcheſſ⸗ 2Fnd beriltentüctuner derStadtkammtein
N Wer - der Setse re ſfez , Fieee ; Jet2l L. 4, S perterte

fN Am Dienstag , den 4. Oktober , nachmittags onär . ArHeinr ch Ulbing 4uhr, Nine
it Bärgerausſchußſaal des Naf Dr . V . Lion ſumme n. Peteinbarg. Semölde , Ndlerungen2 f es eineNorie Eisenacher 25

Durgerensſchüſgung
fabang ,

Facharet für Haut- und Geseflesftsseſden ] Wenffongr, Unsreigeff.; Cunstbletter , klntehmungen
Beeen n e en geneen der e ,Verlobte 1494 n ee 9 5 CLIET

8
7 n m, den 27. eptember

10 2 19
Der Oberbürgermeiſter . Emaille-Badewanne Drucksachen tür dle gesamteannheim , 2. Oxtober 1927

50 188 Lad 80 ab Indusirie lelert promptGebäudeſonderſteuer . 0 Far erbat . S .
n. b. .,II Pafrkasse Laden lſg geben . §. 4 7. 2 S . II Drurkelel Dr. Maas, .n. . K. Manlbelm E5 ,2—

50 at September 1927 ummmmmneemeenmeneeenumunnuumummimnnummm 1438londerſteuer für den Monat S
— 51

Robert Güttel Oeftentliche Verbandssparkasse unter
* Verſäumnisgebühr zu entrichten und die mit Bürgschaft von 8 Gemeinden des

5
Hansel Güttel hohen nulken en de e en Amtsbezirks Mannheim - LandN zu warten . un e er a 55

ee Fae Seraen
cbn t 75 val 15

übernimmt 8102

Srin D rigen Werktagen von — 1 lhr vormittag
—4 Uhr nachmittags , bei den 5 AF 2 1 N2 la ENnMennheim, Nöncwörttrstrage 148. 5

inde der Vororte nach den 11 1
ee — gehän d ee Aaadnüanagnagantdannünunadaandahnaah

43 adtkaſſe .
CSlen Kenen 5

— 5 Twan Syerstel Crun 4 AlleArbeiten wie Hohlsäume ,re Vermãhlung Zelgen an Montag , 5 3. Oktober 20 umg,, 5 e, ee 4
2 Ubr , werde ich im hieſigen Pfandlokal , Kee TeleottellenSaalsen welt 5 0 25

9eöffe eger im Vollſtrek⸗
Welgzeugzstickerei werder2 ngswege en 2 * iDr . Nichard Schiruska 2 Motorräber Suob

57 Orionette ,
N. „

80
2 2 gut erhalten . Verſteigerung beſtimmt . ANsLiese Schiruska FP0

5 geb . Caesar Plisseebrennerei 2
7 , 10 part . Si62 Tel . 32325 5 77Ehen ofenpur . Sdwerzweldst 20 Zwanssversteigerung Aelteste u. modernste Werkstätte am Platze Geisfer - Beschwörung .* Am Montag , den 3. Oktober 1927 wird an zihim erschlenen , euch zu sagen , wenn ducd4

Ort und Stelle gegen Barzahlung im Voll⸗ Hünhneraugen plagen , nehmei „ Lebewohl “ e “Dom der Neise Szzriicft ſtreckungswege öffentlich verſteigert : SHerrenzimmere Gemeint ist natürlich das berühmte , von vielen Aerzten empfoh -* 1 Kassenschrank lene Hühneraugen - Lebewohlu. Lebewohi - Ballenscheiben , BlechdoseSan. -Nat Dl. El. Oppenheimer Eiehe . Iteilig . Schrank 220 om breit bllester 78 bie . Tebewohl - Fugbad zesen emofndlebe Füze ugdTreffpunkt : Vorhalle des Finanzamts Mann⸗ 22 1
2 Fubßschweiß , Schachtel ( 2 Bäder ) 50 Pfg. , erhältlich in Apotheken ufidFacharzt für Haut - und Geschlechtsleiden ] heim - Stadt um 2 Uhr nachmittags . 38 K ii ch e , lasiert B4549 Daederisn, Wenn Sie keine ee , eeTnisenring 13 480 Finauzamt Maunheim⸗Stabt .

— —5 5 5 osen Ea 235JPTTCTGTccTcoccoe nerel



Alte angeschene Lebens - Vers . - Ges .
mit konkurrenzlosen Tarifen sucht

er . ä hrenen

Inspektor
gegen Garantie u. hohe Provision . Auch
in anderen Sparten Betätigung mögl .

Größb . Versicherungsbestand ( Umwand -
lung v. Papier - in Goldmark ) zur Bear -
beitung vorhanden . Angebote mit Er -
folgsnachweisen unter L X 180 an die
Geschäftsstelle ds . Blattes . 9574

Alnleun

Vertreter
um Vertrieb eines erſtklaſſ . Seifenſpenders ,

der bei Beſtellung eines kleinen Quantums
flüſſiger Seife gratis abgegeben wird . Gute
—4

87enſtmöglichkeit ohne Kapital . Angebote
unter Et . 1655 an Inl . Krieg , Ann . ee
— —

Zum Eintritt wir

einen tüchtigen , praktiſch erfahrenen

Dautechniker
welcher flotter Zeichner iſt und gute

3 Kenntniſſe im Veranſchlagen und Ab⸗ 9
rechnung beſitzt . Bewerbungen m. kurz⸗

geſaßtem Lebenslauf , Zeugnisabſchrift .
òn . Lichtbild unter Angabe des früheſten

Eintrittstermins und den Gehaltsan⸗

ſprüchen erbeten unter N 181 an die ;

9034
5

81
Blattes .

L Acbere Exlsfenz !
Selbg heute bei der ſchwierigen wirtſchaft⸗
lichen Lage bietet ſich Ihnen eine ſichere aus⸗

kömmliche Exiſtenz durch Uebernahme einer

Bezirks⸗Bertretung eines durch Ed368
D . V . a .

patentamtlich geſchützten u. in allen Kultur⸗
ſtaaten zum Patent angemeldeten konkurrenz⸗

loſen Artikels . Unenkbehrlich für den
Funball - Sport

— und als glänzend erwieſen und

begutachtet . Der Artikel wird ſich unbedingt
die Fußball⸗Welt erobern . Fachkenntniſſe
nicht erforderlich . Einarbeitung u. Erfolgs⸗
hinweiſe werden gewährt . Zur Uebernahme

des Ausnutzungsrechtes ſind je nach Größe
des Bezirks A 1000 . — bis 2000 . — erfor⸗
derlich . Gefl . Zuſchriften erbeten an

10 Dani el⸗Zimmermann , Frankfurt a. . ,
Deutſchherrn⸗Kai 33.

Amateuphotograpf
wit Mindeſtbarkapital von & 7000, . — iſt Ge⸗

legenheit gegeben , in Photogeſch . einzutreten .

Angebote unter P T kabz an Ala , Haaſen⸗

ſtein & Vogler , Frankfurt a. Main . Ca217

MAA
e eker e 920 15eiter (im Auto) per ſofort geſu5 95—55 mit Lebenslauf unter N 2 182 an

diesgeſchöftsſtele dieſes Blattes .

Wir ſuchen eine erfahrene , außer⸗
5 orbenilic tüchtige und gewandte

ee Stonohypisin
II die fott nach Diktat aufnehmen unda Maſchine ſchreiben kann . Seßog

een mit Gehaltsanſprüchen und
⸗Abſchriften unter F D 137 an

ie Geſchäftsſtelle ds . Blattes erbeten .

Fionler

bolrespondent I
der mit allen vorkommenden Büto -

arbelten vertraut und an selbstän -

diges Arbeiten gewöhnt ist , sowie

tüchtige perfekte 9752Swuuiſpeimn
von Mannheimer Zigarrenfabrik
per sofort gesucht . Ausführl .

Angebote mit
unter Postschließlacn 211.

ſſunger ann

9686˙

ücige I0

Elektr

für Korreſpondenz
5

Männer und ern
bei hohem Verdienſt

mit Hauſieren von

(adhzaltartenen l .

Wadhsstöchen
geſucht .

Ang . u. M M T 1954
an Ala , Haaſeuſtein &

[ Vogler , Mannheim .
Ga176 —

Pfanistſin]
ſofort geſucht . 1009

K 2, 20.

20 25 Jahre für
leichtere Haus⸗ und
Lagerarbeiten , welch .
die Damfheizung mit
verſehen muß , per
ſofort geſucht . B4539
Mannkelmer Musichaus

0 7, 13
Seeeer ,e eeeeeeeesn

Lehrling
ſofort geſucht . Ba436

⸗Geſchäft
Heinrich Grub ,

Kepplerſtr . 34.

Laufjunge
nicht über 17 . , zur
Erledigung kleinerer
Kommiſſionen geſucht .

Zu erfragen in der
Geſchäftsſtelle . Seßos

Jüngeres

Servlerfräulein
ſofort Malu

1
052

Jung. Serierträulein
ſof . geſucht . *1622

Näh . in der Geſchſt .

Fleißiges , ſauberes

Mäclehen
nicht unter 18 Jahr . ,
tagsüber f. Geſchäfts⸗
haushalt ſof . geſucht .

Schwetzingerſtr . 152,

für danernde Beſchäftigung geſucht .

Dauer ſ l. U. l
ngenieur - Büro für Elektrotechnik

ieeeeeeeee 12

für hieſiges Verkaufskontor einer erſten
Mineralöl⸗Raffinerie per ſofort jünge⸗
ren , unverheirateten , arbeitsfrendigen

Herrn
Gute Kenntniſſe in Stenographie und
Schreibmaſch . erforderl .
Zeugnisabſchr . u. Gehaltsanſpr . unter ;
0 H 122. an 1 Geſchaftsſtelle .

gacbstge
otechniker

9756

und Kontorarbeit .

Angebote mit ;

Sauberes e
absmädchen

ſofort geſucht . Vor⸗
zuſtellen v. Uhr .

Gla

egvebgefed 5.

a 882885
Mädchen

mit Naßeesde egrenzu 1 20geſucht . 84516
0 7. 1, part .

Uldend. Mäachen
nur mit guten Zeug⸗
niſſen , welches nähen

1 ſofort geſucht .
Beck . Rich . ⸗Wagner⸗

ſtraße 22, 3 Tr . 41521

Sauberes , ehrliches

Mäclchen
18 —20 Jahre , tags⸗
über B4527

Näh . in Geſchſt .

Eine im
perfekte unabhängige

Frau [Fräulein ]
geſetzten Alters , ohne
Anhang in frauenloſ .
Haush . (o. Kind . ) geſ .
M 7. 22, 4. Stock r .

B4528

Ordentl . g. Mädehen
tagsüber in kl . beſſ .
Haushalt geſ . Leicher ,
Meerlachſtr . 24. 1547

Allein mädehen
zu bald oder ſpäter
geſucht , welches gut
kochen kann und auch
ſonſtige Hausarbeit
verſteht . B4542

Hebelſtu . 23, 3 Tr .
Zu ſprechen : Morg .

vor 11 Uhr , von —4
Uhr u. v. 7 Uhr ab.

„Zuverläſſiges 5
Kinderfräulein

f. nachm . geſ . 31589
E. Weil , Werderſtr . 12

neuwert .
licht u. Soziüs , weg .
Kauf
für 900 4 gegen Zah⸗

Iü.

Lanfnagen ) .
Bergmann ⸗ Kardan⸗

Elaſtie⸗Reifen ,
maſchinell neuwertig ,

kleineren Wagens ſo
fort ſehr billig abzu⸗
geben . Anfragen bei

B4487

Ardie
SO0O ..

ſeit März 27 zugel . ,
m. „Karbid⸗

eines Wagens

lungserleichterung zu
verkaufen . B4439

Weber , Käfertal ,
Wormſerſtraße 16.

Fedlerrolle
über 100 Ztr . Tragkr . ,
wenig gebr. , u. groß .
gebrauchter *1500

Fftschenpantwagen
zu verkaufen .

Angartenſtr. 455 II.
Klangſch . 1I . ( t . 50 m
. ) Stutzflügel ( Mſtu . ⸗
Inſtre Umſtände halb .

zu 21575 P
Gever , M. Joſeſütr. 27

1 Mnpl. Schlakimmer
Aüd Nücheneiancttang
äußerſt günſtig 7 55geben . 1533

Feudenh . , Blücherſtr . 17 .

Sehr gut erhaltene

pilch-pine Kche
bill . abzugeben . 11486
Dammſtr . 4, pt . IkS .

1Emaille - Badewanne

2 Ummeröfen
1 Dezimalwage , bill .

azu *1488
W. u l g,

Zehntſtraße Nr . 23.

Zu verkaufen :
6 Zähler National⸗

Kaſſe , gut erhalten ,
Silber ⸗Platten , Sil⸗
ber⸗Kännchen , diverſ .
Porzellan . M. Rein⸗
bold , Rheindammſtr . 62

1636

2 Un-Aumerbeftöten
mit 87 preiswert
zu verk . Näh . B4508

Belz , Q 7, L⁊a.

Ein großer 1560

Wirtschafts - Ofen
gebr . , aber n, in gut .
Zuſtande , bill . abzug .
Mittelſtr . 20. 2. St . l .

Guterhalt . dunkelbl .
Kinderkaſtenwagen
( Brennabor ) und

Klappwagen mit Dach
( Brennabor ) zu verk .
Rheindammſtr . 7, IV .

B4494⸗95part . 31615

Burd und Reiſe .
an die Geſchäftsſtelle dſs . Bl .

10. Kauimann
5 Jahre , ſucht ſich zu verändern , am liebſt .

Angebote unter P D 161
* 1605

Kanufmann , 30. J . alt ,
ſucht Beſchäftig . 4900welch . Art b. . 3000
Einzahlg . od, Kaut .
Bed. Sicherſtellung.

Angeb . u. H 0 49
an die Geſchſt . 1567

Arbeitsfr . Kaufmann ,
24 ., z. Zt . in ungek .
Stellun geſtützt auf
gute eugniſſe, ſucht
anderweit . Wirkungs⸗
kreis , wo er neben
Büroarbeiten ſich auch
an prakt . Arbeiten be⸗
teil . kann . Motorr . u.
Autokenntn . vorhand .

Angeb , u. H N 42
an die Geſchſt . B4543

Wir suchen tüchtige

orespondentin
e in Stenographie und 0

— 5 iſt .5
mn . b. H.

Bellenſtraße 2.

ege Anae
mit der Muſik⸗Literatur für

iges „ Grammophon “ ⸗ Spezialgeſchäft
e Ausführliche Angebote mit Zeug⸗
Asböſchristen u. Gehaltsforder . unt . O 8 150

an die Geſchäftsſtelle dſs . Bl . 9762

Sbr , tüchtiges

Mäcichen
das gut kochen kann , per ſofort in Billen⸗

bonsh e dies15 t . 455
Niſſe edingung . u erfra 32 5

15 2 5 . .1. Laden, Telephon 21 408.

255

Junge , tüchtige

Stenotypistin
3t . bei hieſ . Groß⸗
andelsfirma , ſucht

anderweit . Stellung .
Angeb . u. H 2 54

an die Geſchſt . 51590

Jg. Fräulein
ſucht Stellg . zu Zahn⸗
arzt a. Empfangsfrlu .
oder ähnl . %

Angeb . u. 8 22
an die Gecl *1492

Tücht . u. arbeitsfr . ,
in allen Zweigen der
gaut bürgerl . Hausbe⸗
wirtſchftg . erfah . , beſſ .
Fräul . ſucht p. 15. Okt.
oder 1, Noy , in nur
gut . Hauſetelle als

Stiltze
Angeb . m. evtl . Ver⸗

gütungsſätzen gefl . u.
P G 160 an d. Geſchſt .

*1604

Söfperträulein
ſucht Stellung in kl .
Café od. ſolid . Wein⸗
u. Bierreſtaurant per
ſofort . Angeb . u. 0
152 an die Geſchſt .

*1593

Preis 40 000 . —.
zu

Wolff , Moos

Gastwirtscheft
an einem Luftkurort der Bergſtraße !

Wirtſchaftsräume , 7 kompl .
Wirtſchaftsgarten un

er alsbald zu übernehmen !

Näheres durch

remdenzimmer, ,
Sa al

Anzahlung 15 000 . —
Ea217

& Go. , Immobilien ,
Bensheim a. d. B.

fleidelherg ! J. 4. 28.

Mannheim ,0

Sroßzenteils beziehbar
Einfamilienhaus bei 15 Mille Anzahlung zu

1
8

( R. D. . ) Immob . ,
Eal70

R . 1( 00 . — zu verkau

ichmuth⸗Appafet WINV
gut erhalten , mit Zubehör 11fen . 1541

4A J. 9, II . echte.

Gut erhaltener

Kinderwagen
( Brennabor )

billig zu verkaufen .
Exlensir . 60 , Ill St. r.

71614

Sehr gut erhaltener

Cutaway
ſowie Straßenanzug
billig abzug . *1488

Adr . in der Geſchſt .

Herren-Covorccat
für mittl . Figur zu
verkaufen . B451

Rheindammſtr . 20, pt .

Schreih -

Masdinen
wenig gebr . , preis⸗
mert zu verkaufen

Ffleir, Salemnt
1 8 910 430.relenbon,

iae 7575 Aaſeliens
Anzüge

ſowie Paletots f. gr.
ſchl . Fig , bill . abzu⸗
geben . O 2, 4, 3 Tr .

W

buie
den

yirtschaft
für

Bierniederlage
geeig . , zu kaufen geſ .

Angeb . u. M M V

Nr . 1955 an d. Geſchſt .

Guterhaltene
Hobelbank und

lan die Geſchſt .

Sohrelnerwerkzeug
zu kaufen geſucht .

Angebote m. Preis⸗
angabe u . 0 R 149

weg . Anſchaffung 00

möbl .

ein Haus zum Abbr

—5 Meter lang , für
zu kauſen geſuchkt .

Gesuchiĩ wWird
in den O, R oder 8S- Quadraten

ein Haus mit Garten oder

oder ein - sohstiges Bauterrain .

Gefl . Angebote untef Z F 106 an - die
— ekäftsstelle ds , Blattes

Melblschgasage
Angebote unter

an

Re
Geſchaftsſtene dſs . Bl . 21582

E mit Gartenterrain

Se 503

mittl .
H O 92

Regaleſtebendz m lang ,
80em tief , zu 1 1633

Lederjacke⸗Mantel od .
f . Ausläu⸗

er zu kauf . geſucht .
Angebote mit Preis

Gelcgenn Ciistaulf
1 hocheleg . Sehlafzimtrier , Mahagonl poliemt

Aparte Modelle !

Bellenstraße 25
Vermfefungen

Schön möbl . Zimmer
Neu⸗Oſtheim , m . El . ,
2. Stock , an beſſeren
berufstät . Herrn oder

Adreſſe in d. Gſchſt .

ut möbl. Immer
mit elektr . Licht ſof .geſucht .

Angeb. u . 3 . 0 „ H M 41 an d. Ge⸗ zu vermieten . 21637

23 5 Welhibebeleſchäftsſtele . 1558 Stamitzltr , 1. 1 Tr .l .
Gebr . uterhalten Gut möbl . Zimmer

„Heſchnitzter alter
zu vermleten . B4541

ihatet
zu kaufen eſp cheAngeb . u.
an die Geſchſt .

89

Stunl
a. abgenützt , zu
geſucht .

Angeb . u. H 8511
an die waloeele

90 Geſchaftsmaun ,
M bschen

1578
Ir

zu miet . 9. * 1198
Ang . u. H. 4 * an · d.
Geſchäftsſtelle ?

Werkestätte⸗
zu mieten geſucht .

Angeb . u . J. N
an die Geſchſt . 11624

Jewenug
gegen Erſtattung der
Umzugskoſten ſof . zu
mieten geſucht . Dring⸗
lichkeitskarte iſt vor⸗
handen . Zuſchrift . erb .
unter 8 C 128 an die
Geſchäftsſtelle . Se503

Sehüne2 . -Wohnong
Augartenſtraße gegen
eine —3 Zimmerw .
zu tauſchen geſucht .
Angebote u. O 2 157
an die Geſchſt . *1600

Ueber die Messe
eventl . dauernd . 1
leeres u. 1 einfaches
Zimmer od. Zimmer
mit Wohnküche oder
2 einfache Manſarden
ſpfort geſucht . Angeb .
m. Preis u. P B 159
an die Geſchſt . 1602

—2 Zimmer
mit Zubeh . v. jung .
Eheleut . m. 1 Kind o.
Drgl . ⸗Karte ſof , oder
ſpäter geſucht . Zahle
zeitgem . Miete evtl .
Unkoſtenvergtg .
Neubau ) . Angeb . u.
Jw 191 45100 Peſchft

Ig . koͤl. Ehep . ſucht
ſof . od. 15. 10. 27 leer .
Zimmer mit Kochge⸗
legenh . od. m. Küche .
Miete w. vorbz . Ang .
u. H P 44 an d. Geſchſt .

*1569

Frl . ſucht leeres od .

öbl . Nans. - Ammer
Angeb . u. O W 154
an die Geſchſt . 41595

Ig . berufst . Mann

858
ſucht per ſof . ein

ſchön möbl . Zimmer
Preis ca . 25 —. 30 l .

Angeb . u. J H 62
an die Geſchſt . 1632

Muütter u. Tchtr . ſuch .

Zimmer
mit J Betten u. Koch⸗
gelght . 1 ſofort , am
liebſt .a. d. Lindenhof .

Ang eh. m. Preis u.
H G 45 an die Ge⸗

—
*1573

ſucht
ſep .

MER
*1620

60

Veraſe Fräul,
möbl .

21
per 10Angeb . u. J E

879804

50 zu vermieten .

Schön möbl. Zimmer

rüume m. elekt . Licht
u. ſep . Eingang ſof .

*1586
Hafenſtr . 12, part .

Aunmer-Woknung
2 Tr . hoch , w. Wegz .

95 7 ̃ Gremm
O 1. 14, 3. St . 11568

905— — Aimmer
mit elektre Licht , eine
Treppe hoch ( bisher

Büro) , ſofort zu ver⸗
mieten ( am FLuiſen⸗
ring ) . Gefl . Angeb . u .
J G 61 an die Ge⸗

ſch⸗1 groß . eytl . auch 2

5 möblierte 51626 Aier n

Balkonzimmer
in gutem Hauſe mit

—

Telephon i. Zim . , ſof .
zu verm . Evtl . auch
für ruhiges Büro .

G 7,26 , 2 Treppen ,
am Lniſenring .

Saub, mäbl . Zimmer
bei kl . Familie ſofort
zu vermieten . 11616
Juugbuſchſtr . 21, XV .

L önl hele Ammer
mit Balk . , in gutem
Hauſe an beſſ . Herrn
od. Dame ſof . zu vm.
B5448 8 6, 48, 2. St .
Gut möbl . Zimmer
ſof . „z . verm . 1Wallſtadtſtr . 2 „ St .
Llinks 15 31592

Möbl . Zimmer an
ſoliden Herrn zu ver⸗
mieten . *1631

II 2, 2, 3 Treppen .

Großes , ſaub . und
gut möbl . heizb . Zim⸗
mer ſof . zu verm . bei

Sommer , Große
Wallſtadtſtraße Nr . 62,
2. Treppen . 1628

mit 1 od. 2 Betten p.
ſof . zu verm . 1625

3. 1 Treppe .

Felen möbl. Immer
m. 2 Betten zu verm .
Näh . H 7, 24 2. Stock
rechts . 31561

63 , 21
St . r . ſchon, möhl .
— — nur an ſol .

Herrn 4. Term . 1827
Scen möbl. Zmmer
antüflleren Berrg d 8
vermieten . 11
Jungbuſchſtr . 18, II .

„Hut möbl. Lmmer
für ſofort zu ver⸗
mieten . Zu erfragen

an dle Geſchäftsſtelle .
DD .

H 5, 22. Bäckerladen .
21502

Möbl .

ſgegen Umzugsvergütung usw . gesucht .
Dringlichkeitskarte vorhanden . Angebete u

1 an Se 80 Bl.2

11

41630 Ang

F W

Nrappmühlſtraße 36 ,
4 . Stock , links .

Sch . möbl . Zimmer
el . Licht , fr . Ausſicht
u. Balkon an beſſer .
Herrn od. Fräulein
zu vermieten . 1596
Dammſtr . 9, 83 Tr .

Zimmer mit
2 Bett . n. d. Straße ,
ſofort zu verm . 1610
Strohel , D 6, 9/11 .

Aahün möpt. Ammer
per ſofort zu vermiet .
Waldparkdamm Nr . 3.
hochpart . , lks . 21639

„ Efach möbl. Amer
zu vermieten .
Gichelsheimerſtr .
3 Treppen , rechts .

51640
16,

Lleferwagen
4/16 PS . in ſehr gut .
Zuſtand , ſehr billig z.
verkaufen .
M. Amſon, Ouiſen⸗
ring 286.

Gebrauchte 3801

J. U. V. Touren-
Naseihine und
Jportmadel

— — zu verkaufen .
P H 105 an

21285e

1 55
Birke , kompl .
m. . 80 breit .
Spiegelschr
welg . Marmor 8

nur
Möbelhaus

Weidberger
1, 12 1

Franzüstsch!
Klavier - Unterricht .
Konſervat . gebildete

Dame nimmt noch
einige Schüler
nachm . an . Pr . 8

monatl . 8 unt .
1 an d. Geſchſt .1880

Tücht . Klavierlehrerin
nimmt u einig . Schül .

u grünl . Unterricht
den mäßig . Honorar .

H 48Angeb . u.
an die Geſchſt .

— Auserst b1111g

Dame zu verm . 1570

21 Töltsche

treten zwecks

1 Speisezimmer , Birke poliert
1 Herrenzimmer , Birke poliert

1 Herrenzimmer , Nußbaum poliert
Solide Ausführung

A . Hegs , ee e
am

Zu ſeerktge Ein⸗
tritt wird geſucht :

düngere

Sdenohpfa
mit tadelloſer Hand⸗
ſchrift , die gleichzeitig
in der Briefablage
beſchäftigt wird . Dar

die al . Poſten
inne

werden bevorzugt .
Ang . u. P K 107 an .

die Geſchäftsſt . 3805

aus achtbarer Familie
ſür kaufm . Lehre ge⸗

—42
Angeb , unter

G. 164 an die Ge⸗5 3797

Junger

Baulgchniker
für ſofort geſucht .

Angeb . u. G J 2
an die Geſchſt . 41506

Redegewandte Damen ,
nicht unter 20 Jahrz
wirkl . energ . Kräft

Ifar ausſichts reich. Arz
beitsfeld geſucht . Beti
Ausdauer u . Leiſtung
feſte 10be .

—
.Angeb . u.

an die Galdllle

Neus Kurse3 Oktober
ſchnell und ſicher

Anmeld . O2. 2 , 1 Tr .

11591

Kaapier-Unterrieht.
—Noch einige Schüler
nimmt an in u . außer
dem Hauſe . 1240

Adreſſe in der Ge⸗
ſchäftsſtelle .

ee er 28 . .
tüchtig im Haushelf
m. ſchöner Wäſcheaus
ſtattung , wünſcht miß
ſol . Herrn in aneeStellg . od. Geſchäftsd
mann in Verbindg . z

41470

Späterer Helrat .
Zuſchr .mit Bild u.

G. M 16 an d. Geſchſt .
Diskretion gegeben u.
verlangt .

Wo findet ſympath.
liebes Fräul . , 36 . ,

Im . Kind , tücht . Haus⸗
frau ein Heim 71181

duren NHeirat
m. ſymp . gr . Hrn . bis
40 J . Eilzuſchr . mit
Bild u. O0 T 28 an
die Geſchäftsſt . d. Bl .

Witwer , 43 alt ,
jedoch ohne Kinder ,
fleiß . ſtrebſ . Arbeiter ,
ſucht auf dieſ . Wege
m. einer liebenswürd ,
Dame , nicht unter 35

Jahre , i . Verbindun
zu treten zwecks ſpät⸗

Heirat .
Witwe m. einem Kind
nicht ausgeſchloſſen .

Zuſchriften unter
G 36 an d. Geſchäfts⸗

1580

stets billigst
Heinrich

8 6, 21 am Tenn

80
deg . mehrf . Sicherbeit
u, hoh . Zins ſof . v.
Selbſte. geſ .

Angeb . u.

an die Geſchſt .entlan

Fypothetcen-Celder
Vertreter erstklassi

ſtelle ds . Bl . 1543

zu vergeben
Freiberg

iger Geldinstitute

iuplat⸗ 8 6. 21

2000 v. ae
penſ . ber . , geg . entſpr .
Zinſen , evptl . viertelj .

1255
3. eAng. u, H X 5

an die Geſchtre 2588

hatten ,

55
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Neue Maunheimer Zeitung ( Mittag⸗Ausgabe ) —

Groger Laden
92 Nebenraum , . f.
Büro geeig . , zu verm . 3
Anzuſeh⸗ vorm , on
10 —12 Uhr . Angarten⸗
ſtraße 17, 2. St.

B4502

Oststadi .
Großes , ſchön möl .

Parterre⸗Zimmer nit
Schreibt . u. Klavirr ,
evtl . zu Unterrichtz⸗
zwecken od. Bütro zer
ſofort zu verm . 188
Otto Beckſtr . 6, hpt .l .

F 3, 1, 2 Treppm , 15
Iienr iniechrtaihſerr , batglattan fe.

normalen Büchenund lange
Revern Ile Kuspfe cind
ſnadraüschangebräche; diegut möpliert . Zimner Weteke—zu verm . 84⁰ . 9 44. 2

Mahn- H. Jalmm
elektr . Licht , evtl . nit
Klapferbenützg . ſof . z.
vermieten .
4489 0 7, 28, IX .

Fraundl . möbl. immę
an Herrn ſof. zu vn .
Setkenheimerſte . 11,5

2 Tr . rechtzg . B455

Cemütl. mäbl. Zimme
an ſol . Herrn zu vn .

3, —7 , 3 3 Link! ,
B4518

Nün e efeenden
zu vermieten . 71487 S e d S
9 , , II Anks ad cr. — Aaeee＋ 2 2 1¹ 45Loerg u. möbl. mmer eee

8 art 4% it verg, u 5Wohngn . für Damen , ache Sgle erHerren u. Ehep . vm. aag a. er1. ſucht . Schwetzinger⸗ ueg Fug, Porz. g
ſtraße 16. Tel . 33540 . wWislnsen . ger

* 144 Serden; dietes Ras
rꝗ

1 gut möbl . Zimmer ,

e e
De te8

e G Ber.
5

d

Eintere Randae ded
fů 2Nähe Waſſerturm , per —1 8 doed

ſpfort zu vm. Bä534 rec
Augartenſtraße Nr . ., de peee Tögeben4. Stock rechts . b0 * bon

Ffil. mödl. Zimmer
an ſolid . beſſ . Herrn

vermieten . 51522
4,, 9, 2 Treppen r .

Sut möpl. Zimmer
u vermieten . B4529

Nag⸗Joſelltz 10 III .

Uüt Höbl. hellb. nmer
an berufstät . Herrn
quf 1. Okt . zu verm .
Näh . H 6, 3. 1 Tr . r .

*1536

Möbl . Zimmer

5 elektr . Licht , am
ahnhof , ſofort zu

nerm . L 13, 23, 2 Tr .
21586

Gül möbl. Ammer
ver ſof . zu vm. *1540

ſußere Brusttasche und die

88
185
5

e

¹

* Iteten Reisemantel. Er

Vie er üngsherum dreit

1 alcht alkzuvjehvrründure ba Besamdern. Age
mehe dun tonmaemded Waadeliedd .

as che - agkgttn erwasIanger dlo Urker ge·
ninun and Schnbtern unt Rerri
ecbanen du Dle Nosan giud

ar uri und habrn efnen bro:

*
8.

Aörer jutel
gesinnter machte

Pe . Werer
Lrkahrung 8

LanweitererModell zefggtden einreiligeN2 baurchgeknöpften, auf drei Tnopf 78
daber zweigroße auſgesteppꝛoSeitentaschen,

2 an gen dleser leichteren Formen iut etwas
rrreruda desergte Fasron, AleArmelhaben
elenzchlzge Debee Heiseulster in Ger

jeichteren Machert werden haupisgehlich “uni Shetland und in gemasterpeg gleigllete

brelt
Atatlicb
n Um⸗

2
4% N

D⁴

2 0ſengeFragen! t
ae

1cuen

zuchbalt

uutohne Gurt, Hat

abgesteppt ict. Hie

. 5
abbee ur

brreenbrnt . cb eng＋ 2 7
Jab . en aurien . moddeund graufv-Mũbl . Zimmer ee eeeeeeeeeein verſch . Preislage be W5 and

8 2 d dratJer 1. Okt . zu vern . dnm cn b Ger N ar adepnen , and Hüg r45 anden ed be Wit temii ScbamiergdAben 4n
84523 M3, 7. 5 vleh Mgelf . 12 0 ien debkaffn WaO8 . 4. 1 Tr . boch , i . Ea pun Boss in weit und 7e, lano — — Aathe Dgutem , ruh . Hauſe , i nmrchiag werachenund Ean dgee wenbe Se beein ſchönes , großes warg astent alsBunfhole 0 e e Ade de ugg rf dn4Behagl * 140 nn ee t e , ng , Tebeagr en) Sgerenehaglich e e

le e G Een I
f 11

en , e
er e ,1

emmer⸗ In e an be 8
e ee daſereie

ttelid
er

e Ke 2 . ees es , de , E. e5 2 toffen. die b. ⁰ 00 0 en .heſſeren , ſolid . Herri
71 aige desente r „ eeeu vermieten . — Kuch 8 aadtes — , 005 Ae.Zu vermleten )ß en eghe fergn 9 7 aere e .möbl . Zimmer , 2 Bet 1

162 e e Nr⸗ten , el . Licht , an be An en ebe iw . - Ab anf p ese ge , 68 eue .ufstätig . Ehep . 255
1 daud eedenn Uie Stenang de c 0 e ee ceeN 257e eee eeeeee eeue , ge— 8

dmddh aud die Seitemhazclien einge - g 20 f e 0 S gee wee— — — — — eeel . Licht u. Tel.⸗ 8 eeee F deg c,
enütz . ae ennkrüe Samagerbe

— 25552. —0 7. 24, 3 Tr . rechts . Sberio gern belfd e e Deh dee 82151⁵ — eebgg
4 . fbesdeie . e ee eee— — — Nieate debe rnteMöbl. Zimmer Sbeelde bebasgteg Aber aut 7 8 ede Kiaten iarüned1 M nho ambige Faen wultdrel, duch anaf n Wade De eaubeltet, wie Gerbaupt de,Airr mecdecgar achiieden g. n1 10 5 eptl. Entpfen wird gark begekrt rd 1 Hochechli

80 teldurch eine große Veite; —w . aſſert . 395 berenderes Naerkinal düs dig
isclen

achdderceene Sdizn ansreiclinet. Dleserß Sde,rel . aon d duchen, ord HabigzeeSchp ar⸗rhermngehen-UScu vermiet . Riedel „5 * ier handinentergSund gwelSelten -g0 II geende, crfigen. Seladtern tn ben Ganel . e Wiu en e enpeeeckenheimerſtr . 1
bn N 4 ashen , Bie Kimesdud bset dbganepr.00 udd zeicht tallllert und der - 3 —9 5 zweimal. unf die Fn 2 ——

2
61 2 27 7 5 Atvgrtenviwafab 29 15 ur dieseschwere Form des 5 5 vegc,Senn nib An eeee eeeee emit elektr . Licht zu 18

eh dor den weiten 50
Uuaernoffenut terean u

kg 6 e 220 %vermieten 81520 a⁰ 4 bin 48 Zabügeg ter kerum
Wbipeerdgemebe , die, dann e ed

85 25
. ⸗Ri

kr.
84. 8 Tr . Cunklere, daeter gaft eind. Für 5 Veienatigt , dio denen Rlaelte fr en d e„Rötterſtr . 84, 1. deganzere Anzüge wiyftll . 2 eene＋2 2 7 ne Haaachlag erbeitet . Hose Herbe und Winter Rartigrurtellan Daher- 50 eeSchön Mäbl. Iimmer * e een klercktagen 5 Kanm mtanfeststellen. dug aid Marburt u 5 20 15

mit elektr. Licht ſofort ede eeng Sch⸗ dee den ten den bicgeizen uem %f d ,
Draß 7

beene
20 8

* Nτ

Dieser Modenbericht wird Ihnen den Einkauf erleicktern;

Vermietüngen
Zwei ſchöne

Büro - Räume
mit klektr . Licht und
Telephon per 1. Non.
zu vermieten . 1544

CS . b part .

Leeres Zimmer
oder Manſarde von
alleinſt . Frl . ſofort zu
mieten geſucht . 41542

Angeb . u. H F 95
an die Geſchäftsſtelle⸗

Ein möbl. Zimmer
zu vermleten . 1551

F 4. 4. 1 Treppe .
Gut möbl. Zmmer

mit elektr . Licht an
ſol , Herrn ſof . zu vm .
B4540 T 5, 12, 2 Tr .

Gut möbl . Zimmer
ſof. Ba4547

7 pen ,bei Dambach .

Gebild . ig . Herr , a.
Student od. höh . Schü⸗
ler , der Schlafz . mit
unſ . Sohn teilt , find ,
bei angeſ . Beamten⸗
fam . herzl . Aufnahme
bei beſt . Verpfleg . zu
8b mͤonatl . 1638

Adr . in der Geſchſt .

itb möbl . groHübſch 525ſonniges E

Ummer
m. el . Licht u. Schreib⸗
tiſch a. ſol . Herrn ſof⸗
gu verm . Näheres

Färber , P 3, 138.

Auto , faſt neu , fahr⸗
bereit , geg . ein

570Angeb . u. H H
an die Geſchſt . 81

Jenhaber
mit 500 —600 4 , ſtill
od. tätig , für Kaſſa⸗
geſch . , b. gut . Sicherh .
ſof . geſ . Angeb . unt .
H K 39 an d. Geſchſt .

*1553

Vefihischtes

Welches Geſchäft
perfekten Wantelalbe
rin Heimarbeit ?
Nehme auch Privat⸗
Kundſchaft an . 61576
Wiehl R 7, 36, 3 Ty .

Gebild . Fräul . kann

Fflsleren U. Ondulieren
gründlich erlexnen .

Angeb . u. 1 1
an die Geſchſt . 81496

Brav . fleiß . Mädchen
kann d. Kleidenmachen

in d. Hausarb . Maier ,
Hch. ⸗Lanzſtr . 33. 1484

Noch einige Teil⸗
nehmer an vorzügl .

Ag - un

Abendtiseh
geſucht ( Neckarſt . ⸗Oſt) .

Anfr . u. P A 1358
an die Geſchſt . 41601

»Sohreibmaschine
mit ſichtbarer Schrift
und Normaltaſtatur

preiswert gegen bar

besuchen Sie uns , und wir werden Sie gewissenhaft bediengg:
zu verkaufen . Zu be⸗
ſichtigen tägl . 5 11 bi

beniafft2s1 . 85ni

Erdgeſchoß ).

Toitungs-
makulatur

abzugeben .Se 505

en Banbem eituag
H 7, 17, 3 Treppen .

Vernustungen
In zentraler Lage von Speyer iſt ein

aumiges Ladenlohal
mit größeren hellen Lagerränmen zu
2 Angebote von Intereſſenten unt .
M IL. 193 an die Geſchäftsſtelle . 4491

AAZig
mit 1 8 1 TorenſſabeNähe Apollo ) per 1. November preiswer

Angebote unter H J 38

an die Geſchäftsſtelle . 1550

g . g und baban-Sähaeinmen
mit eingerichteter Küche , Telephon , in guter
Wa — 6 8 10. an beſſeres Ehepaar zu
vermieten . B4485

Zuſchriften erbeten unter M E 187 an
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

Leitungs Aneigels

—

Wir verkaufen noch elne Anzahl

Sehr Wertvunlig Zimmer
zu bedeutend hESTAB -

ESAtZten Preisen .

Reinrich Scharpinet A. G.
Möbel , Belstermöbel und Dekeratlenen

9800D 2 , 11

la8 Digste Und ba80 Werbemitte

WW

der verehilichen

eröffnet hnabe —

spruch bittet

Maler⸗ , Jüncher⸗ u⸗
Tapezierarbeiten wer⸗
den billig und ſauber
ausgeführt . *1620
Georg Botzner ,
Neckarvorlandſtr . 18.

Poſtkarte genügt .

Seschaftserfung
Allen Freunden und Bekannten , sowie

gefl . Kenntnis , daßg ich heute das

festaufant
bosellschaftshaus

Kittelstrage 41

ULichisplelhaus Müller )

Drrr

Nachbarschaſt zur

Um geneigten Zu -

Georg Bacher .

ſofort abzugeb . *1619
„ Angeb . u. J 0 57

an die

Nähmaschinen
repar u verk Knudſen ,

DDDrrrrrrrrrrrre . 3 Televb 23 403

555
8

—
88

AN — —

Geschäfts-Empfenlung
Gasthaus frühere

Künstlerdiele
G 3 , 16

Allen Freunden , Bekannten u. Gönnern
zur Kenntnis , daß ich das Lokal des Herrn
Otto Hessig ũbernommen habe . Zum Aus -
schank kommt das 80 beliebte 44612

büntrum Spezlel- und Lagerbier
sowie Weine erster Firmen . Für kalte und
warme Speisen wird jederzeit gesorgt .

Fröffnung heute Samstag , den
I . Oktober mit

Schlachtfest und Konzert
Es⸗s ladet höflichst ein

Georg Arnold . - Frau

Tansschule J. Stũndebeeł
8 ½ Tel . 23006

An Anfang Oktober beginnenden

nfänger - u . Mode - Tanzkursen
können noch einige Damen und Herren

teilnehmen . — Prosp . kostenlos .
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Neuse Maunheimer —. Seite .Nr. 459

Telephon 33 369

NMntel Füchse
Skunks e Besäatze

——

fel . 20740/4 Muehaele0 rogerie

e eeeeeee ,
2

liefert die

Marktplatz

7

N 2 , 8
Weidner & Weiss

Telephon 21 17

Die qumsfigsfe Bezugsquelle für

Wäsche⸗ u . Brauf - Aussfaffungen
Eigene Werksfeffe irn Heuus .

N 2 , 8 Egon Winier
C1 , 1 S 1

Musik
- Apparaſe Plaiſen

Triedrici - Dröüll
gegr . 1856

ältestes Sanitätshaus am Plaae

e eee30 400

nur 25 1 Ksenſſefcrant — 2, 1
empflehlte e in :

Leibbinden , Bandagen , Gummistrümpfen , Hattfugelnlagen
( Supinator ) bei Senkung individueller ntersuchung

durch Beleuchtungsappar : ,
sämtilche sanitäre Gumml - und malllewaren

Fachgemäge Herren - und Damen - Edienung .

NMäöbel
Herren - Zunmer
Speise - Zimmer
Schlaf - Zimmer

Qualitätsware

Schokoladenhaus

Rindersnamer
N2 , 7, Kunststr. Tel . 31802

Fabflkate nur erster Firmen
wie Folsche , Hlgudt, Faodora , LIndt,
Calller , Gala - Poter Sarottl , Eszet ,Rölfter

Waldhaur , u. 8. W.H B, —4 und 22

IL Inbibli ſhe Brockhoff & Schwalbe
6 0 O 1 . 9

Abonnement GBeginn jederzeit ) monatlich von Mark . — an .
Auher Abonnement : Berechnung tageweise .

Schlafzimmer, Speisezimmer u . Küchen
gut und billig bei

Tel . 28 665A . Miltenberger , N 3 , 4 ,

— 3 GröHe Auswehl

Nadio - Spezielhaus
Ousllists -

schmachwolle Leseri — Det

neue Jacahrgeng beęinnt
soeben . Zögern Sle nlcht

del der

ducthandlhug Jähnzider
D 1 , 13 zu abonnleren .

Ansicht zu vetlangen .

Ingenleur Fr . Pilz , U , 7 Apparaie

ſchanm 4 Lafhm] Tcrterrsssche
Herranakblne

.
rer

de zetscun tor ge . Eaecgen üng-Pelen w,

oder das erste Heſt zur

raſig . - Empfehle ferner :

Kübler' s Kleidung
Speziel - Haus

K 21

Spitzen -Haus
Telephon 20 197

en gros

ERNST BAUM
M 1, 4a parterra

ae — eeeeee Tülle für Stores 10
Gegründet zee

v

Utarhedtfer
Erige Pleriker

Daz u :

Aus Anlag des 80 . Geburtstages des

„ Unser Hindenburg “ Aurea Abel Eduard v . Winferstein .

Beginn : . 30 , . 00 , S . 30 Uhr . Beginn : . 00 , . 18 , S . 30 Uhr .

Eir Fhmn.
I. Teill : Des Volkes Heldengang .

wegen des unverminderten Andranges bis auf weiteres verlängert .

latinnal -Theater

Spielplan
vom T7. bis 8 . Gktober 1927 :

Samstag , den 1. Oktober , 28. Vorſtellung .
Abonnement F 4, mittlere Preiſe .
„ Maria Stuart . “ Anfang . 90 Uhr .

Sonntag , den 2. Oktober , 29. Vorſtellung .

Außer Miete ( Vorrecht A 2 , bohe Preiſe :
„ Die Meiſterſinger von Nürnberg . “

Anfang . 00 Uhr.

Montag , den 3. Oktober , 30. Vorſtellung .
Für die Theatergemeinde der Freien Volksbühne — ohne
Kartenverkauf — Gruppe D, J , O und R:
„ Pygmalion . “ Anfang . 30 Uhr .

Dienstag , den 4. Oktober , 81. Vorſtellung .
Für die Theatergemeinde des Bühnenvolksbundes —

ohne Kartenverkauf — ( Aufruf erfolgt durch Poſtkarte ) :
„ Die Macht des Schickfals “ . Anfang . 30 Uhr .

Mittwoch , den 5. Oktober , 32. Vorſtellung .
Abonnement B 5, mittlere Preiſe :
„ Martia Stuart “ .

Donnerstag , den 6. Oktoberx , 88. Vorſtellung .
Abonnement B 5, hohe Preiſe :
„ Die Macht des Schickſals “ , Anfang . 30 Uhr .

Freitag , den 7. Oktober , 34. Vorſtellung .
Abonnement A 5, mittlere Preiſe :
„ Maria Stuart “ . Anfang . 30 Uhr .

Samstag , den 8. Oktober , 35. Vorſtellung .
Abonnement D 4, mittlere Preiſe :
„ Die Kaiſerin . “ Anfang . 30 Uhr .

eeeeee Uta rhe ter f
Splelplen bis einmschlieslich Donnersfag , den 6 . Oktober

K 1

H. C. Thraner
% 8 0 1, 8

Konditrei - Kaffee

Chalselongues

mit und ohne Decken empflehlt
Teppich - u. Linoleum - Haus

Aeltestes Bestellgeschäaft
und ornehmstes

E 3,9 BRUMLIK E3,9 Familien - Kaffee

FUr Sie :
Tenen

aue e d. Naß

PNS ae deneteng
25 ge Herr,00

das

n iene N

5 Feaeg.1501Uaeegescheeseem ndglcn
ur nd

und n Kultur ae Sechd!
Kauis

stler
⸗Haus

„ neKün
Mannheim , . 4

Tafeldekorationen

Brautstrauge

Brautkränze
in bester Ausführung .

Oskar Prestinarl
N 3,. 7/8 Tel . 23939

Anſang . 20 Uhr .

N 2, 10 u .Pasegen 46

Gegr. 1877

Wasser Licht Waͤrme Radio

Bade - Einrichtungen u . Waschtische

Elektr . Schaufenster - Beleuchtungen

prometheus - Gashelzöfen für Buüro, Laden u. Wohnraume

Ratenzahlungen zu den Beding . d. St . Werke gestattet .

Telephon 2033

im August,
da hal dle Garde forigemugt .

Pilcler qus den beweqferi Auqusffegen 10¹⁴
Unid aus derm Zelfelfer des Traniscgzeerfluges .

SChaubur )
NSe Frledrichsbruücke ⁊K 1

In den Haupfrollen :

—

—

＋
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5 Wissen 81e, wWas Sie Alles in Weickel ' s - Baby - Abtellung findden ?
1 Ind . - Badewannen Trocengesiele Breilnftel Leihlaschen Breischleber

von Nlk. 12 . 40 Wasciunpfe Kindertablests Breikocher EKlnderlaffel
St . Waschschüssein Wärmeteller Wärmekruge Badeihermometer ee e .5 sDle , Wndeleimer EFageschirre Beffflaschen Elerkocher Flaschbemetünder

Babswage

Feachigernesbe Fechigernspe
Bedleruurig ei 7 Bedleruurig

1
5

1 7
2 4 4

dsOp NeUhHetenI PEAERECODIIEON Hannheimer
Mäntd Nleider ee e eee — ee Einwehnerbuch

euuf Teilzeabuung Von NM. . 50 Wochenrefen er .

80 Groge Auswal Màägige Preise Ferner : prernephon - Sprechepperete
8 4ö 8

piIl19 Preis RM . 20 .

Hleubenepperete vom Ni. 55 . — e 51 . Noelle ee Sergat Nrnnhgref Or- ns ?Spezlalhaus ft Damen - Konfektion 5
her 24 951 5e ,, ,

2 0 —

Sellids datee weues Thgater e
528

im Raosengarten . 5 E. & F. 8 I bstadtbeannt beéster
5

Kiünn
f Wat

Niund . 20ü . 40 , . —, . 80
Sdlelplen

K 1, 5S b, Breitestrae und Ludwigshafen , Wredestr . 10 a

1 kuiisiraße 4 . vom 2 . bis 8 . Oktober 1827 : Aaropkon U. Lolumbia Muszapparade u. Paen !
* 5 Samstag , den 1. Oktober : 1

„ Pit⸗Pit . Anfang . 30 Uhr .
2 Sonntag , den 2. Oktober , 9. Vorſtellung . 5＋ Photdaus Heinr . Kloos

5 Male:
0

NMOfyWUrf Nachf. 14 „ Aber ama . “ ufang 7. . 1Maze paradſatz C , 15 fel . 22344 Mittwoch , den 5. Oktober , 10. Vorſtellung . Hernicderi Dech NMes 4
5 I 10 Fachgeschzfi iur „ Aleſſandro Stradella “ . Anfang . 00 Uhr .

8

delt Uber 50

1 1 75
— 5 Samstag , den 8. Oktober , 11. Vorſtellung . — 50 Dnoto luno Preiektion 1 Für die Theatergemeinde der Freien Volksbühne — ohne 2

50 Kartenverkauf — Gruppe A, E, F und K: 1
„ Mrs . Cheneys Ende “ . Anfang . 30 Uhr . 31

7 488
Bechstern , Biarhner IbackRaiien Nößlein PIANO erdr , Leibeeee e

Elas . Vollgummi Seit 1907

K f. t th f A
EKleine Raten 1 Franbo R

5
Contibunlop - — Flsk ·

Saudnmr
18 Er 2a Er 90 0

ceereg r Pene eeeee
5 Autumm ! -Autozubehör-Vulkanisation — — grge . Hausmarłe Badenia und Heckel .
5 Muun - plrelll - p. U. - Phoenlx u. a. 1

N b
1

Spielplan
EK. Ferd .

6
99

Ammheim vom 1 . bis 8 . Oktober 1927 :
Hannhelm , O 3, 10 Tunetafp . H E K E Inach dem neuesten Verfahre Fernspr . 22 085 C1 , 13

S amstag , den 1. Oktober . 8
Gaſtſpiel des Hans Bartſch⸗Enſembles : Premidre :

„ No , No , Nanette “ . Anfang . 00 Uhr .

D2 Sonntag , den 2. Oktober . 8— Fremd ſtellung : 5 8lanoss ĩᷣͤ rne unleng a0n ube . PI SDBeETr & Zachowallfß
Sonntag , den 2. Oktober :

5 5ISCHAR & HAUK enekte⸗ Anfang . 00 Uhr . feine Herrenn - Sctmeiderei

6 . , 4 — 75 8 Montag , den 3. Oktober :
5 5 7 „ No , no , Nanette . “ Anfang . 00 Uhr . J.BequerZanlung .

R
N 4 , 15 Tel . 22021

„ No , no , Nanette . “ Anfang . 00 Uhr .
Mittwoch , den 5. Oktober :

N „ No , no , Nanette . “ Anfang . 00 Uhr .Neecker - Bret Donnerstag ,den 6. Oktober : SCHũLAF ZINMNME R
b e e

dehsn e5
Hgreitag , den 7. Oktober : Sent s0 „Eahtas Hülner Scbvarzhrut 43 pig . „ No , no , Nanette . Anfang . 00 Uhr . CARLKIEFER

enthält alle Bestanteile des Roggens . den 4 5
Bau - und Niöbeischreinerei 5No , no , Nanette . “ nfang .00 Uhr . Mannhelm , Bürgermeister Fuchsstrasse Nr . 8Verlangen Sie Orhinalverpackung Tel . 26898 an 75 Jungbuschbrücke . Tel . 23 88 f

kKunsthandwerkliche
Erzeugnisse erster

4 Nianos. figel Werkstätten
neueu gebraute dus ·

2
95 9

eennbilg.Gelenbeits - Egenklelder für Geoß
u

u . Klein 5
4 in Wolle , Seide . Samt , Loden 5 MAUmtEiNl -9 Stella - NMaus

25 Sehürzen , Shawis . Tücher rodwicsuggEn- 0 8

55 3 bemalt, gebaflkt , gestickt . Grodes Lager eee —
e

bbees nach de 2550 Abenee . 1 fNee beale - d
e 1927/8 preis 40 Pfg.

3

＋T 7 555 N
EEHESTES UND GEOSSTES SPEZIALHAUS FUR

c er
Fffff enerenere 1, 4 1 1, 13 1 1. 14

Beitstellen Steppalecken
Matratzen Schlatdecken

Bettedern Bettwäsche
ederbetten NAussteuer - Artikel
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17 er [ la - Theatgr
und N de des cuem. Inf . - Regts , Prinz 2 Enge Planken P 6

Kar ! (4. Croßhrgl . Hesg, No . 118 Worms
Sontag , d . 2 . Oktobertreftfen sich kommenden 5

wontageddenss . Sltober 18 ig Aal en Ub. bsbiürttage
res HReiehspräsidenten

Im Restaurant . Muüller T 2. 7 abends 810 Uhr

on n ubnrg

4

7

—
der gufe

gehürt in jedes Haus

Preise je Zentner :

Gaskeks I ( SeO/S %5mm ) für groge Zentral - Ih trel leier
heizungen . 80 . — RM .

Gaskeks ñ ( 40/Somm ) „ mittlere „ . 90 . 10 „
Gaskoks II (20 / aomm) , Fũllöfen . 80 . — „

Bei größerem Bedarf Sonderangebot

Bestellungen bei der :

Gaswerkskohlensfelle : Fernruf 23820/1

Annahmesfelle : Fernruf 33631

Vereſnigung ehem . 118 er
9748 „ Oxtsgzupbe Mannheim

Welzenhierhalle
fohenstaufen d 3, — 3

— Vom 1. bis 39. Oktober , jeweils
onnerztag , Freitag , Samstag u. Sonntag

im orkginell dek . Lokal 11589

MüncfienerOKctoberfest
Josef Wörthmüllers Oberbayrisches

possen - u. Komödien- Ensemble.

Musik1l Gaudiel Humor !

Spoeꝛlalltät : Münchner Welswürst ! ⁴
25

Ripp ' le und Knöch ' l

Bei 3 Krug 1 krug extral

Es ladet höflichſt ein

Adolf Essig u . Frau
——

Suüßer Wein ,
eingetroffen . 9776

estsurant Peradies feiht E cnd· en !
2 Schimperstr , 16 Schimperstr . 16 4 , 10 Zeughausplatz 45 10

Von Südamerika zurück Heute und Sonntag großes Schlachtfest
( Schlachtplatte )Neuer Wein ½ zu 30 u. 45 Pfg .

WI 7
auadf

in . Nefmann Aldeler-Badungz-Leleln . -I. MunenEs ladet freundl . ein L. Hofmann 2 Aa enef Friedrich Heß1 * 2 1 E 8 E 1 Schönes Nebenzimmer an Vereine abzugeb .
Sonniag , 2. Okfober 1927 . abends 101 220 Paradeplatz p 1, 34

Die Mannheimer 9794 1 5
7½ Unr in der „Liedertafel “ , K 2 urse beginnen für 9770

Umnibus - Verkehrs - Gesellschaft m. b. H. Alcht 2e lunge Daren und ferren Gdaatenltef
unternimmt täelich bet gunpigee Witterung ] ITanz und Unterhaltung. primarkurse Damen noch erwünschtTAN 2Z. O R —— H ESTER R u N 1— 7 2 1 ＋ 2 N ZUr 8S80 Le werden

a. ee ee e ＋
Französisch , Stenographie ) Anmelgung *Tanschule Friedrich Heß

I

mit seinem internationalen

ab heute im

JTeseeeseezeeseeeesees
Weinlese jeden Samstag abend im Lokal H 3, 3

0 8 0 *
in die Pfalz . Auskunft erteilt die Geſchäfts⸗ 9784 Der vorstand . 5

2 V illon 80 Alser ſtene 1. 1. 18. Tel . 31436 unb an der 4 alrt . e 223 Paradeplatz P 1. 34

stelle Paradeplatz . Untferrichi für 9768

O 6, 2 Telephon 22 138 O 6,2
Für Vereine u . Gesellschaften elfrestaurant „Sühnepriaz “, M 4,

6
Eltaare , Vereine , Korperationen

8billigste Berechnung . eee
und Gesellschaften

— FEurelunterrieht zu leder Zelt . —
TANZ - TEES . und Sonntag 7

Weinhaus Fuchsbau Täglich Künstler - Konzert
7¼ in ½ 51027 —5

K . 20 *
een wameter Tanschule Friedrich Heſ

SONDER ABENDE : jeweils Mittwoch Abend VVornsbme ei10 K41
und Sonntag

1 128
5

11. ott d Flaschenwel

Arrangement: Tagzmeister CGARL KOCk .
e ee

Gute preiswerte Küche

77FF
1

Meutkurse und Zirkel beginnen für
nhaber : 2

Karl Gräske .
dugendliche Anfänger 9766

Nrrrrrrrrrrrrrrr AAETLUIIIAIITrrrrrrr — Unterhaltung ＋ 105 — Lellungss werden täglieh entgegengenommen.

schule V . Geisler .

2 2 • Meine Herbſtkurſe beginnen Alle Geblsse 5*
am Mittwoch , den Okt , kauft Sa B

8Uhr im Saale zum Eichbaum P5, 5. Ge
4. In

ſeldung im Lokal ſowie Langſtr . 28. 1572 J
0

4. 13. 2
Tr. S

Bahnhof Hofel

NJalion
Sonniag ab 7 Uhr in meinen neuen , modernen Sälen

PÄ ' nee I

974⁴ . eEr .

CRulmbscher of
Ludwigshaſen a . Rnu . Kaiser Wilhelmsir . 29

Morgen wieder

Nüunchner Weigswyste — Schw/einsmégen

ontoberfestbler
aus der Löwenbrauerei München 1863

1 0

arkgrSfler - Hoi 222—.e
Am Mefßplatz , Langstraße 6 : 1 Telephon Nr . 23734 rprer al ren Klion felet emngugengencmnl .

Altes Naus mit Fremdenzimmern

aürgerbrsu ,
la . Weine , Spezialität :

Markgräfler „ Gutedel “

vom Auggener Rebstock

schlschtfest Freundl . Bedienung Honze
21570 EFritz PFeuchter

515 pS 6 25her Steer affen
0

Mk . 3980 . —
Diese Type ist in Preiswürdigkeit , Güte

und Leisting unübertroffen .

NNN

StOffe fUr

bie pobiluren Froslagen NMerren - Anslige mdh Und destünie .
ee e ,

errem,
losen e

ETren - MNosen e

Schuhhau 7
Stoffe Nir

4½/1 pf Llefervagen Mk. 3 100 .

7/28 P,; 4 Sitzer offen Mk. 4600 . —

7/28 PB 4 Sitzer Limousine

Mk. 8 30

7/2⁰ pz Lieferwagen Ik . —

sind sofort lieferter

Vertreter : Karl LGvenich ,
. 22835 dutomofle⸗Motorräder Rannheim, U 4, 8

1 2 5

[ Aerren - Aberzieſier
keufen Ste preis wert irr Spezielgescheff VOor.

August Weiss
Tuchhandlung
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National - Theater Mannheim .
Samstag , den 1. Oktober 1927

Vorstellung Nr . 28, Miete F. Nr . 4
1 Neu einstudiert :

Harla stuart .
Trauerspiel von Schiller

In Szene gesetzt von Dr . Gerhard Storz
Anfang 7½ ͥde Ende nach 10 Uhr

Personen :
Elisabeth , Königin von EnglandIda Ehre
Maria Stuart , Königin v. Schotüand Elisab . Stieler
Robert Dudley , Graf v. Leicester Willy Birgel
Georg Talbot , Grat v. Shrewsburylohannes Heinz
Wilhelm Cecil , Baron . Burleigh Karl Marx
Graf von Kent Seorg Köliler
Wilbelm Davison , Staatssekretär . Haubenreißer
AmiasPaulet ,Ritter , Hüter d. Maria Josef Renkert
Mortimer . sein Neffe II . Simshäuser
GrafAubespine ,franz. Gesandtet Fritz Linn
GrafBellievre . Botschaft . i. FrankreichG . Wolffram
Okelly , Mortimers Freund Raoul Alster
Melvil , Haushofmstr .d. KöniginMaria . Langheinz
Hanna Kenedy , ihre Amme Helene “Le ydenius

3 * 4 *
55

5
Ein . Fffmnwerk , das Jeder sehen muß !

IIn der . Exinnerung Tausender ,
die den Roman gelesen - haben. , lebf der unheimliche Mensch fort , dessen
Augen eine fasxinierende Macht ausstrahlen , dessen unbeugsamer Wille

Die elfberuburute armerikarusche

NRevUe - Operetffe
Margarete Kuri Lieselolte Betke dien Wicderstand seiner Umgebung lähmte , trotzdem er nur
Burgoyn , Leibarzt K. Neumann -Hoditz ein armeliger , verkommener Musiker war .

Fr niese unsterbliche Gesfalf verkürpert
Drugeon Drury . 2. Hütet d. Maria Heinz Friedrich

Neues Theater imRosengarten
Samstax dęn 110orreber 17 * 7

Paul MWegener
in dem packenden Flmwerk :

SVengali !
Frel nach dem Roman : „ TrIIDy “

— — — ‚
Weitere Hauptdarsteller :

Reginald Carson , Polizeigouvern , Alfred Landory
Evelyn,s .Tochter , Polizeihaupim Friedel Dann Anita Dorris eee by
Cecille Boardman MarianneKeiler
deee e eeee e

Hans Brausewefter Andre Mafiont

Burleske Operette in drei Akten 1. Hans H. Zerlett
Musik und Gesangstexte von Robert Gilbert

In Szene gesetzt von Alitel Landory
Musikalische Leitung : Werter Göhling

Anfang 7½ Uhr Ende nach 10 Uhr
Personen lyꝑne 55 Palasty

Dskar Aigner — Harl Waterstraut
Pit Pit Walth. Friedman ! — — — — —„ Ridi Bpiin 75 Fritz Stmidd! Ir . Tyautk TiniusSarlos , Graf von Estremadura fleint Perchaus Hlerzu das reichhaltige gute Beiprogrammboni Hugo Voisin 1 „ Matſae Sonm Polzelentann desteen FTTPTVTVVTVVTGG0TGGGGGGGGTGG — berun herstan - Müte lenz · Mary Liaus
Aida Punch , Polizeisergeant Harkit Stoehr
Mac Quicky , Polizeisergeant Elise de Lank
Crollington , HaushofmeisterBarrog Fritz Walter

444

Fyꝑd budwig
7

Halasty - Hiris Ratasty - Hays
The Rayal - Flurida - Jazzhand
Dirigerf : Dr . Heris KRcirwz

Derücksiohtigen Jie bitte die Machmittagsvorstelungen !
Aaaagaagganmam eneis AAnee
Aehern sle sleh elnen guten Platt zur dureh

frühzeitiges Rommenl

Nur noch heute
unci morgen

— —

NMorgen Somnfag nachmiffag 5½ Uhr

dis ungekürzte barstellung
ZdU Kleiner Preiseru7 *

Vorverkeul : Theaferkesse Komzerlkasse
Heckel , Marumeirner Musikheus .

IIIIIHIHIHAIIHIIIIISIIISf dwidebeler BelseptürO Repler
II 21 1 II R 8

f Geschqfts - Ubernehme f
55 Cdsino - Nestdurènt* Can
I1 unseren weſten Freunden und bekennten , soule Iff U Mieie
elnem geehtten Publlkum zur Kenntnisnehme , dasd wlr
fff des bestens bełhennte 962 Dr
II 111 bei 813

i CSsODEst tüineckelII SSMNO 5 Aurgqi II Plano - Lager

—— am Narlctpletz 20 3 , 10 .
III von heute ab dbemommen haben . Es wird unser elftigstes II
HBestteben sein , unseten verehtten Sàsten in Küche u. Keller — PIlano

ſchw . pol . vorz . Marke
mit Gar . bill abzug .
H. Schwab , Pianiſt ,
Seckenheſtr . 16, III .

RADIo -

nur des Beste u. Prelswerteste zu bleten .

Iiſt vorzüögl . Hochachtung

Herm . Schmidt u . Frau

Apparate , Baukäſten ,

ee

SIISSISIHSIMSAIHTHSASl
ſow . ſämtl . Einzelteile

Hindenburg Geburtstagfeier
222. da, Accu⸗Ladeſtat .
Telepb . 20 237 . 8165

am 1 . oktober , abendis . 30 Unr Schlafzimmer
im Nibelungensaai des Rosengartens . unter Fortfal

t Labenmi
Vorverkaufsstellen : 185 abenmiete

Der Film der tausend Winder
10 große Akte

Alle Kinder
nlssendlasen schönan Füm

npdseten

Jugendliche haben Eitritt
und zahlen halbe Prellef

Anfang : . 00 . 0 . 80
Sonntag Anfang 2 Ulr 25

Laiasi-Tbester morqenund Angeſtellten⸗
27 oeschäktsstelle des „Stahlhelm “ Tattemallstraße 6, Buchhand Sralen fpetssiktg 8

Einſge Bame 56
e

Nenmnich N 3, 3 Puchhendlung Süld k 3 24 Bellenstrasse 24 onnf 89N0 Antenger - Und fiodeten Unne Lotterlegeschäft Stürmer O 7, I1 , Zigarrenhaus Ludwig , O J , 1 carli Grattf
erwyunscht I. A. der Vaterländischen Verbande und Vereine 5

LDanzschule Sundebeel N 2. 8, Oer Stanhiheim “ B. d. F . Ortsgruppe Mannheim . Rüchen —5
— Wellenbads

Schampon :
Schwarzkopf 20

Doppelpak . 33 47
Mouson 20 4

Auxolin 20
4

Elida 30 4

Schule win
Ubschx. Hotzel
baglant Infgng Uluber eines ebr

toönen Ankäagerkurs , zd welchem Aunelüusgen

—
5

Weinhaus Mäla 90 Empfehl . unser zwelter Meschäft
en l . gel e , H ddegg, Fag

Jeden Samstag u. Sonntag 1 , 1 (inaber Kirchengurten) —Lel. 20724

D ichst bet . auch Kurse für au oderne Tisze „ br- — U IAumeldungen werden jederz , angenommenA2. 3 ll. St.
Garant . gründlicher aterriehf im interuzt . TanzetiiProspekte kostenlos . — Einzel-Uaterrichl jederzolt .

Kraft
Hauptgeschäft Ht , 3

der Bandoneon - Kapelle „ Lrra “ ] Woeinbrand, LMäre, Schaumweln gie.
Ausschank v. direkt Importiert . Nae

faaden 5e
· Poppers Kunstspiel - KlavierBreitestr . u. Fillalen Spanischan en Schöne Lokalitäten

D
7

Pfalzar - , Hhaln: und Mesetwelnen . angenehmer Aufenthalt
Zivile Preise — Reelle Bedienung — Verkauf über die Strage ,
1587 Es ladet ein VIla Cia .Herbsttest

a e bracksochen
92im akere Uruckrel U. Maaz. f . n. b. H. Mannkelm , E 6. 2

Eberibparn Enemwalles 31,16 rbachz !und Schulstraße 12Ludwieshaſen am Rhein
Telerben 29356 .

H . Welhrauch , Ebe
Wer miegt budonte aten . ,
in der großen Halle . geſd. WInterkartoffoln Aufstellungen

NN

lief , J . Wellenreuther , iHaupflesfiage : Acheeee 1. elnsedllebleh

! Uuag u. eueg
Münchener Festmusik , Speslal -
biere , 102fer reine Pfalzweine ,
Kaffee , Tanz , Jahrmarkt und

Herbstblumenschau . 0610

Großzer Hallenbeirleb

kertigun gvongltter und f
Elaenwerk In einfacher U .
vernabmer At. Benibes

und bilige Ausführungs -

Sreten - :

Kartoffeln
nottere Beſtelgn .

14 feine gelbfleiſch .
kalet⸗Teſelate15

Kelt v. Landwirtſch .

e⸗
falſee ?“ 81088
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befinden sich zur Zeit auf unseren Lägern. Dies ist ein Vorrat und eine Auswahl , wrie ;

Beteurzensteng ,80 % /90 mit Drahtmatratze

7

Einkäufe erzielten Vorteile zeigen N

Kindlerbeitstellen
Weige Metallbeitstelle
80/190 mit Zugfedermatratze

21 mm Stahlroter
Dieselbe mit 27 mm Stahlrohr
90/90

. 10

Holzbettstellen , holzfarbg

. . Mk . 25 . —, 20 . —, 15⁰

für krwachsene und Hinder in
n

ungefährg 200 verschleclenenNödlellen
i Enen ven keiner anderen Seite geboten

en unsere auffallend billigen Fa
2Hiler „ in BOIiSepIielei

Matratzen
„ ausl eigenen Werkstätten

Einteilige ee 22 Keil80 17 50

Weine Molzbettstellen

70 % . . Mk . 38 . - , 30. - , 26 . ,
weitge metalbetistelle ,

90/190 mit Zugfedermatratze , Messing -
verzierung , mm Stahlrohr . , Mk .

38 mm Stahlrohr .

*50
Drelleiligebeeſ J 1 20 %
Dreſtalfge0 Woll iatfatzen mit 252 Ak 5050 . —,45 —, 35 . —;2700

Weigne Metallbetten

60 %5 . Bik . 23 . —, 2218. 50,1
Dreſteii Kk okmnatratzen mit Keil 7800*. bMk. 100 . - , 95 . - , 85 . — 7⁰

Feddlerbetten
Weine Metallbetten

Dene metanberstelte
90 / 190 mit Zufedermatratze und

Fubbrett, 27 mm Stahlrohr . . Mk .

5 5 00
33 mm Stahlrohrtrt Mk .

9

ee 53 *3 * Mk. 28 . —, 24. —, 20. —, 155
und Bettfedern
Deckbetten mit 6 Pfd . Federn

45 . —, 85 . —, 25. —;
Kissen mit 2 Pid . Federn

kinclermatratzen
Mk . 15. —, 12. 50, 10. —,

Ig00
50

„ „ Mk. 15 . — 10 . 50 , . 50 , 4
Graue Betſegaetg 95. 50 , . 50 , . 50 , .25, 2
Weige Betttedern 95

. . . Mk .7. 75, . 78. . 95,

22 * * 533 „ „ *

Die durch erogen11

1 — 2
Stapppsleckenmit Bebep,füllung . . . . 15. — . 18

0 0 0 0

küllung . Mk .

Wollfüllung . . . Mk. 62

Daunen-teregeeſe.
ocugerrgtepüdtectag

mit Einschütte

ngereppH

kindensagen -Senpdbefen
89 0 0 3 0 * 2 Mk. à.

Besonders billig : Metallbettstelle , steilige Seegrasmatratze mit kell, 1 Deckbett, 1 aaen

Breſte Strase u . Marletplatz

H 1, 4 un
11 1 2 2 H, 14

mit ca . 3000 qm

Sseschäöfts - Lagerriumen

9es
stepptlechenmit 222 8 05⁰
Sgsppssetennit 2 —. 29
Steppdeckenn . 24 22

—. 00

0
Gröhße 100/150 Mk. 15 . —, 12. 50, 10⁰⁵ 5

.

50, . 78,
Jalles eigehe Fabrikate

5

. . Mk. 95. —, 88. —, 75 . — 6580

3 Werkaufshäuser

Farantiert nächste Wöche Zebung
F . Okiober 1927

bh bel es - eiblogee

ee

Auv839

NaNHEI ! O 51
Mmer posTScHECRNOHD

I . 11 O3 HN/Rune

und alle Losgesehäfte

Wirtschaftseröffnung
Freunden und Bekannten zur Nachricht ,

daß wir die Wirtſchaft zur Philippsburg ,
Dalbergſtr . 40 eröffnet haben . Zum Aus⸗
ſchank gelangt das bellebte Guntrum⸗Bier
Bensheim . Ferner empfehlen wir gutge⸗
pflegte Weine , ſowie eigene Schlächterei .

Es ladet höflichſt ein 1549

früher Ludwigshafen und Waldhof .

4*

Sonder - angebol 1
Staunend billig !

—92 welteste Weg lohnt sich . 84545

Nictit der Prels allein , sondern die

Qualität
gibt qen Ausschlag

sind prirna Erzeugſ -
nisse vor aneranrter Qdte urd doch

2 1 1 1 1

Ueberzeugen Sie sich durch

Seslohtigung unserer Ausstellung

MANNEEIMe
Obme cder Ware Mrlceri

Prelsangaben

lrreführendl

Süddeutsche Möbel - Industrie
GEBRUDER REFZOER . G. M. . . , RAS TATI Ii. B.

5 Karlstuhe , Pforzheim
Verlaluufs Rastatt , Freiburg, Konstenz ,

Stellern Frankfurt a. M. und Stuttgert

Noch 2 alten ,

Eröße Auswahl !
Gummi Ersatzteile , Schallplatten

Digene Reparaturwerkstätte .
Seht günstige Zahlungsbedingyngen .

Verkauf auch auf Warenscheck ,

1 4 . 24 58seh Tel . 29274

75 Frauenvereins)
Mannheim , IL 3 , 1 *

Gründliches Erlernen der bürgerl . und
keinen Küche . des Backens in 2monat -

1 Kursen . Arbeitszeit von 8¼½bis
Uhr . Preis des Kurses Mk . . —

ͤen täglieh zur Anmeldung
von 11 —12 Uhr . Auswärtige Schüler -
innen können alsPensionäre im Hause

ohnen . — Prospekte kostenlos .

Extra große Siedeier
garant ert reinschmeckend

Aui Komineiss 1 1

deael
regen sich , unsere neuzeitlichen Verkaufsräume

raschestens fertigzustellen . Um während der letzten

Phase unseres Umbaues

zu verkaulen wir unsere Weres , die zur Leit

aes niedrigsten Preisstandes eingekauft sind , noch

zu Alten , ganz

diderpewöhnl . bilgen Freisen !
Kleine Unbequemlichkeiten , die der Einkauf in einem

umzubauenden Raum mit sich bringt . werden reichlich

auige wogen durch

Schwelzingerstr . 106

Haltestelle der. Linien 7, 16 und 17
Iraitteurstr .

Tischen , Stuhlen , Kleider -

ist der Besuck - meiner sSnHSwerten

Sstellung9g
in G Stockwerken meines Hases Au 7 , 29 .

50 G Modelle
ee

Sanz besonders giinsiges Angebot
uin Klubgarnituren , Klumsesseln , Bucherschranken , Schreibtischen ,

niedrigen Pteisei eingekaufte

UGalifätsMöbel
werden 2ü fabeſhaft billigen Präsen verkauft :

Schlafzimmer 295 . 443 . - 495. —, 588 .

kiche, Firte, Labk. Aakbaun, Valtem

peisezimmer . e
325 . 445. -, 545 . —, 625 .

Elehe, Bute , Nußbaunf,
2

re

eut 285 . 345. —, 478. - , 545 .
een e . 598, , 655 . —, 885.—, 725 . —

dlnd bers. 165 . “ 195. —, 245 . —, 255 . —

635 . 5 745 . - , 925 . - , 695 .

675 . 745 =, 875. —, 975 .

. 325 . , 375 . , 425 . —, 475 .

und Waseheschranken , e ma-
tratzen , Federbetien . 22

Fieine Tohlungsbecdingungen sind als dernders SUnstig bedne

Bad . Möbei - u .

Beitenvertrieb

Hermann

Kostenlose Lagerungl — Fahrstuhl nnch allen Etagen !

Nur Qu 7 , 29 u . sehueteingeratr 30˙40
2 Minuten vom ee

KAuf Straße und Hausnummer genau gchtenl

Vertrauensvoll/in
u. zulrleden istman ? 055
nach d. Einkauf von

Brillantwaren Ue dedd
oldwaron, Bestecke e
— — — 2

Uhren aller Art
wirklich gute Ware ,

Baden⸗Baden

7 887

Sanaterium Dr . Jirzik
Fürnervenleidende . Aſtthmakranke , Enk ·
ziehungskuren , Erholungsbedürftigess

ngre WMo!
* ⸗Wilhelmſtr . 17

rGönneranla

e Nere
gegenbber kauſnens

Telephon 32949 von 12 Mk. an WDgs
Tagesſatzfür Penſion , Kug u. ärztl . Behandlun

br geb 1 228

Echte Nermdlemn -

Frikoline
Muster

—
Mannheim

ur die gesamte ö
indusirielHietert prompt

—

7
*

2

10

—
n

—


	[Seite 17643]
	[Seite 17644]
	[Seite 17645]
	[Seite 17646]
	[Seite 17647]
	[Seite 17648]
	[Seite 17649]
	[Seite 17650]
	[Seite 17651]
	[Seite 17652]
	[Seite 17653]
	[Seite 17654]
	[Seite 17655]
	[Seite 17656]
	[Seite 17657]
	[Seite 17658]

